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Montags den 17. December 182 r. 
Auf Sr. Kdnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛt. 
allergnaͤdigſten Special⸗Befeßl. ; 
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Breslau ſche 
auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtet 


Frag- und Anzeigungs⸗Nachnichten 


= Zu verkaufen. 180 * 
Breslau den 11. Septbr. 1821. Wir Director und Juſtlzraͤthe des Koͤnigl. 
Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur allge⸗ 
meinen Kenntniß, daß auf den Antrag eines Real- Gläubigers das dem Kretſchmer 
RMunſchke zugebörige, auf der Reuſchen und Büttwergaffe füb Nro. 3. gelegne 
und zur gruͤnen Eiche benannte Haus, welches nach der in unſerer Reglſtratur, 
aus hängenden und taglich einzuſehenden Taxe, auf 23221 RNihlr. 17 gr. 8 pf. 
abgeſchatzt iſt, oͤffentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ 
und Zahlungs fähige durch gegenwärtiges Proclama öffentlich aufgefordert und 
vorgeladen, in einem Zeitraume n von ſechs Monaten, in den hlezu a 
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Terminen, nämlich den 18. December d. J. und den 16. Februar 1822. beſonders 
aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den ıgten April 1822. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Hrn, Rambach in unſerem Partheyenzimmer 
in Perfon oder durch gebörtg informirte und mit gerichtlicher Specialvoumacht 
verſehene Mandatarien, aus der Zahl der hleſigen Juſtiztommiſſarſen zu erſcheinen, 
die beſondern Bedingungen und Modalltäten der Subhaſtation daſelbſt zu verneh⸗ 
men, ihre Gebothe zu Protocell zu geben und zu gewaͤrtigen, daß demnaͤchſt, in 
ſofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklaͤrt wird, der Zuſchlag 
und die Adjudicatlon an den Meiſt- und Beſtblethenden erfolgen werde. Uebrti⸗ 
gens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmt⸗ 
lichen, ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und 
zwar letzterer ohne Produktion der Inſtrumente verfügt werden. 
? Das Koͤnigl. Stadtgerlcht. 1 
Breslau den 20. Septemder 1821. Von dem unterzeichneten Stadt⸗ 
und Hospital⸗Landguteramt wird hierdurch bekannt gemacht, daß ad inſtantlam 
eines Real Creditors der Gottfried Kapſchſche Kretſcham No. 14. zu Peiskerwitz, 
welcher auf 1215 Rthlr. 28 fgr. 4 d'. Cour. Münze gewuͤrdiget, ſubhaſta geſtellt 
und ein peremtoriſcher Termin auf den 16ten Januar 1822. Vormittags um 10 Uhr 
angefegt worden iſt. Es werden demnach Kaufsluſiige aufgefordert, ſich geb ach⸗ 
ten Tages und Stunde dor dem Heren Juſſiz⸗Commiſſarius Grützner f unſerm 
Amte auf dem Dohm im Landgerichtshaufe eln zufinden, ihre Gebothe zum Protocoll 
zu geben und hat der Meifthierhenne biernächit den Zuſchlag auf erfolgte Genehmt⸗ 
gung der Real⸗Creditoren zu gerärtigen. ; ee 
Stadt» und Hospital⸗Landguͤteramt. 8 
Neumarkt den 2 2ſten October 1821. Das in der Vorſtadt zu Canth 
ſub No. 22. belegene dem Bürger Carl Meuſel zugehörige Haus und Garten, wel⸗ 
ches auf 237 Rthl. 15 for. Cour. abgeſchaͤtzt worden, ſou meiſblithend im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. Es it hierzu ein einziger perem⸗ 
toriſcher Blethungstermin auf den 8 Januar 1822. Nachmittags um 2 Uhr auf 
dem Ratbhauſe zu Canth ang ' ſetzt worden, zu welchem ale und jede, welche dleſes 
4 Haus zu kaufen Luſt, Zähigfeit und Mittel beſitzen, eingeladen werden um ihr 
Gebot abiug ben, wo alsdann der Meiſt⸗ und Veſtbiethende den Zuſchlag mit 
‚Einwilligung der Extrahenten der Subhaſtatlonſ zu gewaͤrligen hat. Auf nachges 
hende Gebothe wird nicht Rückſicht genommen, und kann die To xe des zu ſub haſti⸗ 
renden Hauſes und Gartens bey dem unterzeichneten Stadtrichter eingeſehen werden. 
Das Königl. Preuß. Stadtgericht zu Cant h.. 
1 0 * Fiſcher. 8 
Prausgnitz den 1. Nobbr. 1821. Das ſub Nro. 171. cataſtrirte auf 
der hieſigen Nruſtadt gelegene, auf 138 Nhl. abgeſchaͤtzte Haus fol auf den An⸗ 
trag der Erben der vitſtorbenen Beſitzern Vlewigern ſubhaſtirt werden, wozu Der⸗ 
minus lleltationis auf den 7ten Januar a, f. um 1 Uhr auf dem Rothhauſe ander 
raumt worden, welches Kaufluſtigen hierdurch bekannt gemacht wird, und hat der 


. Melſtbiethende den Zuſchlag zu gewärtigen. 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. en 
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Ratibor ben Hten November 1821. Da ſich in dem am zten Nobem⸗ 
ber c. angeſtandenen Subhaftationg » Termine der dem Jacob Kuisnik gehörigen 
zum Brandmeinbrennen und fchänfen berechtigten Frepſtelle ſub No. 29. zu Bogu⸗ 

nitz wozu circa 36 Morgen Magdedurgiſch Acker und Wieſen gehören und dle auf 
2880. Rthlr. Cour. gerichtlich gewürdiget worden, kein annehmlicher Käufer ge⸗ 
meldet, ſo wird auf beſondern Antrag der intabulirten Creditoren ein nochmallger 
Termin zu deren Verkauf und zwar peremtoriſch auf den zıten Februar 1822. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr in loco Bogunitz angeſetzt, wozu befig- und zablungsfähige 
Kaufluſtigerhiermit eine und vorgzladen werden, gedachten Tages in loco Bogu⸗ 
nitz einzufinden, ihre Gebothe abzugeben. und hiernaͤchſt gewaͤrtig zu fein, daß dem 
Meiſt⸗ und Befibietbenden dieſer Fundus adiudicirt werden fol, Uebrigen kann 
die Laxe über dieſe Freyſtelle jederzeit in hieſiger Gerichtskanzley eingeſehn werden. 
’ ; Herzogl. Gericht der Güter des fäcularifirten Jungfrauenitift- 
: Grünberg den gten November 1821. Die Grützner Mar ſchnerſche 
Hzuslerſtelle zu Bopadel hieſigen Creiſes dorfgerichtlich taxlrt auf 1013 Rehlr. 
Caur wird Schuldenhalber am z9flen Januar 1822, auf unſerer Gerichts 
ſtube ſubhaſtirt. * 5 ar 2 
Freyherrl. v. Kottwitzſches Juſtizamt der Herrſchaft Boyadel. 
Roſenberg den 4. November 1821. Auf Antrag eines Real⸗Gläu⸗ 
bigers, ſoll die dem Coloniſten Niesforber gehörige Stelle ſub Nro. 6. zu 
Pohlwitz Creutzburger Creiſes, beſtehend aus einem Wohngebäude, Stallung 
und Scheuer und 10 Morgen Aus ſaat, welche zuſammen auf 351 Rthl. 10 ſgr. 
taxtet werden ift, ſubhaſtirt werden und haben wir hierzu einen einzigen perem⸗ 
töriſchen Termin auf den 23ſten Januar 1822. in loco Goslau anberaumt. 
Kauftuſtige, Biethungs⸗ und Zablungsfähige werden hierdurch eingeladen, in 
dieſem Termine zu erſcheinen und werden die Bedingungen in Terauno bekannt 
gemacht, 5 Das Gerichtsamt Naßadel. e 
Liegnitz den ıoten November 1821. Auf den 28ſten Januar 1822. 
Vormittags um 9 Uhr, ſoll im Kretſcham zu Kummernick die von dem Johann 
Gottlieb Adolph als Veiſtbtethender erſtandene Freiſtelle ſub No. 13. zu Ober⸗Kum 
mernik, wegen Zabiungslongfeit des Käufers, anderweitig ſudhaſtirt werden. 
Kauflaſtige werden zu dieſem Termine unter dem Bemerken eingeladen, daß ſie 
ch über ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhlgkeit vor dem licitiren ausweiſen müͤſſen, 
und daß die Taxe von dem zu verkaufenden Grundſtüͤcke ſich auf 478 Rthlr. 10 ſgr. 
Tour. beläuft, auch die Ausfertigung davon bey dem Juſtitiarto und in dem Kret⸗ 
ſcham zu Ober⸗Kummernick eingeſehen werden kann. 

l Das Juſtizamt von Ober⸗Kummernik. = 

Oels den raten October 1821. Von hieſigem herzogl. Braunſchweig 
Oels ſchen Fuͤrſienthumsgericht wird hiermit bekannt gemacht, daß die Sud haſta⸗ 
tion der den Zmmermannſchen Erben gehörigen zu Klenowe in der Herrſchaft Medzi⸗ 
bor No. 9. des Hypothekenbuchs delegenen Dreſchgaͤrtnerſtelle verfuͤgt und ein einziger 
Biethungs⸗Termin auf den agſten Januar 1822. Vormittags um 7 Uhr im Amts⸗ 
hauſe zu Medzibor vor Herrn Cammerrath Thalheim angeſetzt worden. Es wer⸗ 
den daher alle diejenigen, welche dieſe Stelle zu kaufen Willens und vermoͤgend 
find, hiermit vorgeladen, in beſagtem Termin im Amtshauſe zu Medzibor zu 
erſcheinen, um ihre Gebotbe auf die erwähnte dorfgerichtlich auf 130 Rthl. 26 fer, 
abgeſchaͤtzte Dreſchgaͤrtnerſtelle abzugeben, woreuf ſodann der Zuſchlag zu gewaͤr⸗ 
2 ware! Die Taxe kann in der Regiſtratur des hleſigen eee 
N ; War⸗ 
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5 Wartenberg den 13. November 1821, Die zum Nachlaß des Macziek 
Biewald gehörende Angerhanslerſtelle zu Baldowitz, welche gerichtlich auf 169 Rth. 
5 jgl. Cour. abgeſchaͤtzt worden, ſoll auf Antrag der Erben, im Wege der Sud, 


baftation verkauft werden Es iſt hierzu ein einziger kieltatſons⸗Termin auf den 


* 


zoſten Januar künftigen Jahres Nachmittags um 2 Uhr in hleſiger Canzley ange⸗ 
ſetzt wozu alle Kaufluſiige eingeladen werden, in demſelben zu erſchelnen, ihre Ge⸗ 
bothe abzugeben und zu gewärtlgen, daß mit Einwtilllgung der Extrahenten der 
Zuſchlag an den Meifibierdenven erfolgen wird. f 
N Huͤrſil. Curl. freyſtandesherrl.-Tammer⸗Juſtisamt. 
Roſenberg den zien November 1821. Auf Antrag elnes Real ⸗Credi⸗ 
tor fol das der Brigida Laskowsky gehörige Haus nebſt Gaͤrtchen No 124. 
des Hypothequenbuchs, welche Poſſeſſion auf 63 Rihlr, 10 gr. gensürdige 
worden, oͤffentlich verkauft werden, Terminus peremtorius if hierzu auf den 
aıften Januar 1822. Nachmittags um 2 Uhr in loco Landsberg angeſetzt und 
werden hlerzu alle Kaufluſtige Blethungs⸗ und Zahlungsſaͤbige vorgeladen. 
5 Das Koͤntgl. Stadtgericht Landsberg. 
Oels den 13. September 1821. Die zu Sims dorf Trebniger Ercifeg 


a ſub No. 38. gelegene Windmuͤhle, nebſt Gebäuden, Garten und Inventarien⸗ 
Flecken, welche auf Höhe von 946 Rthlr. 18 gr. Cour, dorfzerichtiich abgeſchaͤtzt, 


ſoll im Wege der nothwendigen Sudhaſtation oͤffentlich an den Meiſtbiethenden 
verkauft werden. Es find hlezu Blethungs⸗Termine auf den 18. October c. a, 
zaſten November c. a. und peremtoriſch auf den 3. Januar 182. anberaumt 
worden, und werden alle Kaufluſtige hiermit verzeladen, en gedachten Ter⸗ 
minen Vormittags um 10 Uhr in der Behauſung des unterzeichneten Juſti⸗ 
tiarii zu Oels zu erſcheilnen, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß 
dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden die gedachte Mühle zugeſchlagen, uͤbrigens auf 
ſpaͤter eingebende Gebothe, nicht weiter Rückſicht genommen werden wire. 
Von der Lage dieſer Windmühle, nebſt Zubehoͤr und der Tore, nebſt Kaufs⸗ 
bedingungen kann ſich jeder Kaufsluſtige bey dem unterzeichneten Gericht und 
den Dorfgerichten zu Simsdorf näher informiren. 
RT er Das Simsdorfer Gerichtsamt. 
a 5 5 Seeliger. 
N Citationes Edictales. . 
x Glatz den sten October 1821. Von dem Koͤnigl. Lands und Stadt 
gericht zu Glatz wird der aus Glatz mit Juden nach Pohlen als Fuhrknecht 
um Juli 1809. abgegangene Tagelöhner Franz Welſer, welcher ſeit jener Zelt 
nicht wieder zuruͤckgekehrt und von ſetnem Leben und Aufenthalt weiter keine 
Nachricht eingegangen, fo wie deſſen zuruͤckgelaſſenen unbekannten Erben und 


Erbnehmer auf Anſuchen feiner Ehefrau Catharina geb. Moſchner hierdurch ders 


geſtalt oͤffentiich vorgeladen, daß derſelbe oder deſſen etwantgen unbekannten 
Erden und Erbnehmer binnen 9 Monaten vom aten October d. J. angerechnet, 
ſpaͤteſtens ober in dem auf den gten Auguſt 1822, Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten deremtoriſchen Termine ſich an gewöhnlicher Gerichtsſteue auf 
dem hieſigen Rathhauſe entweder in Perſon oder ſchriftlich melden und weitere 


Anweiſung, im Fall des Ausbleibens aber gewärtlgen ſollen, daß er Franz 


Weiſer per ſententiam für todt erklaͤrt und ſein Vermoͤgen den 1 
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Erben ſich legltimlrenden obgenannten Extrahenten zut ſteyen Dispoſition wird 
üserlaſſen, auch diejenigen, welche ſich nach ergaugener Präctuforia als gleich 
nahe oder nähere Erben ausweiſen möchten, fur ſchuldig werden erachtet wer⸗ 
den, von den als rechtmäßigen Erben angenommenen Extrahenten weder Rech⸗ 
nungslegung noch ſonſt einen Erſatz der gezogenen Nutzungen zu fordern, ſon⸗ 
dern ſich lediglich mit dem zu beghügen, was alsdann von dem Vermögen 
noch vorhanden ſeyn duͤrfte. N — 
Königl. Preuß Land⸗ uns Stadtgericht. er 
Die nachſtehend verzeichneten Pfandbriefe werden hiermit nach 8.126.127 Tit. se. T. 1. 

der Gerichts⸗Ordnung aufgeboten, und ſonach die etwannigen unbekannten Inhaber edictaliter 
aufgefordert, ſich bis zum Intereſſen-Termin Johannis des künftigen Jahres, ſpaͤteſtens aber 
den sten Auguſt 1822. Vormittags um 10 Uhr im Caſſen⸗Zimmer des Haupt⸗Laudſchafts hauſes 
hieſelbſt zu melden, und ihre Anſprüche anzubringen, oder die gaͤnzliche Amorkiſgtion der 
Pfandbriefe zu gewaͤrtigen, welchen letzteren Falles au deren Stelle neue Pfandbriefe ausge⸗ 
fertiget, ſolche den exttahirenden Partheyen ausgehaͤndiget, die aufgebothenen Pfandbriefe 
aber in den Hypothekenbuͤchern und a ener e ad und darauf, wenn ſie auch 
je wieder zum Vorſchein kommen ſoll en, von der Landſchaft Zahlungen an Capital ſowöhl, als 


Ziufen, niemals geleiſtet werden würden. „ 
Exttahent Bezeichnung Dieſe Pfandbriefe 

des der ſind nach der 

No. Auf geboths. Pfandbriefe Angabe: 


Kaufmann Johann Welkersdorf 8 d g e uber deo ih: = 


1 2 
Gottlob Conrad zu Ober- Weiſtritz S. J. No. 24.1 Rth .. N 
Warmbrunn. Toͤppliwode M. G. No. 33. 1000 Nth. F entwendet 
3 Colline B. L. No. 25. „40 Kth⸗ 
s £ Hennersdorf N. G. No. 27. 200 Rth. € 
2; Kaͤmmerer Tauchert Sber⸗Jentſchdorf O. M. No. 10. über durch Naͤſſe ſchadhaft 
710 Rth. geworden. 


zu Polckwitz. 


Kürſchnermeiſter Sche 2 in⸗Wandrit W. 9. 1. 5 E leichen 
ler zu Freyſtadt. | Klein ſch L N 105 fd. desgleichen 


5 
1 


Paſtor Ellhardt zu Sa⸗ Met a kau S. J. No. 9. uber 100 Nth . du : i 
* | gan, für die evangeli⸗ 6 IR09 eb 0 a A 
ſche Schule zu Mednitz 4 
und Gladisgorpe. 
ufmann Michaelis [Kreidelwi f Demi 
5 Ka e es S. G. No. 88. über 100 Rth ! desgleichen. 
Glogau. a N 1 Ä 
6 Amtmann Martini pers, und Klein⸗Maſſelwie B. B? abhanden 
zu Triebuſch⸗ Nb. 10 Aber e th. 1 ‚abhanden gekommen. 


Breslau den öten S p“. 18a x. Be s 
* Schleſiſche Seneral⸗Landſchafts⸗ Direction, 
Faurſtenſtein den 28ſten July 1821. Schuldenhalder ſtellen wir dat 
George Frledrich Wlelandſche, af 2220 Rihle. Cour, ortsgerichtlich taxitte 
Bauergut zu Roſenan Waldenburger Cretſes ſubhaſta und laden zahlungfaͤhige 


Kaufluſtige zu den in Hof Soͤhlenau abzuhaltenden auf den 22. October 182 1., 
Iten 
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tyten December 1821. und ıBten Februar 18322. Vormittags um 9 Uhr anber 
raumten Licitations⸗Terminen, von welchen der Letzte peremtoriſch, mit dem 
Beyfuͤgen ein, daß der Meiſtbiethende in Termino peremtorio den Zuſchlag 
unter Genehmigung der Real⸗Creditoren zu gewaͤrtigen hat. Auch werden 
alle unbekannten Real- Gläubiger zu eben denſelben Terminen, deſonders zum 
peremtoriſchen ad liquidandum et inflificandum praͤtenſa, ſud poͤna praͤcluſt et 
perpetut ſilentli vorgeladen. Die Taxe dleſes Bauergutes iſt in biefiger Amts⸗ 
kanzley und an der Gerichtsſtaͤtte zu Roſenau einzuſehen. a 2 

Reichgräflih v. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaſten Fuͤrſten⸗ 
ſtein und Rohnſtock. 2 20 a 
5 5 AVERTISSEMEN TS f 
Breslau den 23. Oetbr. 1821. Von Seiten des unterzeichneten Ks 
nigl. Ober Landesgerichts wird in Gemaͤßheit der §. 137. bis 142. Tit 17. 
P: I. des Allgemeinen Landrechts den etwa noch unbekannten Gläubigern des 
zu Reichendach verſtorbenen Regierungs⸗ Regiſtratoris Anton Brattke die 
devorſtehende Thellung der Verlaſſenſchaft unter den Erden hiermit oͤffent⸗ 
lich bekannt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an die Verlaſſen⸗ 
ſchaft in Zeiten und zwar in Anſehung der einheimiſchen „Gläubiger laͤng⸗ 4 
ſieus binnen 3 Monaten, in Anfehung der Auswärtigen aber binnen 6 Mona: 
then anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf diefer Friſt 
und erfolgten Theitung ſich die etwanigen Erbſchafts⸗Gläubiger an jeden Erden 
nur nach Verhältniß ſeines Erbantheils halten koͤnnen. 8.) i 
ö Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
Furſtenſtein den 3. November 1821. Auf den Antrag eines Real⸗ 
Glaͤubigers wird die zu Thomasdorf Bolkenhayner Creiſes delegene, auf 349 Rihl. 
29 ſgr. Cour. ortsgerichtlich taxirte Chriſtian Ehrenfried Schubertſche Freyſtelle 
No. 10. ſubhaſta geſielkt und fol in dem auf den sten Februar f. Vormittags 
um 10 Uhr anberaumten einzigen und peremtoriſchen 2 iethungs⸗Dermine in. 
dem daſigen Gerichtskretſcham an den Meiſtdiethenden oͤffentlich verkauft wer⸗ 
den. Beſſtz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden daher zu dieſem Termine 
hierdurch vorgeladen, an gedachtem Orte zu erſcheinen, daß der Zuſchlag an 
den Meiſt⸗ und Beſtblethenden unter Genehmigung der Real⸗Glaͤubiger er fol⸗ 
gen wird. Eben fo werden auch alle unbekannte Gläubiger des c. Schubert. 
zu gedachtem Termine zur Liquidirung und Juſtiſſelrung ihrer vermeintlichen 
orderungen, mit dem Bedeuten vorgeladen, daß ber Nichterſchelnende mit 
ſeinen Anſprüchen an den gedachten Fundum und deſſen Kaufgeldermaſſe abger 
wieſen und zu einem ſteten Stillſchweigen verurtheilt werden wird. 2 
Reichsgraͤflich Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Füͤrſten⸗ 

. ſtein und Rohnſtock. e f 

75 Grünberg den aaſten November 1821. Es wird hierdurch bekannt 

a gemacht, daß zwiſchen dem Kaufmann Johann Heinrich Winter und ſeiner 
Ehefrau Maria Wa I 3 die hier ſtatt findende Güͤͤter⸗ 

emainfchaft fortdauernd ausgeſchloſſen bleibt. e 

9 en  Königle Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 2 
Srünberg den 1. December 1821. Es wird hierdurch zu jedermanns 
Wiſſenſchaſt gebracht, daß der Schloſſer Johann Friedrich Rierih hieſelhſt, 7 
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den am auffen November d. J. publicitten Agnltlons⸗Beſcheld unter Curatel geſetzet 
worden iſt, mithin er weder verbindlich zu handeln, noch Schulden zu contrahiren 
vermag, wofuͤr niemalen eingeſtanden und etwas bezahlt werden wird. 
Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 

) Breslau. C. A. Trewend, Buchbinder, Futteral⸗ und Papparbeiter 
empfiehlt ſich zu dieſen Welhnachtsmarkt in ſeiner Bude an der Rlemerzeil⸗Selte 
der kehmannſchen, (ehemals Knyſchen Haudlung gegenüber mit einem komplett aſ⸗ 
ſortirten Lager von feinen Arbeiten, als z. E. kleine und greße Maroquin⸗Briefta⸗ 
ſchen, Portefeullles, — Zeichen » und Schulmappen, Paroltaftin, — Reiſe⸗ und 
andre Schreibzeuge, Damen⸗Etuis und Souven.rs, — moderne Domen⸗Arbeits⸗ 
deutel, — Naͤhekaͤſſchen und Toilerten neueſter Fagen. — Die beiten und brauch⸗ 
darſten Gebet, Geſang⸗ und Schulbuͤcher, Termin⸗, Tafhen: und Hauskalen⸗ 
der, Gebundne A B C., Bilderbücher und Kinderſchriften mit iNuminirten und 
ſchwarzen Kupferu, Hausholtungs⸗ und Handlunge buͤcher in allen Formaten. — 
Schreibebaͤcher ordtnatr, wie auch mit eleganten in Kupfer geſtochnen Umſchlaͤgen. 
Eine Menge unterhaltende Geſellſchaftsſpiele aller Art. — Verſchiedne Spiegel in 
Futterol und mit Schubkaͤſtchen. — Mehrere Sorten Stammduͤcher fein gebunden 
und mit einzeln Blattern in Maroquin und Parifer Papler. — Stammbuchgemaͤlde. 
Feine und ordinaire Bilderbogen, — Attrappen und Bonbonnieren in Menge zur 
Auswahl. — Berliner und Wiener bewegliche und mit God, Stazl und Blumen 
belegte Geburtstags » und Neujahrs wünſche. — Bein Pariſer geprägtes Briefpas 
pler und Couverts, gemalte Kranze zu Gratulatlonen — Gedichte zu Geburts⸗ 
und Namenstagen, Hochzeiten, Polterabend und Jubelfeyer, — die modernſten 
Pathenbrlefe, worunter auf Atlaspapier. Goldne und filberne Medaillen nebſt 
vielen andern Sachen, welche zu Tauf , Pathen , Confirmatlons⸗, Geburtstags, 
Weibnachts⸗ und Nevjahrsgeſchenken vorzüglich brauch bar find, auch die neueſten 
und ſchoͤnſten Viſitenkarten dller Art find zu haben, und werden wegen anſehnlichen 
Vorrath billige Preiße machen. Alle Beſtellungen von Arbelten dieſer Art, auch 
von Sticktrey werden moͤglichſt prompt gut und billig beſorgt. 

Breslau. In allen Buchhandlungen iſt zu haben: (in Breslau dey Joh. 
Friedrich Korn dem aͤltern) Anweiſung zum gruͤndlichen Rechnen in Zohlen und 
Buch ſtaben und zwar letztere mit und ohne Wurzelzelchen nebſt dem Gebrauche der 
Logarithmen. Vom Profeſſor D. Gelpke. Zwey Theile. Zweyte vermehrte und 
verbeſſerte Auflge. Leipzig, bey Gerbard Fleiſcher. 1821. Preiß 1 Thlr. 8 gr. 
Es iſt nicht zu läugnen, daß durch die Junkerſchen Rechentadelen für das Rech⸗ 
nen in den Schulen, wodurch eine große Anzahl von Schülern auf einmal ge⸗ 
börig befchäftiget werden kann, ein großer Nutzen ausgebreitet worden iſt, 
weswegen fie auch fo allgemein geworden find. Aber fie würden noch nuͤtzlicher 
ſeyn, wenn fie den Schüler etwas welter im Rechnen führten, mehr Ordnung 
enthlelten und dabey kurz und deutlich die Gruͤnde des Rechnens und der Ver⸗ 
fahrungsart dep demſelben angaben. Dies Alles leiſten auf das i 
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die- Mechentafeln des Herrn Profeſſor's Gelpke, welche auf dle Junkerſche Weiſe 
eingerichtet und dem aten Theil dieſes nützlichen Buches, welcher bey feiner 
erſten Auflage in der allgemeinen Literatur Zeitung von dem Herrn Rezenſenten 
deſſelben ſehr gelobt und anempfoblen worden iſt, enthalt in der ıflen Abthel⸗ 
lung die Gründe von allen vornehmſten Rechnungsarten, als: von den 4 ſo⸗ 
„genannten Species in benannten und unbekanaten, in ganzen und gebrochenen 
Zahlen, von der Geſellſchuſts⸗ oder Thellungsrechnung, der Kettenregel, der 
umgekehrten Regeldetri und Regel Quin que, nebſt einer befondern Anlettung 
dazu, wodurch dieſe Rechnangsart den Schuͤlern, wenn fie umzukehrende Saͤtze 
enthalt, ſebr leicht gemacht wied, der Vermiſchungs⸗ oder Alligations⸗Rech⸗ 
nung, der Dezimalrechnung und der Ausziehung der Quadrat- und Cubikwur⸗ 
zeln aus ganzen und gebrochenen Zahlen. Die ate Adtheiltung umfaßt dle 
Buchſtabenrechnung, wobei dte. Beyſpiel - Sammlung von Meler Hirſch zum 
Grunde gelegt worden tft. nebſt der Erläuterung und dem Gebrauche der Lo⸗ 
garithmen,. Der ate Theil enthalt die Bettptele zu den verſchiedenen Rechnungs⸗ 
arten des iſten Theils, nebſt den daruber den. Schülern vorzulegenden Fragen, 
und die Rechentafeln, welche bis zur Geſellſchaſtsrechnung fortgehen, worauf 
die Beiſplele in dem Buche folgen. 
——— — — 


Br. G. Di; Br. ] 6. 

Amsterdam Cour. 4 W. — [ J4Kayserl, detto 7 
detto detto 2 M. — . kriedrichsd or- 1164 — 
Hamburg Baneo - a Vista — 1554 [Conventions - Geld- | — 104 
detto detto 4 W.. 1543 Münz:e 17330176 
detto detto 2 M. — 1344 Banco ‚Obligatiens — 1 — 822 
London 3 2 M. 7 34 | — Staats Schuld - Scheine - 14 7161 — 
eri ee „ Mh Teer" Lieferunge- Scheine [— 84 
‚Leipzig in W. Z. 6 Vista] 10 — "ITresor-Scheine. - - - [ — tee 
detto detto Vlesse 1043 | — Stadt Obligations [— ]106 


Augeburg 24. = 1043: [Wiener 5; p. C. Obligat. 79 — 
Berlin 2 Vista 300%. |" ditto Einlös. Scheine — 442 
detto 2M. 993 Pfandbriefe von 1000 Rihilr. 104.193 
Wien in 20 Kr. - a Vi r — — 500 — i044 — 
.. | 12048 HDiesomtor "nn — — 
Holland ‚Rand-Dacaten- - .—. 72. n 
3 Von dem Preiß des Ge 
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vom 17. December 1827. 


Gerichtlich conſirmirte Kaufeontracte. 


Schwarzwaldau den 22. Novbr. 1821. Vor dem Gerichts⸗ 
ante der Herrſchaft Schwarzwaldau find folgende Käufe verlautbaret. 
worden: > 

A. Aus Schwarzwaldau. | 

1. Johann Gottlieb Toſt, um George Friedr. Hornigs Dienftgarten 
no, 82, pro 30 rthl. 5 5 

Se B. Aus Gaablau. 


2. Joh. Samuel Eckſtein, um George Friedr. Geislers Bauergut 
no. 44, pro 1450 rthl. 
. 3. George Friedr. Geisler, um Johann Gottlieb Geislers Bauer⸗ 
gut no. 6, Pro 2000 rthl. n } 
4 Johaun Carl Benjamin Gottwald, um weil. Hanns George Riß⸗ 


* 


manns Schmiede no. 37, pro 360 rthl. 5 
N Se: Aus Vogelgeſang. BR 
5: Joh. Gottfried Koͤppel, um Chriſtian Friedr. Schals Feldgarten 
uo. 18, pro 600 rthl. = 
5 Friebe, um Chtiſtian Ullrichs Freigarten no. 11, pro 
110 xt I Be arena: 
D. Aus Mittel⸗Conradswaldau. 
7. Jobann Gottlieb Blattner, um Gottlieb Scharfs Dienfigarten 
no. 17, dr 400 fthl. 8 
Wartenberg, den 22. Novbr. 1821. Vom 1. July bis ult. 
Novbr. 18213 find folgende Käufe bey dem bieſigen fuͤrſtl. Cammer⸗Ju⸗ 
ſtizamte zus gerichtlichen Confirmation vorgetragen worden und zwar: 
1. Thomas Koſuch Bauergut no 8, zu Mechau, für 224 rihl. 
2. Paul Kokott Freibauergut zu Groß ⸗Cohſel no. 3, für 100 rihl. 
3. Anne Rofine Buchwald Waſſermühle no, 1, zu Diſtelwitz, pro 
r 8 
x 4, Andreas Sobiſch Häͤuslerſtelle no. 11. zu Neudorf, für 30 ribl. 
5, Hans Mittmann Angerhaus ſub no. 2. litt. b. zu Rippin, für 56 rthl. 
b = ; 6. George 


s George Hoffmann Kretſcham ſub no. 4. zu Rippin, für 280 rthl. 
7. Cbriſtian Preſcha Brett: und Mehlmuͤhle ſub no. 6. zu Rippin, 
für 382 rthl. 10 fl. 3; 

8. Simon Schubinsky Angerhaus no. 15 zu Groß⸗Cohſel, pro 24 rthl. 
9. Michael Moſch Freiſtelle ao. 10. zu Rippin, für 710 rthl. 

10. Joſepha Leweck Ackerſtück no. sur. zu Bralin, für 25 rthl. 

11. Michael Franz Schuberth Ackerſtuͤck no, 1. zu Bralin, für 200 rthl. 

12. Mathes Jany Bauergut no. 9. zu Groß⸗Cohſel, für 117 rthl. 

2 l. f 3 3 
3 2 3. Woiteck Stanneck Koronieftelle no. 8. zu Petirshof, für 150 rth. 
14 George Kluſa Bauergut no 14. zu Mangſchuͤtz, Für 40 rihl. 
15. Reſina Reimann Freiſtelle no, 2. zu Fruſchoff, für 160 rthl. 
16. Franz Simma Colonieſtelle no. 50. ju Kunzendo:f, für 120 rthl. 
17. Thomas Muichallg Haͤuslerſtelle no. 9. zu Cammerau, ohnent⸗ 
eldlich. 5 
8 18. Michael Ezichos Freiſtelle ſub no. 12. zu Cammerau, pro 500 rthl. 
5 Balthaſar Wippich Häuslerſtelle no. 6. litt. B zu Rippin, für 
10 tıhl. s . = a 

Freyburg den 12. Novmbr. 1821. Im zten Semeſtre 1821. 
find beim Koͤnigl. Stadtgericht zu Freyburg nachſtehende Käufe confir⸗ 
mirt worden: \ er 

1. Freibergers Kauf, um das Haus no. 232, für 2080 tthl. 
Hankes, um den Gaſthof no. 231, für 4000 rihl. 
Hankes, um den Acker no. 1, für 600 rthl. 
Hankes, um den Acker no. 2, für 500 Ahl. 
Hankes, um des Acker no. 3, für 700 rthl. 
Hankes, um den Acker no. 4, für 1800 rthl. 
Hankes, um die Scheuer no. 34, für 200 rthl. 
. Hanfed, um die Scheuer no. 14, fuͤr 100 tehl, 
9. Geislers, um das Haus no. 13, für 472 rthl. 
10. Geislere, um die Fleiſchbank no. 3, für 150 hl. 
11. Willenbiechts, um das Haus no. 69, für 1500 tthl. 
12. Groͤlings, um das Haus no. 82, für 1400 cthl. 
a Königl. Preuß. Stadtgericht. 
Trachenberg den 23. November 1821. Das Gerichtsamt von 
Akreſchfronze und Klein⸗Tſchuder macht hierdurch bekannt, daß 1. die 
Freigaͤrtner Gottfried und Friedrich Landeck zu Groß Tſchuder von jedem 
der Bauern Floͤter, Radecker und Baude zu Klein» Tſchuder einen Fleck 
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Acker für 44 rel. 39 rthl. und 31 rtbl. 2. der Muͤller Geißler zu Groß: 
Eſchuder von dem Bauer Floͤter zu Klein⸗Tſchuder ein Stück Wieſe fur 
100 ttpl. 3. der Inwohner Floͤter aus Pluskau die Steue des Dreſch⸗ 


gaͤrtners Stoſchke zu Akteſch'ronze für 100 rthl. gekauft haben. 


Strehlen den 23. Novbr. 1821. Beim Koͤnigl. Domainen⸗Ju⸗ 
flijamte- find: vom iſten July 182 1. ab folgende Kaͤufe conſirmirt worden: 
: J. Zu Stegen“ 

1. Gottlieb Hagedorns Kauf, um Hoffmanns Kretſcham, pro 2060 rihl. 
2. Gottlob Scheoders, um Kloſes Stelle, pro 672 rihl. 

n II. Zu Friedersdorf. 
3. Carl Langers, um Weykerts Stelle, pro 800 'rthl. 
4. Gottlieb Werners, um Weykerts Haͤuslerſtelle, pro 490 sthl. 
; III. Zu Riegersdorf. 
5: Gottlieb Hoppes, um Nagels Aunhaus, pro 85 rthl. 

IV. Zu Podiebtadt. 

6. Franz Klimeſch, um Tſchechauskys Acker, pro 200 rthl. 

Nimptſch den 20 Novbr. 1821. Bey dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt find. nachſtehende Käufe confirmirt worden: 

1. Dem Ferdinand Engler das Gottlieb Fiſcherſche Haus no. 49, 
pro. 20 uhr 2 

2. Dem Johann Gottlieb Stanke nachſtehende Franz Friedrich Nef 
ſelſche Realitäten, als: a. das Haus no. 83, pto 2100 rihl b. den 
ehemaligen ſogenannten Niederfuͤhrſchen Acker, pro 948 rthl. c. das Acker⸗ 
ſtuͤck von 22 Schfl. Ausſaat, pro 173 rthl. d. das Ackerſtuͤck von 45 Schfl. 
Ausſaat, pro 21 u rthl. e. eine Wieſe pro 124 rthl. f. den Viehweide⸗ 
garten, pro 138 rthl. g den Ziegelgarten, pro 130 rihl. h. das Haus 
no. 85, bro 63 rthl. - 

Creutzburg den 21. Novbr. 1821. Bey dem Koͤnigl. Domai⸗ 
nen⸗Juſtizamte Creutzburg find nachſtehende Käufe pro 1821. confirmirt: 

1. Daniel Plochowietz v Ludwigsdorf Haus, für 30 rth. 
2. Joh. Kregel von daher Bauergut, für 240 rth⸗ 
3. Dan. Penkalla v. Schönwald Bauergut, für 135 rih. 
4. Mich. Dlugos v. Buͤrgsdorf Gaͤrtnerſtelle, für 250 rth. 
5: Sch. Dig von daher Freiſtelle, für 165 rth. 
6. Daniel Kroll v. Schönwald Bauergut, für: 729 rihl. 
7: Adam Lipinsky v. Gottersdorf Acker, für ss rth. ER 
N Brieg den 26. July 1821. Bey hieſigem Koͤnigl. Preuß. Lands 
und Stadtgericht iſt der Kauf des Lauer Jaroſch um ſeiner * ge⸗ 
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borne Mücke zu Rathau ſub no. 11. belegenen Gute pro 2400 Rthlt. 
confirmirt worden. . 5 Re 
Neuhof den 17. Novbr 1821. In dem 2ten halben Jahre 
1821 find bey unteczeichnetem Juſtizamie folgende Kaͤufe confirmirt worden: 
1. Des Tiſchler Franz Biermann, um die Loͤbel Singerſche Haͤus⸗ 
lerſtelle ſub no. 70. zu Kraskau, für 120 rthl. 5 
2. Der Balthaſar Jantoſchen Eheleute, um das Jaronſche Bauergut 
ſub no. 17. zu Niederkunzendorf, für 440 ıthl. 
3. Der Woytek Wollayſchen Eh leute und die Sprentzſche Gaͤrtner⸗ 
ſtelle ſub no 37. zu Loffke witz, für 1752 rtbl. 
a 4. Des Matheus Sczeszuy ꝛc., um das Przewlokiſche Bauergut ſub 
no, 17. zu Kuhnau, für 170 uthl. 
5. Des George Goͤrlitz, um die Kurowskiſche Häuslerftene ſub no. 93. 
zu Loffkowitz, für 60 rihl. a 5 a ö 
Koͤnigl. Juſtizamt Neuhof. Teichert. Karaſch. 
Pitſchen den 22. Novbr. 1821. Bey deim Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt zu Pitſchen ſind in dem zweiten halben Jahre 182 1. folgende Käufe 
confirmirt worden: 8 7 e Era 
N JI. Pitſchen 


1. Kauf des Anton Liſetzty, um das Haus no. 193, pro 83 rthl. 
2. Des Buͤchſenmachers Chotton, um das Haus no. 88, pro 100 rthl. 
3. Des Rathmann Hoffmann, um das Haus no 275, kro 250 rthl. 
4. Des Rathmann Hoffmann, um die Wieſe no 19, für 190 rthl. 
F. Des Ernſt Wagner, um das Haus no. 82, für 350 rthl. 
III. Polanowi s 9 
6. Des Joh. Chutſch, um die Wieſe no. 17, für 630 rthl. 
7. Des Nichael Zyguſch, um das Ackerſtuͤck no. 18, für 417 rthl. 
8. Des Jacob Zyguſch, um das Ackerſtuck no. 19, fur 280 tthl. 
5 1 III. Jaſchkowitz. : 2 4 
9. Dis Chriſtian Lohde, um die Dreſchgärtnerſtelle no. 30, für 36 rthl. 
10. Des Adam Barwanietz junior, um den Kretſcham no. 55, 
fur 100 rthl. i x 2 
Pitſchen den 22. Noobr. 1821. Bey nachſtehenden Juſtitiaria⸗ 
ren find in dem 2ten halben Jahre 1821. folgende Käufe confirmirt worden: 
0 J. Roſchkowitz. 3 za 
1. Kauf des Joh. Kabus, um die Mühle no. ro, für 1000 rthl. 
2. Des Simon Janetzki, um das Bauergut no. 12, für 200 rthl. 
3. Des George Lukas jun, um die reſp. Frey u. Schmiedeſtelle no. 15, 
fur 400 rthl. N U, Ko⸗ 
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BEE II. Kochelsdotf. N 

1. Des Joh. Chuiſch um das Sauer no. 6, Ba, 1900 ib 
s Brieg den 23. Novbr. 1821. Bey dem Juſtizamte Kreiſewitz 

find nachfolgende Kaufeontracte abgeſchloſſen und beſtaͤtiget worden: 

1. Kauf des Samuel Hilber, um Chriſtian 3 Hofegartner⸗ 
ſtelle no. 25, für 114 rthl. 

2 Des Bauer Weiß & Comp., um Reicherts Bauergut no. 13, 
fuͤr 3040 rthl. 

3 Des Doͤrnchen, um Melz Windmühle, fir g00 tel. 

4. Des ranzheld und Franzkes Bauergut, für 1700 rthl. 

Trebnitz den 27. Novbr. 1821. Verzeichniß der Käufe, welche 
bey dem Koͤnigl. Stadtgericht zu Trebnitz vom 1. Juny bis Ende No⸗ 
vember 1821. confirmirt worden: 

1. Kauf des Kürfehnee Lohmann, um ein Stuͤck Grund von der Caͤm⸗ 
merey, per so rthl. 15 fal. 

2. Des Kupferſchmidt Abam, um das Haus no. 122, per 1960 rthl. 

3. Des Tuchmacher Oſtritz, um den Acker no, 13, per 212 rthl. 
Des Tuchmacher Speck, um das Haus no. 7, per 300 rthl. 
Des Bäder Salewsky, um das Haus no. 28, per 700 rihl. 
Des Mauer Heider, um das Haus no. 170, per 100 neh. 
Des Schloſſer Feige, um das Haus no. 126, per 700 rthl. 
Des „ Schosnig, um den Acker no. 1, per 666 rthz. 


TS 


AN 


— 


20 fol. 
5 Beym Stadtgericht Stroppen. 
9. Des Buͤttner Neumann, um das Haus no. 77. und Acker no. 6, 
per 600 rthl. i 
10. Des Kuͤrſchner Feiſt, um das Haus no. 48, per zo tthl. 
11. Des Schuhmacher Neumann, um das Haus no 55, per 200 rthl. 
12. Zuſchreibungs⸗Inſtrument für die Kretſchmerſchen Erben, um das 
Haus no. 95, per 140 rthl. 
13. Desgleichen für die Wittwe Deutſchlaͤnder, um das Haus no. 43, 


per 40 tthl. 
14. Desgleichen für die Witwe Neubert, um das Haus no: 15, 
per 600 rthl. 
15. Desgleichen für die Wittwe Berndt, um das Haus no. 64 per 
340 rthl. 


16. Desgleichen fuͤr die Witiwe Horn, um das Haus no. 23, per 
30 rthl. 1 
i * 
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177 Kauf des Toͤpfer Niegiſch, um das Haus no. 39. per 100 rthl. 
nat Beim Gerichtsamt Auras. 
18. Kauf des Zimmermann Ludwig, um das Angerhaus no, 6, per: 
200 tthl. > je 
19. Kauf des Gottfried Georg, um den Kretſcham no. 43, der 
400. rthf.: 8 
20 Kauf des Elias Hoffmann, um die Freyſtelle no. 10, per 
430 rihl. 
21. Kauf des Gottlieb Tiegel, um die Freiſtelle no 74, per 200 tthl. 
22. Zuſchteibungs⸗Inſttument für. die Wittwe Scholz, um die Frei⸗ 
ſtelle no. 42, per 200. r£hk: 
Beim Gerichtsamt Skarſine. f 
23 Kauf des Chriſtoyh Wuͤnſch, um die Dreſchgartuerſtelle no. 14, 
per 200 rthl. N 
24. Kauf des Johann Chriſtoph Goldner, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle 
no 4, per 100 tthl. f 
8 = Bem Gerichtsamt Zirkwitz. 
25: Kauf des Franz Nitſchke, um das Bauergnt no. 14, per 800 rthl. 
Neuſtadt den 15. Novbr. 182 1. Im ve gangenen halben Jahre 
iſt unter der Imisdiction des hieſigen Stadtgerichts i 
A. bey der Stadt. 1 der Thereſia Neumann verehl: Weber Tietze, 
die Fleiſchbank no. 2, das Ackerſtuͤck no. 40, die Wieſe no. 274 a. und 
die Scheuer no. 43 a., für 2109 rthl. . 
2: Der Frau Zoll: Einnehmer Obneſorg Agnes gebor. Klinger das 
Haus no. 22, für. 2000 rthl. Be 
3 3. Dem Weber Franz ‚Müller das Haus no. 92. der N. Vorſt., för 
Aiko rthl. N 
4. Dem Brandtweinbrenner Franz Bartſch das Haus no. 106. der 
Ne Vorft., für 900 rthl. 
En seite Sofepg- Reimann das Haus no. 37. O. Vorſt., für 
200: rthl. h 
6. Dem: Joſeph Ruͤckert der Wirthſchaftshof no. 10 nebſt darzu ge⸗ 
hoͤrigen Aeckern und Wieſen, für 9500 tthl N 
7e Dem Weber Anton Remeth das Ackerſtuͤck no 300 b. und Gar⸗ 
ten no. 462, für 388 rthl. 5 
. Der Oaͤcker Witwe Joſepha Weeſe geb Tietze das Haus no. 102. 
der NV., das Ackerſtück no. 69. 70 die Scheuer no, 46. und du Btodt⸗ 
bauf no. 8. zuſammen, für. 2655 rthl. f 
a 9. Dem 
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20 9. Dem Buchbinder Carl Boden der Garten uo. 66, für 270 rthl. 
B. Bey Kıeuwig 10, dem Andreas Ruͤttner das Haus und Garten 


no. 14, für 50 rihl. 


1. dem Carl Münzer das Bauergut no. 18, für 900 rthl. 
C. bey Kreſchendorf. 12. dem Jacob Lorenz das Bauergut no. 11, 


für 1000 rthl. 


D. bey Dittersdorf. 13. dem Joſeph Hiller das Haus no. 10, für 
30 thlr. N | 
14. der Anna Suſanna Merferth geb. Hiller das Bauergut no. 19, 


fuͤr 559 tthl 478 d. 


15. dem Joſeph Hiſcher das Haus no. 17, für 20 tihl. 
16. dem Job. Simon das Haus no. 4, für 28 rthl. Er 
E. bey Leuber. 17. dem Michael Joſcph das Haus no. 20, für 


46 ethl. 17 fol 


18. dem George Springer das Angerhaus no. 22, für 300 rthl. 
F. bey Zeiſelwitz. 19. dm Joſeph Simon das Haus no. 11, für 


30 rthl. 


20. der Magdalena Seltmann 9 Grüner der Freigarten und die 
laudemialpflichtige Schmiede no 3, fuͤr 90 rthl. N 

21. dem Ambroſius Görlid das Bauergut no. 2, für 400 kthl. 

G. bey Schnellewalde. 22. dem Hans George Herrmann das Haus 


nebſt Garten no. 8, für 60 tihl. 


23. dem Hans George Schneider das Haus no. 3 b., für 40 rthl. 

24. dem Gottlieb Irmer das Haus no. 121, für 48 rthl. 

25. dem Friedrich Burkert das Haus no. 139, für 60 rthl. 

26. dem Thomas Irmer das Haus no. 93, für 90 tel. a 

H. bey Wilſchgrund. 27. dem Heinr Adam die Häuslerſtelle no. 15, 
für 42 rthl. 252 fol. gerichtlich zugeſchrieben worden. 

Patſchkau den 21. Novbr. 1821. Bey dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 

richt hieſeloſt find folgende Käufe confirmitt worden: * 

1. Kauf der Barbara Langer, um ein Haus von der Joſepha Ga⸗ 
briel, für 600 rh. e e eee, 

2. Zuſchreibung des Hauſes no. 17 T. hieſelbſt, für, die Johanna vere⸗ 
helichte Wildner, für 245 rthl. „ 

3 Kauf des Joſeph Doͤrrich, um das Haus des Onopherus Franke 
no. 118. hieſelbſt, pro 700. tthl. 5 

4. Des heinrich Merkel, um die väterk, Poſſeſſton no. 3. hieſiger 
Vorſtadt, für 7350 hl. Er 5. Des 
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5. Des. Heinrich Merkel, um 10 Ruthen Acker von ſeinem Vater: 
für 3200 rthl. N 2 
6. Des Heinrich Merkel, um 4 Ruhen Acker von ſeinem Vater, 
für 1800 rthl. ü i 
7. Des Heinrich Merkel, um 2 Rutpen Acker von ſeinem Vater, 
für 750 rthl. ö . f 
38. Des Heinrich Merkel, um den fogenannten Polentariſchen Garten, 
für 100 rthl. z 
9, Des Heinrich Merkel, um den ſogenannten Schulgarten, fuͤr 
100 rthl. i 
10. Des Thaddaͤus Kuͤnzel, um ein Haus vom Ferdinand Hirſch⸗ 
berg, für 2650 rtbl. f 
11. Des Anton Bahr, um ein Haus vom Florian Thanheiſer, fuͤr 
401 rthl. * n 
12. Der iſraelitiſchen Gemeinde hieſelbſt, um einen Ackerplatz vom 
Franz Gulitz. für 45 rthl. 
13. Des David Neumann, um ein Haus von der verehl. Ronſtock, 
für 230 ch = 28 d 7 5 > 
14. Des Onophrius Franke, um ein Haus vom Joſeph. Wache, für, 
365 rthl N 
15. Des Joſeph Drechsler, um eine halbe Scheuer vom Franz Gerz 
ſtenberg, für 170 rthl. 2 f 
16. Des Amand Friebel, um eine Gärtnerſtelle zu Camitz vom Amand' 
Schneider, fuͤr 1064 rthl. 3 . an 
17. Des Philipp. Walter, um eine Höͤuslerſtelle zu Camitz, für 
22 tth. 12 ſgr. 85 i nt 
158. Des Franz Kuſchel, um eine Haͤuslerſtelle zu Nieder Goſtiz vom 
Johann Primer, für 100 rthl. n N 
109 Des Franz Hellmich, m den Kretſcham zu Nieder⸗Goſtitz vom 
Franz Hannig, fuͤr 2800 rthl. i 


20. Des Florian Thanheiſer, um das Ober⸗ Therſchreiber⸗Haus von 


dem Koͤnigl. Fisto, für 401 rthl. N a 
. Des August Chriſten, um 3 Ruthen Acker von der Eva Roſina 
Zölkel, für 200 rihl. = „ 8 
22. Des Auguſt Chriſten, um 7. Ruthen Acker von der Eva Roſina 
ZIEL, für 2300 vhl., R N u 
23. Des Johann Hoffmann, um. das Niederthotſchreiber⸗Haus von 
dem Koͤnigl. Fisco, für Zur hl | = as 
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Zweite Beylage 
zu Nro. LI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 17. December 1821. 


Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 


Breslau den 4. Decbr. 1827. Bey dem Sandrarh Rein⸗ 
bartſchen Gerichts amte von Schönborn: Kurtſch und Klein -Oldern find 
im zweiten halben Jahre c. folgende Käufe geſchehen: £ 

1. Ueberlaſſung der Stelle no. 3. zu Klein Oldern an die Anna 
Maria verw. Grundmann zu Klein⸗Oldern, für 1000 rth. 
a 2. Kauf des Joh. Chriſtoph Grundke, um das Bauergut uo. 8. 
zu Kuelſch, für 6300 rthl. i f 
3. Adjudication des Bauerguts no. 6. zu Kurtſch an den Eruſt 
Brehmer, für 3860 tepl,, 2 FREE 

Neamarkt den 30. November 1821. Bey den nachbenann⸗ 
ten Gerichtsaͤmtern find foigende Kaͤufe eonfirmirt worden: 

I. von Stabelwitz. 1. Kauf des Heinrich Simon, um die La: 
buskeſche Freiſſelle ſub uo. 32, für 300 ribl. 5 

II. von Wehnwitz. 2. des vormal. Feldwebels Friedr. Kuhnt, 
um die Lindnerſche Freiſtelle ſub no. 13, für 158 ethl. 

3. des Corl Kottwitz, um die Kuhniſche Freiſtelle ſub ne, 135 
für 212 rihl. N 

III. von Rathen. 4. Gottlieb Kloſe, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle ſub no. 5, für 112 rthl. a x 

IV. ven Klein- Heydan. 5. Joſeph Zimmer, um die Muͤckeſche 
Freihaͤuslerſtelle ſub no. 8, für 800 rtbl. — f 

V. von Goldſchmieden. 6. der Wittwe kehmann, um das Ans 
ger haus ihres verſtorbenen Ehemannes ſub no. 73%, für 60 rth. 

7. der Juliane geb. Mallucke verehl. Schoͤppflug, um die Zoͤll⸗ 
nerſche Freiſtelle ſub no. 16, für 2200 rthl. : Si 
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VI. von Nimkau. 8. Joſeph Schneider, um die Kloſeſche An⸗ 
gerhäaͤuslerſtelle ſub no. 89, für 90 ethl. f 
9. des Anton Kern, um die Schneiderſche Angerhaͤuslerſtelle ſub 
no. 59, für 110 rthl. ö f ie, 
VII. von Heydau. 10. der verehl. Schneider Seydel Therefia 
geb. Buch, um das alte Kretſchamhaus ſub no. 1%, für 300 tth. 
VIII. von Ober Stephansdorf. 11. des Joh. George Weigel, 
um die vaͤterl. Freiſtelle ſub no. 18, für 100 rthl. 5 
12: des Wilh. Gromann, um die Georgſche Freiſtelle ſub no. 34, 
für s 50 ttblt. 8 > 
IX. von Fafkenhayn. 13. Gottlieb Döring, um die väterliche 
Drefihgärtnerftelle ſub no. 15, für 60 tthl. 
«X, von Raſchdorf. 14. Gottlieb Scholz, um die vaͤte rl. Freiſtelle 
ſub no. 24, fur 200 rthl. a i 
Kl. von Leuthen. 18. des Heinrich Koch, um das Scholzſche 
Angerhaus no. 66, für 100 ee ee Fe 
16. des Carl Bierbaum, um das Janitſchkeſche Angerhaus fub 
no, 67, für 365 rihl. 
XII. von Puſchwiz. 17. des Franz Zimmer, um das oaͤterliche 
Bauergut ſub no. 6, für 1900 ithl. >35 
XIII. von Schriegwig. 18. des Carl Pohl, um bie Schuͤltler⸗ 
ſche Freiſtelle ſub no. 16, für 300 rtbl. i 
XIV. von Wilkau. 19. Joſ. Schleupner, um die väter, Dreſch⸗ 
ga ' tnerſtelle ſub ner 9, für 300 rthl. 
20. des Carl Guͤttler, um die Schwarzſche Freiſtelle ſub no. 3, 
für, 8 3 Feb., a a 2, 
5 XV. von Berne. 21. der Wittwe Miſchke Maria Elifab, geb. 
Galb, um die Freihäuslerſtelle ihres verſtorbenen Ehemannes ſub no. 4, 
füc 57 rtbl. 
XVI. Polckendorf. 22. Joſeph Lux, um die Großpietſchſche Frei⸗ 
flelle fub no. 10, für 330 rihl. N ö 
XVII. von Flämiſchdorf. 23. des Schaͤfers Joſeph Brendel, um 


die Freiſtelle des Domi ii ſub no. 22, fur 500 rthl. 


24. des Domini, um die Bergerſche Dreſchgärtnerſlelle no, 29, 
füg 300 tthl. SE . BEA A, 2 29. 
| 


BASE S > 
25. der Sack ſchen Ebelkure um die Wendeſche Freiſtelle ſub no. 9 


Deis den 24. Novbr. 1821. Bey dem Geichtsamte Neu⸗ 
baus ſind vom 1. a bis Ende December 1821. nachſtehende Käufe 
beſtätigt worden: 1. Kauf des Benjamin Titze, um die Stelle no. 4, 
für 114 rihl. 2. Su des Haaſe, um die Stelle ne. 10, für 
148 ttb, 17 ſol. 3 d'. 2 

Oels den 4 November 1821. Bey dem Gerichtsamte der 
Schoͤowalder Guter find vom 1. July bis Ende Decbr. 18 2 T. nach⸗ 
ſtehen e Käufe beflätigt. worden: I. Kauf des Joh. Pasberg, um die 


Stelle no. 6. von Sechskieſern, für 114 neh 8 ſgl. 2. Kauf des 
Jacob Puſch, um die Stelle no. 4. don Pawelke, für 271 ribl. 3. 


des Daniel: Kahl, um die Stelle no. 5. von Pawelke, für 17 T. eib. ö 
12 ſgl. 
Nimptſch ve 23 November 1821. Deſignation derjenigen 
Käufe, welche bei rachſtehenden Gerichtsaͤmtern in dem Zeitraume vom 
ıften Juny bis Ende Movbr, 1821, coufiemirt worden:“ 
A. Biy dem Gerichteamte zu Toͤppliwoda und Sackeron. 
1. Kauf des Berger, um das Wintlerſche Aueubaus zu Toppli. 
woda, pro 130 rihl. Cour. ö 
2, des Rieger, um die vaͤterliche Freiſtelle zu: Sackerau, pro 
900 vll, Cour. a 
38. des Schubert, um das Naͤtherſche Bauergut zu 3 
mittelſt Subhaſtation pro 1600: rthl.- Cour- 
4. desgl. wegen 18 Ruthen Eitel⸗Aeckern, pro 1730 ehr. Cour. 
B. Bey dem Gerichtsamte zu Neudorf. 
1. Kauf’ der Wittwe Nafe, um die 3 greife, pro» 
400: tthl: Cour. 
2. des Runge, um die Mafeſche Greiftele; pro 1 000 tıfl. 1 
f C. Bey dem Gerichtsamte zu Klein ⸗Ellguth. 
1. Kauf des Hübel,. um die Buch waldſche Seife, pro 600 ker a 
Courant. 
D. Bey dem Gerſchtanmte zu Sramenborf.- 
1. Kauf des Adolph, um 13 Scheffel Acker vom Dominio, pro 


f 49 rthl. 16 gr. Cour. E. Bey 
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E. Bey dem Gerichtsamte zu Schmitzdorf. 
1. Kauf des Aberle, um ein Stuck Lehde vom Dominio, pro 
6 Thlr. Schl. Cour. f 
F. Bey dem Gerichtsamte zu Gaumitz. 
1. Kauf des Nafe, um das Goͤhrichſche Auenbaus, pro 125 ribt, 
Courant. 5 ü 
2. Kauf des Blech, um das Heimlichſche Coloniſten⸗Haus, pro 
200 rthl. Cour. N 
3. Kauf des Wirfowig, um das Pirchſche Coloniſten⸗Haus, pro 
501 rihl. Cour. J - 
G. Bey dem Gerichtsamte zu Kurtwitz. 
Kauf des Ernſt, um die vaͤterl. Stelle, pro 400 tihl. Cour. 
Namslau den 24. Movbr. 1821. Bey nachſtehenden, unter 
meiner Verwaltung befindlichen Juſtitiariaten ſind vom ıften July bis 
u timo Deebe, e. a. folgende Käufe erpediet und cor firmirt worden, 
namlich: a EX 
; I. Bey der Herrſchaft Bankwitz. N 
I. der Kouf des Gottlieb Tſchampels, über die Freiſtelle ſub 
no. 2. zu Boͤhlitz, pro 300 rthl. 
2. des Michael Seifferts, uͤber die Freiſtelle ſuh no. 23, zu Giels 
chen, pro 400 th. 
3. des Chriſtian Schnalle, über die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 33. 
zu Bankwitz, pro 63 rthl. 5 a 
4. der Oberfoͤrſter Winklerſchen Eheleute, über die Freiftelle no. r. 
zu Bankwitz, pro 675 rthl, 
5. des Andreas Trzewig, über das Bauergut no. 3 1. zu Bank witz, 
pro 220 rthl. f 
N II. Bei der Herrſchaſt Sterzendorf. 
6. der Kauf der Maria Laſſeck gebor. Dullig, über die Colonie⸗ 
ſtille no. 13. zu Johannisdorf, pro 130 rihl. f 
III. Bey dem Rittergute Reichen. 
7. der Kauf des Gottlieb Weitz, über die Windmuͤßlen⸗Poſſeſſion 
no. 32. zu Reichen, pro 500 rthl. N N 
Der Juſtizrath Frietſche als Juſtitiarius 
dieſer Patrimonialgerichte. a 
Sole 
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Jordans mühle den 1. Dechr. 1821. Bey nachſteßenden 
Juſtitiariaten ſind folgende Käufe zur Confirmation vorgetragen worden: 
= A, Beim Gerichtsamt der Herrschaft Manze. 
„Tr Kauf des Gottfr. Strempel, um Carl Friedr, Bendlers Ha _ 
femüblennahrung zu Peterkau, pro 4275 rthl. \ 

2. des Gotift. Lucke, um feines Vaters gleiches Namens Frey, 
ſtelle zu Jordansmuͤhle, pro 700 rihl. b at = 

3. des Job. Friedrich Schwarzer, um das Pauerſche Auenhaus 
zu Jortarsmühle, pro 242 rthl. 5 

4. des Joß. Gottlieb Berger, um feines Vaters Gottlieb Ber⸗ 
gers Gaͤrtnerſtelle zu Jordansmühle, pio 200 rtbl. 5 

5. des Gottlob Kittlauß, um ſeines Vaters Chriſtian Kittlauß 

Gaͤrtnerſtelle zu Bohrau, pro 400 rihl. 

6, des Chriſtian Hampel, um die Chriſtian Schwarzerſche Gaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Neidchen, pro 313 rehf, | 

7. des Goitft. Kayſer, um die Gottfr. Wenkeſche Gaͤrtnerſtelle 
zu Wammen, pro 160 rthl. 2 = 

B. Beim Gerichteamt der Schwentniger Fideicommißguͤter. 

1. des Friedrich Wilhelm Keyner, um feines Vaters Job. Gott 
lob Keyners Piſtenmuͤblennaßrung in Kleinkniegnitz, pro 2000 rthl. 

2. des Joh. Gottlieb Stephan, um die aus dem Nachlaß ſeines 
Vaters Gottfried Stephan erkauſte Freihaͤuslerſtelle zu Kleinkniegnitz, 
pro 240 rthl. 

3. des Joh. Friedr. Hiemſch, um die aus dem Nachlaß des Carl 
Friedrich Gaͤnsrich erkaufte Freihaͤuslerſtelle zu Prſchierrowitz, prg 


112 rthl. \ 
C. Beim Gerichtsamt Guhrwitz. 

1. des Joh. Chriſtian Thomas, um Joſeph Jenkes Kretſcham, 

pro 1450 rthl. er 
Trachenberg den 30, Novbr. 182 1. Vom 1. Juni bis Ende 
Noobr. d. J. find bey nachbenannten Gerichten Käufe vorgefommen: | 
I, Beim Königl, Stadtgericht hieſelbſt. 

1. des Schloſſer Obmann, um Schosnſteinfeger Klutſch Wieſe, 

fuͤr 400 Rp, 
2 des 
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2. des Schubmocher Gottlob Kirchner, um das väter, Srunds 
fit auf der Powide, für 310 Rthl. 
3. des Ludreg Thoma, um den Vorſtaͤdter Gaſthoff des Berkie⸗ 
witz, ‚für 3000 Rihl. 
4. des Franz Koch, um das Thorſchreib⸗ rhaus am Bites lauer 
Thore, für 155 Rthl. 
5. des Züchner Feller um doſſ elbe Haus vom Koch, für 130 rihl. 
6. des Zimmermeifter Preuß, um das Züchner Fellerſche wüſte 
Haus, für 85 Rtbl. f 
7. der verwitiw. Gerung, um das maritaliſche Glaſer Gerung ⸗ 
ſche Haus, für 400 Rttl. 
8. d.s Mislawitzer Scholzen Berger, um die Gettlieb Adamſche 
Be Winpmüple, für 196 Kthl. 
9. kes Fiſchers Heinrich Preuß, um. ein Stück Ackergarten vom. 
edle Suſt, für 298 Rth. 8 
a II. Bey den Juſtitioriaten des Washer Kreiſes. 
10. Zu Klein⸗Streoz, Des Franz Rachfall, um den Dreßler⸗ 
ſchen Kretſcham, fuͤr 336 Rib: 
11. Zu Alexanderwitz. Des Chriſtian Joithe, um des Vaters 
5 Dae ee fuͤr 20 Rth. 
2. Zu Peruſchen. Des Ooalteb Nitſchke, um Karttus Dreſch⸗ 
gierte für 85. Rth. 
13, daſelbſt. Des Gerrge Frldtich Scherpe, um die vaͤtetliche 
Dreſchgartnerſtelle, für 88 Rib. 
14. Zu Schoͤnbrunn. Des Carl Friedr. Br um die Wurtfir 
ſche Dreſchg. Stelle, für 120 Ri. 
15; Zu Plustan Des Gottſr. Nowag, um abe vaͤterl. Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle, für 20. Riß. 
16. daſelbſt: Der Charlotte Floͤther, „ um das eile Wendeſche 
Bauergut für 800. th. 
17. Zu Sigdia. Des Ieh! George Schirm, um Kuntkes Waſ⸗ 
ſermuͤhle, für 200 Rib. 
18. Zu Schilkowitz. Des Goulob Honda, um Klimms Anger ⸗ 


haͤuschen, far 60 Rib. 
5 i 19. 


— Ze Ta 


— C — 


19. daſelbſt. Des Carl Friedr. Pelz, um die väter, Groſchen⸗ 
ſtelle, für 100 Rthl. t s > 
20. Zu Wilhelmsthal. Dis Gottlob Warmt, um die Anderſche 

Freiſtelle, für 422 Mtb. d == 
21. Zu Arosderf. Des Gottlieb Methner, um die Kollwitz ſche 
Coloniſtenſtelle, für 300 Rth. Pi = 
III. Bey den Zuflitiaristen des Trebnitzer Kreiſes. a 
22. Zu Langawe. Des Chriſtian Springer, um Grußus- Gros 
ſchetſtelle, für 160 Rth. N e 

23. Zu Karauſchke. Des Dominii, um Hirſchel Steiners Ba; 
ſckerey u. Freiſtelle, für 2000 Rib. ag : 

24. daſelbſt. Des Franz Barauke, um Gaͤbligs Coloniſtenſtelle, 
für 350 Rth. | 

25. daſelbſt. Des Johann Labitzke, um Gottfr. Bartſch Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle, für 175 Rihl. 

26. daſelbſt. Des Gottfried: Rogel, um Klos kes Freiſtelle, für 
290 R th. 

27. daſelbſt. Des Carl Friedr. Liebig, um die Steckelſche Waſ⸗ 
ſermuͤble, für 600 Rib. ae 8 SE 
28. daſelbſt. Des David Klemm, um die vaͤterl. Fteiſtelle, fuͤr 

130 Rıb. Fe - 

29. Zu Jagatſchuͤtz. Des Gottlieb Groſſer, um das baͤterliche 
Bauergut, für 400 Riß. i er 

30. daſelbſt. Des Joh. Opitz, um die Ulbrichſche Drefchgärtner, 
ſtelle, für 200 Rth. | er | 

31. Zu Conradswaldau. Des Gottlieb Hanke, um Forelles Frei: 
ſtelle, für 540 Rth. 

32. Zu Sockerſchoͤfe. Des Gottlieb Gleich, um Joh. Maͤrtens 
Groſchetrſtelle, für 330 Rtbhl. 2 

IV. Im Militſch Trachenberger Kreiſe. f 
33. Zu Rogoſawe. Des Gottſr. Scheider, um Groſſers Haͤus⸗ 
chen, fuͤr 180 Rth. ; - 

34. Zu ladzidze. Des Joh. Loren, um das Anderſche Haͤus⸗ 
chen, für 120 Rth. Rz 

V. Im 


* 


* 


* 
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V. Im Steinauer Kreiſe. 
35. Zu Kunzendorf. Des Sigismund Fiebig, um Plaͤtſchkes 
Häuschen, für 120 Riß. 
36. daſelbſt. Des Carl Heinrich Hausfeller, um die Steinſche 


Fteiſtelle, für 100 Rth. 


Neuſalz den 1. Deebr. 1821. Das Koͤnigl. Stadtgericht 


macht nachſtehende Grundſtüͤckbeſitzveraͤnderungen bekaunt: 


1. Kauf des Müllers J. J. Napparell, um den Tiſchler Hoff 
mannſchen Weinberg, pro 350 Rb, 

2. Zuſchreibung des von dem Meſſerſchmidt Schiep angenomme⸗ 
nen vaͤterlichen Hauſes ſub no. 101. B 

3. Kauf des Buchbinders J. G. Anders, um das Schulzſche 
Haus ſub no. 188, pro 720 Rth. 

4. Zuſchreibung des von der verehelichten Gütiner ererbten muͤt⸗ 
terlichen Hauſes ſub no. 18. es > 
5. Kauf des Nachtwachters Pohl, um bas Schulzſche halbe Haus 
no. 187, pro 650 Rep. 

6. des Schornſteinfegers Pohley, um 2 Ackerſtücke der Frau Se⸗ 
nator Fiedler, pro 60. und reſp. 70 Rth. 
2. des Kaufmanns Fiedler, um die mütterl. Grundſtücke, nehmlich 


das Haus no. 109, pro 1400 Rtbl., das Hans no. 110, pro 


1000 Rth., das Haus no. 15 4, pre 300 Niht und den Garten 

no, 305, pro 400 Rtb. 

Carls ruh den 28. Rovbt. 1827. Bey dem hieſſgen Gerichte: 

amte find folgende Käufe confirmirt worden: n 

, des Fleiſcher Worſt, um die Kollaſche Stelle, pro 690 Reh. 

— Be Steinert und Schwarz, um das Pittaſche Haus, pro 

ar? Roh. e 

3. Des Michel Casperek, um das Thomalaſche Haus, pro 

238 Rthl. = ern . 
. der Maria Bieler, um die maritaliſche Stelle, pro 248 Rt. 
8. des Bauer Lorenz Czekalla, um das väterliche Bauergut, pro 


fuß. 
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Anhang zur Beylage 
Nro. LI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 17. December 1821. 


5 Zu verauctioniren. 2 

*) Breslau. Dienſtag den .ı Bien Decbr. c. und folgende Tage fruͤb von 
9 bis 12 und Nachmittag von 2 bis 5 Uhr werde ich auf der Altbüße gaſſe im rothen 
Stern im T ſchler⸗Gewoͤlde verſchledenes Meudlement, als Sopha, Stühle, Se⸗ 
kretalrs, Tiſche, Schränke, große und kleinere Trimeaux und andere Spiegel, 
wie auch Stutz und Taſchen » Uhren und verſchiedenes Porzelaln gegen gleich banıe 
Zahlung in Conrant verauctlonſren. N 
ren St. Piere, conceſf. Auct. Commiſſ. 

AVERTISSETEMNS 

„) Breslau. Bey Joh. Friedrich Korn am großen Ringe iſt za haben: 
Der Jahresanfang. Eine Weihnachtsgade für die gebildete Jugend, verfaßt 
von Nonne, evangeliſcher Prediger in Schwelm. Schwelm, bey M. Scherz. 
Preiß 12 gr. Wenn ein treuer Freund uns beym Abſchied aus einer wichtis 
gen Zeit unſers Lebens gute Dienfie geleiſtet, fo pflegt man ſich auch beym Ein⸗ 
keitt in einen neuen Ab ſchnitt unfers Lebens nach ihm umzuſehen. Wir wiſſen, 
daß der vor drey Jahren von dem Verfaſſer erſchienene Jahres ſchluß an dem 
Silseſter⸗ Abend manchem Leſer ſolch ein treuer Freund geweſen iſt. Wer 
unter ihnen hätte ſich nicht länſt am Neujahrstage nach ihm umgeſehen? Hier 
iſt er, und ötethet in feiner ſchoͤnen, Herz und Sinne ergreifenden Weiſe eine 
Fuͤlle von Ermahnungen Troſt und Stärkung jedem jüngern, fo wie auch jedem 
ältern Leſer dar. De 

„) Breslau. In allen Buchhandlungen iſt zu haben: (in Breslau bey 
J. Fr. Korn dem ältern am großen Ringe) Bertrand du Gueſelin. Ein hiſto⸗ 
zifches Rittergedicht in vier Büchern mit erläuternden Anmerkungen von Friedrich 
Baron de la Motte Fouque“. Drei Theile. Lelplig, bey Gerhard Fleiſcher. 
1821. Preiß 6 Thlr. 
*) Breslau. In allen Buchhandlungen (in Breslau bey J. Ft. Korn 

dem ältern iſt zu haden: Der veuſtändige Haushalt mit feinen Vortt eilen, 

Huͤlfsmittein und Kenntniſſen und vielen entdeckten Geb: imniffen tür Haus⸗ 
wirihe und Douswirthinen, von Carl Friedrich Schmidt. Leipzig, key Gerhard 


Fleiſcher. 1821. Preiß 1 Thlr. 8 gr. Der Verfaſſer iſt ſich dewußt ſein 


Beſtes gethan zu haben, um einen wahrhaft vollnaͤndigen Haushalt den Leſern 
zn liefern, in welchem fie für Falle den geſuchten Rath finden moͤchten, wit 
weichem fie ſich Für wohlserathen halten können. Er bot nicht nur aus den 
beſten bieber gehoͤrigen Büchern, das Beſte, nach bedächtigſter Pruͤfung gewählt, 
ſondern er hat auch ſachkundige Perſonen zu Rathe gezogen und mit 8 
eigene 
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eigenen Erfahrungen und Anſichten, das Werk vielfältig vermerkt. — Es if 
tei gewoͤhnliches Kunſt⸗, Wunder⸗ und Receptenbuch, — es iſt der Geheim⸗ 
nißkraͤmerey entgegen; es iſt nicht auf Geradewohl zuſammen getragen, ſondern 
es it obwohl nicht unnatürlich aͤngſtlich, geordnet und uͤderall denkenden Leſern 


bestimmt, eie ſich nicht von jeglicher Marktſchreierey bethoͤren laſſen. — Nur 


durch ſtreuge Auswahl, il es nicht Bogenrelcher und mithin wohlfetler gewor⸗ 


ir Daß es für Jedermann hoͤchſt verftändiich und klar iſt, verſteht ſich von 
elbſt. Der Verfaſſer iſt ubrigens durch feinen vollſtaͤndigen und gründlichen 
Gartenunterricht, oder Anweiſung für den Ooſt⸗, Kuͤchen⸗ und Blumengarten 
u. ſ. w., von welchem die gte Auflage erſchlenen, deſſen Preiß 23 fgr. if, 
hinlänglich bekannt. N ur \ 
Breslau. Bey Ziehung der sten Elaſſe 44ſter Elaffen Lotterie , find 
nach ſtehen de Gewinne bey mir gefallen, als: 1 Gewinn von 1000 Rihlr auf 
Niro. 1710. 2 Gewinn 300 Rther. auf Nro. 74213 67. 1t Geweinne von 
100 anf Nro. 5718 79 6977 95 11768 43384 45660 74113 74121 74243 64. 
Gewlune von so Riblr auf No 1703 37 38 54 57 60 6958 62 86 11773 
78 41964 43887 43916 48946 74 67085 74138 42 57 87 95 74222 32 
39 63 3: 44 Gewinne von 40 Rehlr. auf Nro. 1704 5 29 35 40 66 67 8 
82 92 58 6951 78 81.83 88 94 9% 11767 21 74 86 93 94 43379 45658 65 
77 48943 81814 28 32 1 97 68630 74219 23 67 69 86 74211 41 78 
Gans BRRE von 39 Mthle. auf No. 1712 19 25 36 44 52 53.64 83 89 
4 95 97:99 6941 50 55 61.65 67 71 8284 90 93 98 785058 61 11764 79 
88 89 99 97 11800 43376 78 43888 91 45659 67 70 93 95 47449 48935 62 
71 67080 88 93 67994 74101 45 7 8-14 18 20 29 32 35 37 44 51 56.68 
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seiner tr rl J cob Menzel, vormals Joh David Wenzel. 
Breslau den 14ten Decin, 1821. Obgleich des Auge nlichts beraubt, 
hat mich die Natur mit dem Talent zum Floͤtenſpiel begaͤnſtigt, weiches Talent ich 
in der Schuie zu Dres den gebildet. Ustenſtüͤtzt von den vorzaͤglichſten der Hiefigen 
Hetren Tonkͤnſilien will ich kuͤnktige Wuttwoch den ı9ten hujus auf den großen 
Redoutenſaal ein Concert für die Floͤte vorttogen. Muſikfreusde erſuche ich mit 
Schonung und Nochſicht mid zu beurthenen. Der Anfang iſt Adends um 6 Uhr 
und Bilerdıfind a 2 gr. ia der Muſikhandlung bey Leuckart uad an der Kaffe zu 
16 gr. Cour. zu er hüllen mne N 5 

5 kun d P inrich Conſtantin v. Machul. 

*) Breslau. Die am rıten angefangene Anction wird Montag den I 7ten 

fertgef: gt, woben ſehr ſchoͤne Schnittwaaren und Meubles vorkommen. 
N rt e eee Dirſchield, Auctions Com ml. 
% Drileu Einem bochge hrten Putckkum gebe ich mir die Ehre ergedenſt 
anzuzeigen, daß ich von Sonntag den 16 en Decbr. und folgende Tage meine Op ⸗ 
teiſche Uusſtelung transparent Gemälde, welche 17 Gigenſtaͤnde entholten, zeigen 


das ann 


werde. Indem ich mir ſckmeichle, daß die mich Beebrenden zufrleden geſtellt fein 


werden, bitte ich um guͤtigen Zuſpruch. Der Schauplatz iſt Im goldnen Stern eine 
Stiege 


he 
Stiege boch am Ninge on der Selte des goldnen Hundes. Das Entrer iſt auf 4 br. 
Eouraut fehgefegt. Kinder and Dlenſtbothen bezahien die Haͤlfte. Dos Naͤhere 
beſagen die Anſchlagezettel. r CE. Fiſcher. 
Breslau. Mit Looſen zus Klaſſen und kleinen Lotterie empfiehlt ſich er 
gebeuſt f Prinz, Oolauergoſſe in der Hoffaung. 
) Breslau den 14ten Decbr. 1821. Das heute frͤͤh um 5 Uhr erfolgte 
Ableben unſeres gellebten Baters und Großvaters des Königl. Commerzten⸗ und. 
Conferenz⸗Rathes Menflädter an den Folgen eiuer keberkrankheit zeigen wir hiermit 
unter Verbittung aller Deyleldsbeztugungen allen Theulnehmenden ganz ergebenit an 
N Schroͤtter gebr Neuſtuͤdter, als Tochter. zu 
Schroͤtter, Königl. Regierungs Director zu Oppeln, als Schwiegerſohn 
Verwit. Meuftädter geb. Breither, als Schwlegertot ter. 
Saämmtliche Entel und Urenkel. i * h. 25 
) Breslau. Circa 30 Eentner gut aus gebrannte Pottaſche feht beym 
Deſtillateur Hrn. Bley, Mahlergaſſe No. 206. zum billigen Verkauf. 
) Breslau. Mit heutiger Por empfing friſche Pflck und Spick ⸗ Heringe 


die Handlung S. D. Schilling, in Freyrts⸗Ecke am Paradeplag. 
5) Bresfau. Neue Fuckhreringe find angekommen und alle Wochen friſch 
zu habey dey F A Hertel, am Theater. 


*) Breslau. Vollſaftige Sordeſer Punſch⸗ Zitronen, geſalzne Eimonlen 
100 Stack INH. Evur., das Stuck 3 gr. N. M., rab. und Trtrfter Sardellen, 
franz. und Trieſter Capern, gepreßter Cablar, Kremnitzer Senf, Braunſchwelger 
und Zungenwurſte, neue Dalm and Kranzfeigen, Alrgand. Datteln, Arat de Goa, 
Punſch Eſſenz, neue tüctiſche Haſel⸗Nuͤſſe 10 fgr. N M., tal: große Maronen das 
Preuß. Pld. um Preiße der Nüffe, bei, und Schweiger Suͤßmilchkaͤſe, marlwrte 
Briten, nebst Hertingt, Pfeffer gurken und Zwiebeln find nebſt allen Sorten Spw 
ctrey⸗Waaren zu den b.uigſten Peeißen zu haben ben | 
5 S. 6. Schwarz, Ohlonergaſſe im grünen Kranz. 
Brestau, Ig der Fußteppich? und Manchefter : Fabrik von Heinrich 
Hotho in Berlin finder man zugleich ein Lager von bedruckten Kattun ⸗ um Koͤper⸗ 
Tuͤchera in allen Otelten mit und ohne Franigen in den neusten Muflern und zu den 
diuigſten Preißen en ere an RE 
Brieg den 10184 Dechr. 1827. Ich bin geſonnen mein auf det Butg⸗ 
gaſſe Nro. 370. delegenes Haus mit Handiungs Gelegenheit aus freger Hand zu 
verkaufen, und erſuche darauf M ſtelktrende wegen den boͤchſt b igen Kaufs? und 
Zahlaagsbediagniſſen ſich dirtete an mich oder an Herrn CF. Neumann, Catis · 
gaſſe No, 736, in Dredian zu wend een * 5 
2 f L. Schleſinger⸗ 


) Bres⸗ 


Para) 


*) Bredtam Ein ſchon gebrauchtes Billard mit Zubehoͤr, 3 Ellen fang für 
die Jugend, ſteht fuͤr einen ſehr billigen Preiß zu verfaufen beym Tiſchlermeiſter 
Hrn. Tiede in der Neuſtadt No. 1517. 21 

) Breslau. Zu verkaufen ein Schrelbburtan, 2 Sopha, 3 Nehtiſchel 
von Kir ſchbaumholz, modern und gut gearbeitet, wofür ich ſtehe, iſt wegen Man⸗ 
gel au Matz um billigen Preiß zu verkaufen, kleinen Groſchengaſſe No. 792. 

Br? Spiller, Tifchlermeifier. 

) Breslau. Auf den 18ten Diebr. d. J, wird das nen etablirte Pfand⸗ 
Lelh⸗Comptolr, Toͤpfergoſſe Ro. 58. und 59. eine Stiege hoch eröffnet, dle Gr: 
ſchaͤftsſtunden find jeden Tag, den Sonntag ausgenommen, des Morgens von 8 
bis 12 und Nachmittag von 2 bis 4 Uhr feſtg ſetzt. Allen denjenigen, welche dar 
von Gebrauch machen wollen, wird ſolches hiermit angezeigt. 

*) Breslau. Zu dieſem Weihnachts markt empfehle ich mich Einem boch⸗ 
geehrten Publikum. mit einem vorzüglich ſchoͤnen franz und Berliner Blumen ⸗Lagtr, 
deſtehend in Boug'ets, Gulrlanden und Silber Dladems, fo wle auch ſchwar zer 
Damenbüte zu den belligſten Preißen. Auch werden Beſtellungen angenommen 
auf der Rlemerzeile ln Daufe des Sold und Sliberarbelters Herrn Paͤzolt «ine 
Stiege hoch. - 25 E. Kramer. 

) Breslau. Ruſſiſche Talglichte, gezogene und graoffene find zu den dli⸗ 
lichſten Pr ßen zu haben, Carlsgaſſe No. 631. im Comptoir Parterre. 

) Breslau. Das Wohnung: Vermiethungs⸗ Bureau, Paradeplatz No. 10. 
bittet alle Herren Haus Eigenthuͤmer, welche vielleicht noch Quartere zu vermiethen 
haben, um bald gefaͤllige Auzeige derſelben, well viele Geſuche nicht mehr beſrle⸗ 
digt werden koͤnn en. ; . 

) Breslau. Gebr guten ächten Arrak de Goa o 1 th. Cour., als auch 
verſchieden! Sorten Jamaika Rumm a 16, 14 und 8 gr. Cour. dle Flaſche habe 
wiederum erhalten und IR zu haben dey i * 

r C. G. Meer, Buchhändler am Paradeplatz No. 7. 

) restau. So eben empfing Ich aͤch en Macuba aus London, auch habe 
früber wieder erhalten ächten franz. Natur Corotten, nebſt Duͤnquerque aller Art, 

St. Marino und Hollander. . 
ö S. G. Bauch, Albrechts gaſſe im Koff ebaum. 
) Breslau. Ein Haus euf einer der vorzuͤglichſten Straßen iſt mit elaer 
vollkommen eingerichteten Selfenſiederey aus freper Hand, jedoch ohne alle Einmi⸗ 
ſchung eines Dritten zu verkaufen. Das Nähere erfährt man bey Herrn Tiſchler 
niich auf der Hummerey No 862. ö 
„) Taruswitz den toten Dechr. 182 1. Die am Sten glücklich erfolgte 
Entbindung meiner Fran von einem gefundın Knaben zeige ich hiermit meinen ent 
fasten geehrten Verwandten und Freunden ergebenſt an. 


F. R. Cochler, Apotheker. 


ns 
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Dienſtags den 18. December 1821. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen de. t. 
6 allergnädigften Special Befehl, 7 | 

Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. LI. 
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Bekanntmachung. 
wegen wieder eroͤffneter Poſſage auf der großen Oßhlauer Straße. 
Nachdem nunmehr der Bau der neuen Steaße ven hler bis Rodwanltz % 
welt gedieben it, daß ſeldige mit alen Arten von Fuhrwerk befahren werden kann, 
fo wird hiermit bekannt gemocht, doß auf der großen Straße zwiſchen hler und 
Odlau bis auf weitere Beſtimmung wegen Vollendung des Baues gedachter Straße 
nunmehr der Weg wieder über Maͤrzdorf, Graͤbelwitz, Tſchechnitz, Nadwanltz 
und Tſchanſch genommen werden kann: N ; 
Breslau den ten December 1821. g. 0 2 
Koͤnlgl. Preuß. Regierung. Zweyte Abtbellung. 
; 1 22 2 811 verkaufen. N a Bere 
*) Breslan den gten December 1821. In dem letzten peremtoriſchen Liel⸗ 
tatiens⸗ Termine zur Subhaſtatlon des ſud No. 12, zu Leiſewitz gelegenen George; 
Definſchen Kretſcham hat ſich kein annehmlicher Käufer eingefunden, es iſt daher 
ein neuer peremtoriſcher Licttations⸗Termia auf den 31ſten Januat k. J. früh um 
9 br angelegt worden und werden Kaufluftige hierzu unter den früher Bedingun⸗ 
gen zu Abgebung ihres Geboths bier durch vorgeladen. 2 ASt 
i N Koͤnigl, Juſtizamt ad St. Matthiam. 205 b 8 
5 2 32 vor Cogho. 2 
„Grünberg den zöten October 1821. Das Schumacher Johann Gottlob“ 
Schultzſche Wohnhaus No. 22. im zten Viertel / nebſt dabey befindlichen Kuchel⸗ 
Garten taxirt 395 Rthlr. Eour: , ſoll wegen unterlaſſener vollſtaͤndiger Kaufgelder⸗ 
Zahlung in Tetinino. den ugten Januar k. J. Vormittags um re Uhr auf dem hie⸗ 
figen Land⸗ und Stadtgericht, Im Wege der nothwendigen Sub haſtatlon ͤͤffent⸗ 
lich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich beſitz und jahlungs fähige 
Käufer. einzufinden und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten in den Zuſchlag, 
ſolchen, in ſofern nicht geſetzliche Uuſtände eine Ausnahme zulaſſen „ ſoglelch zu 


erwarten haben. unh 
N . Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht: 8 
Oels den aoflen July 1821. Das unter No. 44. zu Bernſtadt bele⸗ 

gene Carl Frledrich Trautwein ſche, auf 3580 Rthlr. gerichtlich geſchaͤtzte Haus, 
nebft Rothgaͤrderey, if im Wege des Concurſes ſubhaſta geſtellt worden. Alle 
diejenigen, welche dieſes Grundſtüͤck zu beſitzen faͤhig und annehmlich zu Bu 
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ten vermogend find, werden daher hierdurch aufgefordert, in den drey Terml⸗ 
nen, den ligten Oetober 1821., den roten December 1821. und den isten Fe⸗ 
druar 1822. Vormittags um 9 Uhr im herzogl. Schloſſe zu Bernſtadt vor 
unſerm Depvtirten, Herrn Cammer Rath Thalheim, ſich zu melden und ihre 
Gebethe abzugeben, in dem auf die nach Verlauf des legten Licitattons Ter⸗ 
mins etwa einkommenden Gedothe, in ſofern geſetzliche Um ſtaͤnde nicht eine 
Ausnahme zulaſſen, nicht weiter Ruͤckſicht genommen, ſondern der Zuſchlag an 
dem im Termine meiſt- und beſtotethend Verbliebenen erfolgen wird. Die Taxe 
kunn zu jeder ſchicklichen Zeit in hieſiger Fürſtenthumsgerichts⸗Regiſtratur nach⸗ 
atſehen werden. 5 
Herzogl. Braunschweig Oelsſche Fuͤrſtenthumsgericht. 

Neiſſe den 2 November 1821. Das unterzeichnete Gerichtsamt macht 
hierdurch bekannt, daß auf den Antrag des Senator Figulus zu Neuſtadt, das 
dem Bauer Johann Fuhrmann gehörige ſub No. 12. zu Jaglitz gelegene Bauergut 
und der Autheil deſſelben an den, zu dem ehemaligen Frey gute daſelbſt gehörig 
geweſenen Grundſtücken, oͤffentlich verkauft werden fol. Es werden daher alle 
zahlungstähige Kaufluſtige aufgefordert, in den angeſetzten Blethungs⸗Terminen 
dea zoften December d. J., den 18ten Januar 1822. beſonders ader in dem letz⸗ 

ten peremtoriſchen Termine den ı6ten Februar 1822, in Perſon oder durch einen 
wohl unterrichteten Beoollmaͤchtigten aus dee Zahl der hieſigen JuſilzCommiſſa⸗ 
rien vor dem ernannten Deputirtem, Herrn Hofrichteramis⸗ Rath Schuberth, auf 
den hleſigen Gerichtszimmern Vormittags um 8 Uhr zu erſcheinen, ihre Gebothe 
abzuzeden und den Juſchlag, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde elne Ausnahme 
zulaſſen, an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden zu gewaͤrtigen. Uebrigens iſt dle 
unterm zten September 1821. aufgenommene an der Gerichtsſtaͤtte des unterzeich⸗ 
neten Hofrichteramtes zur Einſicht mit ausgehangene Taxe und zwar: a. von dem 
c Fuhrmannſchen Bauergute ſub No, 12. zu Jäglitz, auf 500 Rthlr. 19 ſgl. 2 d’,, 
und b. von dem Antheile des Fuhrmans an den zu dem ehemaligen Freygute da⸗ 
ſelbſt gehörig geweſenen Grundſtücken, auf 334 Nehl, 26 fyl. 8 Cour. ausgefallen. 
5 Koͤnigl. Preuß. Hofrichteraint. Ana > 

Hirſchberg den 5. November 1821. Das zu Arnsdorf ſub No. 40. 
Hirſchbergichen Creiſes gelegene, unter die Jurisdiction des unterzeichneten Ge⸗ 
richts und zum Blechſchmidt Gottlieb Reungunſchen Nachlaſſe gehörige, orts⸗ 


gerichtlich auf 130 Rihlr. Cour. abgeſchaͤtzte Haus, auf welchem jedoch 5 Rthlr. 


16 for. 4 d'. Cour. jährliche Dominial und Communal⸗ Abgaben haften, wird 
Schuldentilgungs halder auf den asſten Januar 1822. in der Gerichtskanzley zu 
Arnsdorf ſubhaſtint, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauflufige hlerdurch mit 
der Bemerkung eingeladen werden, daß die Bekanntmachung der Bedingungen 
in Termine: gefcbieht und der Meiſt⸗ und Beſtdiethende unter Genehmigung der 
Ereditoren den Zuſchlag gewaͤrtigen kaun. 0 2 
Das Pateimonlalgericht der hochgrafl. v. Matuſchkaſchen Herrſchaft 
Arnsdorf. Vogt. 
f Zu verpachten. 55 . 
) Breslau den ıflen Novbr. 1821. Von dem Koͤnigl. Gericht zu St. 


Claten in Breslau wird dem Pudliko hiermit bekannt gemacht, daß nachdem die 


Freyſtelle dis well. Friedrich Marx ſub No. 34, zu Wüſchkowit Nimptſch ſchen Crel⸗ 
8 ſes 


D 
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ſes an den Melſtbiethenden verpachtet werden olle, und blerzu lein Termin auf den 
-ggften Januar 1822. Vormittags um 9 Uhr angeſetzt worden iſt. Es werden dar 
her Puchtiuſtige hiermit vorgeladen, ſich in gedachtem Termine und Tageszeit in 
tem hieſigen Koͤnigl. Gericht zu St. Claren entweder in Perſon oder durch gehörig 
legitimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihre Gebothe unter den Ihnen bekannt zu 
machenden Bedingungen abzugeben, hlervach aber zu gewaͤrtigen, daz dem Melſt⸗ 
und Beſlbtethenden die in Rede ſtehende Marpſche Freyſtelle in Pacht werde über 
laſſen werden in ſolern nicht etwa das verpochtende Gericht die Gebothe unannehm⸗ 
lich, oder fm Wunſche ganz entgegen finden ſollte, auf welchen Fal demſelben 
vorbehalten bleibt, ganz oder zum Th il abinſtehen. 4 
Könige Gericht od St. Claram. Homuth. 
N Zu verauctioniren. 

) Breslau den 15. Dicember 1821. Da verſchledene beym ſtaͤ tiſch n 
Leihamt verf Lene Pfaͤnder, deſtebend in Perlen, Jouwelen, Gs lo, Siber, golsene 
und filberne Uhren, dlverſt moderne Gattungen Tiſch Uhren, Kupfer, Meſſeng, 
Zinn, Betten, Spiegel, Diſch, Leib- und Bettwaͤſche in Manns und Frauen- 
Kleidern, beinw ind, Tuch und Cafimir in ganzen Stuͤcken, ſo wie in Reſten, in 
unterſchlednen ſeldnen, halbſeie nen und baumwollnen Zeugen zu Damenskleidungen 
auch In Gewehren ꝛc in dem hieſigen Leih Amts Locale im Armenhauſe gegen 
gleich baare Bezahlung in klingenden Courant „Öffentlich. verſteigert werden ſollen, 
und damit Dlenſtag den 22. Januar 1822. Morgeas von 9 bis 12 Uhr und Nach: 
mitt gs von 2 bis 4 Uhr der Anforg gemacht, und den darauf folgenden Donnet⸗ 
flag und Freptag continuirt werden wird, ſo daden wir ſeiches unter Einladung 

der Kaufluſtigen hiermit zur allgemeiaen Kenntniß bringen wollen. 
- Lelhamts ⸗Directlon der Koͤnigl. Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau. 
; Eur Muͤller. 
N Citationes Edictales. N 
a Glogau den 26iien Map 1821. Die unverehl. Dienſtmagd Johanne 
Roſine Helene Bernt aus Glogau, welche im Jahr 1806. mit der Frau v. Branſert 
geb. Freym v. Troſchke nach Braunsberg in Preußen gegangen iſt, ſeitdem 
aber nicht die mindeſte Nachricht von ſich gegeden hat, wird auf den Antrag 
der Geſchwiſter ihrer verfiorbenen Mutter Regine verwit. geweſenen Bernt geb. 
Senftleden hierdurch vorgeladen, ſich laͤngſtens am 21ſten März 1822. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr in dem heerrſchaftlichen Schloſſe zu Weichnitz entweder 
ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden, entgegengeſetzten Falls aber zu gewärtigen, 
daß fie für todt erklärt und der Nachlaß ihrer verſtorbenen Mutter deren Ge⸗ 
ſchwiſtern als naͤchſten Erben ausgewortet werden wird. 
: Das Gerichtsamt von Weichnitz. 
9) Ratibor den zten Movember 1821. Wir Director und Aſſeſſoren des 
Königl. Stadtgerichts zu Ratibor laden auf den Antrag e Dr 
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maligen Unteroſfiziers im“ v. Buͤntingſchen Culraſſier-Regiment Namens Heln⸗ 


rich Leyn und des demſelben beſtellten Curators, Stadtgerichts⸗ Diener Maper 
den ſelt dem Jahre 1810. ſeinem Aufenthaltsorte nach unbekannten Unteroffizier 


Heinrich Leyn, ſo wie ſeine etwa unbekannten Erben und Erdnehmer zu dem 


in unſern Seſſions⸗Saale vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Kretſchmer 
auf den isten September 1822. früh um 9 Uhr anſtehenden Termine mit der 
Aufforderung vor, ſich entweder vor oder ſpaͤteſtens in dieſem Termine ſchrifilich 
oder perſoͤnlich einzuſinden, über ſeine Abweſenhelt Rede und Antwort zu geben, 
außenbieidenden Fals aber zu ge wärtigen, daß er für erklaͤrt und fein etwani⸗ 
ges Vermoͤgen leinen naͤchſten Anverwandten oder nach Umſtaͤnden dem Königl. 
Fiscus zugeſprochen werden wird. Urkundlich unter unſerer gewohnlichen Ans 


terſchrift und Siegel. 8) i ; a 
Koͤnigl. Stadtgericht zu Ratibor. 

„) Primkenau bey Glogau in Nieder⸗Schleſien den 16. November 1821. 
Auf den Antrag der Geſchwiſter des aus Neidhardt Sprottauſchen Treiſes in 
Nieder ⸗Schleſten geburt gen im Jahr 1813. zum Militair ausgehodenen und 
im ten ſchleſ. Reſeroe⸗Jnfanterte⸗Regiment geſtandenen Soldaten Gottlieb 
Werner, welcher nach der Schlacht dei Culm, auf dem Marſch nach Leipzig, 
als krank auf einem von Leipzig obngefaͤhr zwey Tagemärſche entfernten Dorfe 
zurückgeblieben und ſeirdem vermißt worden, wird gedachter Gottlieb Werner, 
fo wie deſſen etwa unbekannten Erben und Erbnehmer hiermit oͤffentlich vor⸗ 
geladen, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 16. Maͤrz 1822. 
Vormutags um 11 Uhr anſtehenden Termin in der Canzley des unterzeichneten 
Gerichtsamtes zu erſcheinen, oder oon feinem Leben und Aufenthalt zuverlaͤßtge 
Nachricht einzu lenden, bey feinem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß er für 
todt erklärt und fein nachgelaſſenes Vermögen feinen Geſchwiſtern aus geantwortet 
werden ſoll. a 

Das Freyberrlich v. Bibranſche Gerichtsamt der F 

ttcher, 
Coſel den roten November 1821. Auf die von der Johanne Roſine geb. 
Koch allhter angebrachte Eheſcheidungsklage wird deren von ihr 1803. aus Wars 
ſchau entwichner Ehemann der. ehemalige Feldwebel Ludwig Carl Hoͤffaer im Regi⸗ 
ment von Bethinghoͤffen, hlermit edictaliter vorgeladen, in dem zur Beantwortung 
der Klage auf den z0ſten Februar 1822. Vormittags angeſetzten Termine eniweder 
perfönlich oder durch einen mit Vollmacht verſehenen Mandatarium, wozu der 
Juſtiitarius Herr Richter vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, widrizenfalls er der 
doͤslichen Verlaſſung in Contumaclam für gefländig geachtet, die Ehe getrennt und 
er für den allein ſchuldigen Theil geachtet werden wird. 
g Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
ET, AVERTISSEMENTS. 
*, Breslau. Aechten Nürnberger kebkuchen das Paquet braun gemandels 
ter 8 gr., 12 gr. und 16 gr., desgl. mit Zuckerguß zu 16 gr. Cour. offerlet 
N 8 C. G. Belömann, Ohlauergoſſe, Königs Ecke. 
+) Breslau. Extta fein Perl⸗Kugel⸗ und Hapſan Thee, ächten Jamalka 
Rumm, Feigen, große Smitner Roſintn, Mandeln, Caroliner Reis, er 
Zucker, 
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Zocker, trocknen Farin, fo wie alle Übrige Sorten Zucker und Coffee zu den betells 

bekannten niedrigen Preißen (in Parthien noch billiger) empſtehlt, nebſt der wegen 

ihrer beſondern Guͤte bekannten Steg Selfe das Mund a 9 for. Münze. 

8 C. G. Felsmann, Ohlauerzaſſe, Königs Ecke. 
*) Breslau. Ein zum Privarvergnägen paſſendes Billard ſteht auf der 


Kupferſchmiedegaſſe No. 1928. zum Verkauf beyhm i | 
128 f * Sattlermeiſſer Schleferle. 
) Breslau. Einem geebrten Dublifo mache ich hierdurch bekannt, daß 
ich auf den aten Weihnachtsfepertag als den 2 öſten dleſes dle erſte den Neujahrs⸗ 
rt g m Tag als den Iften Januar de zwepte und Faſtnachtsdienſtag die letzte Mes 
deute geben werde. Da ich dieſen Winter nur 3 Redonten gebe, ſo werde ich die 
Zufriedenheit des Pudlkums dadurch zu gewinnen ſuchen, daß ich den Saal ſo 
iluminiren werde, wie es bisher noch nicht geweſen iſt. Auch wird zugleich bekannt 
gemacht, daß Niemand ohne Masque und Dominos Einlaß findet. Stock, Sporn 
und Degen müffen in der Garderobe abgegeben werden, woſelbſt auch Dominos und 
Mas quen zu bekommen find. Retour⸗Billets werden nicht gegeben. Entret 12 gr., 
Gallerie 4 gr. Cour. f 2 
Chr. Gottlieb Krakauer, Gaſtwirth zum Hötel de Pologne. 
) Breslau. Den 2 fſten dieſes Monats geht von bier über Dresden nach 
Leipzig ein gedeckter Wogen. Paſſoglere die dahin reifen wollen erfahren Näheres 
auf der Reuſchengoſſe im Meerſchiff bey dem Lohnkutſcher Heymann Frankfurther. 
) Breslau Eine ganz neue moderne Fenſter⸗Chaiſe und ein halbgedeckter 
Wagen ſteht zum Verkauf Ohlauer Thor No. 5. 
„) Breslau. Weißer trockner Bad : Jucker das Pfund 14% fgr., ſchoͤne 
füge Mandeln 15 fgr., ſchoͤne große Roſinen 10 fgr., Caroliner Reiß 6 fgr., 
im Steln 64 fgr. Eour., ſchoͤner Sago 123 ſgr., fehr gut ſchmeckender Coffee, 
felner 29 for., mittler 27 fgr., guter zu 25 fgr., felnſter Zucker im Hute 17 ſgr., 
ben mehreren Huͤten billiger, beſter geäner Thee 1 Mile. Cour., Hoyſan hee 
14 Riblr. Cour., ſeinſter Perlen 25 Rihlr., achter Ruſſiſcher und Pecco⸗Thte 
3 Rihl. “ nebſi allen Sorten feinen Gewürzen zu den billigſten Preißen in N. Me 
und in groß Gewicht bey 11718 Eh 
Simon Schweitzer in den bluter Häufern. 
*) Breslau. Beym Riemermelſſer Kittner innere Oplauergaffe No. 1189. 
ſind 75 Ellen Fußteppiche zu verkaufen. N 
5) Breslau. Aechtes Eau de Cologne in ganzen, bolben und Viertel⸗ 
flaſchen, engliſchen achten Opodeldok, Pot Purrt und Midelküäſſen für Damen, 
franz Seifen» Pulver und Kugeln, Fleckkugeln für jede Art an Fleck, wohlriechende 
Handpomade gegen das Auffpringen der Haͤndr und far eine glatte 8 
; rn 
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„Dintenpulber, Wlener und Berliner Stiefel = Bolitur erblelt neu Im den billigſten 
Preißen „ C pPceuſch, Altbüßergaffe No 1659, 
) Breslau, (Musikalien Anzeige bey C. G. Förster sind folgende werth- 
volle Musikalien erschienen: F. W. Berner Variations faciles sur un air connu 
P. le Pianof. 12 gr. — dnrs. Rondoletto für das Pıanef.: als ein Seitenstück 
zu Mozarts beliebtem Rondo in D dur 36 gr. — Ders. brillant p le Pianof. 
16 gr — Der Bepfall den vorſtehende Werke feit ihrem Erſcheinen erhalten, 
ſpricht für. die Brauchbarkeit derfelden, und iſt dabero nur noch zu bemerken, daß 
die erſteren zweß ſehr leicht aus fuͤbrbar und das letztere für mittlere Spieler ebenfaüs 
nicht ſchwer iſt, gewiß wird Niemand ohne Befriedigung diefe Werke ſplelen und 
find daher als werthvolle Chrlſtgaben beſtens zu empfeblen. Für das Arußere if 
moͤglichſt Sorge getragen, und erhält jeder, der ſich an die Verlagsbandlung ſelbſt 
wendet dieſelben auf ſehr ſchoͤnen Schweitzer Papler zu denſelben Preißen. Ferner 
Kind ſaͤmmtliche in den vorzüglichſten Muſithandſungen Deutſchlands erſchienenen 
Muſifallen für alle Inſtrumente ꝛc. zu haben, und werden zu gütiger Aus wahl ber 
reltwilligſt vorgelegt. « R 
) Breslau. Bey C. G. Foͤrſter find folgende zu Weihnachts: und Neu⸗ 
jahrsgeſchenken ſich eignende Artikel zu haben. Teſchreibung und Abdudung ſchie⸗ 
ſiſcher Schmeiterlinge 1s Heft mit 24 ſehr fleißig lumintrten Abbildungen geheſtet 
3 Rthlr. — Wiener Neujahrswünſche — Pariſer Visitenkarten in einer großen 
Auswahl — fein geprägtes. Parlſer Brief- und Marequin⸗ Papier — Parſſer, 
Wiener und Maͤnchner Steindruͤcke, Kinderſplele ꝛc., nebſt vielen andern Artikelu 
dleſer Art. Ich verſpreche die moͤglichſt diligſten Preiße und prompte Bedienung. 
Breslau. Friſche eingezalzene Lachſe erhielt eine Parthie in Commiſſſ on 
und verkauft ſolche in Scheiben von drey bis ſechs Hfunden, das Pfund zu 5 far. 
"Münze JEW. Stenzel, Dblanergaffe. 
J Brrdlau. Eine buͤrgerliche Familie auf dem Londe ſucht zur Erziehung 
ihrer Kinder eine Gouvernannte, welche den noͤthigen Elementar ⸗ Unterricht im Leſen, 
Schreiben und Rechnen, fo wie in den gewöhnlichen weiblichen Arbeiten zu erthellen 
im Stande il. Auch würde es gern geſehen werden, wenn fie Unterricht im fron⸗ 
zönfchen und in der Muſik ertheilen könnte. Hlerauf Reſflectirende belieben ſich in 
No. 2 am Paradeplatz In dem Wechſelgewoͤlde rechter Hand zu melden. 
« ) Breslau. Meinen. dirfigen.und auswaͤrtigen verehrten Abnehmern em ⸗ 
pfehle mich zu dem bevorfiehenden Weihnachts» und Neujahrsſeſle mit guten wohl: 
ſchmeckenden Salz, Butter und Mohnſtrlezel, nebſt verſchledenen andern Back, 
waaren zur möglichſt diulgſten Zufriedenheit. ä 
Sloottb. Wunderlich, Lelpzlger Kuchenbäcker auf der Ohlauer Gaſſe. 
ͥereslan. (Schlltiſchuhe) von alen Sidhen, zwey, und we 
19135 N 5 . € 5 
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dige, blau angelaufen mit vergoldeten Verzierungen, fo wie auch ſehr geſchmackbol 


weiß gravltte, letztere beyden Sorten zu Weihnachtsgeſchenken empfehlenswert! 


ufferlten in ſehr billigen Prelßen 
f W. Heinrich et Scherpel, am Ringe im Haufe der Mod. Marſchel. 

) Breslau den Iıten Decbr. 1821. Es iſt am 4. Decbr. a. e. fruͤh nach 
4 Uhr in hleſtger Stadt von den Nachtwächtern ein Mann angehalten und zur Haft 
gebracht worden, welcher einen Schoͤps an einem Stricke mit Ach geführt. Dieſer 
hoͤchſt wahrſchelnlich geſtohlene Schoͤps hat weiße Wolle, iſt auf dem ganzen Rüden 
ſchwach mit rother Farbe gefärbt, und mit fehr kleinen gewundenen Hoͤrnern verſe⸗ 
den. Wir fordern nun denjenigen, der fein Etgentzum hievon nachwelſen kann, 
hlemit auf, ſich binnen 14 Tagen bey uns zu melden, widrigenfalls nach den Ges 
ſetzen verfuͤgt werden wird. S.) i 1 f 

1 Die Koͤnigl. Stadtgerichts⸗ Criminal: Deputatiou. 8 

Breslau den gten November 1821. Von Selten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Pupillen⸗Collegſi wird in Gemäßheit der §. 137. bis 142. Tit. 17. 
P. 1. des allgemeinen Landrechts den noch etwa unbekannten Gläubigern des 
iu Schweibnitz verſtordenen General» Major v. Stutterbeim die devorſtehende 
Tbellung der Verlaſſenſchaft unter den Erben hlemit Öffentlich bekannt gemacht, 
um ihre etwanigen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Ans 


ſehung der einheimiſchen Gläubiger laͤngſtens binnen drey Monaten, in Anſehung 
der Auswärtigen aber binnen ſechs Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, 


widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Theilung ſich die etwannigen 
Erbſchafts⸗Gläͤubiger an jeden Erben nur nach Verhaͤlinitz feines Er bantheils hal⸗ 


ten koͤnnen. g.) 
3 ; Koͤnigl. Preuß. Pupillen ⸗Collegium. 0 
> Neiffe den azſten November 1821. Es wird hiemlt bekannt gemacht, 
daß der Bauerauszuͤgler Nepomucen Allnoch zu Neuwalde Neiſſer Creiſes, per 
Sententlam für einen Verſchwender erklärt worden iſt. Es wird daher Jedermann 
gewarnt, dem ꝛc. Allnoch in Zukunft Credit zu geben und mit ihm Vertraͤge zu 


schließen, weil fie unguͤltig find und nach Bewandniß der Umſtaͤnde noch Stra⸗ 


fen nach ſich ziehen. . 
. Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. 

Neiſſe den 25ſten November 1821. Der Muͤller Ferdinand Preusner 
aus Mauſch witz beabſichtiget die Erbauung einer eingängigen unterſchlaͤgigen Waſſer⸗ 
mühle an dem zu dieſem Behuf erkauften, zu Hermsdorf Reiſſer Nledern Creiſes 
gelegenen ſogenannten Schulteich. Wer gegen die Ausführung dieſer Anlage ges 
ſetzlich gegründeten Einwand zu machen hat, kann ſolchen bey dem unterzeichneten 
landrätblichen Offtclo, jedoch nur binnen der achtwoͤchentlichen präcluſſolſchen 


Friſt vom heutigen Dato ab. gerechnet, anbringen. Nach Ablauf dieſer Friſt wird 


und dorf auf einen Widerspruch Fein Gehör gegeben werden. 
König. Preuß. landraͤthl. Offteium. 


(gez) v. Rottenberg. 


Löwenberg den 16ten October 1821. Das Land- und Stadtgericht 


hleſelbſt fubhaſtiret die hierorts ſub No, 14. belegene, auf 294 Rthl. zur Abloſung 
5 * 97 8 N gewuͤr⸗ 
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geroüedigte Schub dank des im Jahr 1810. entwichenen Schuhmachermeiſters Si⸗ 
mon Mandel ad inſtantlam eines Real⸗Gläudigers und fordert Biethungsluſtige 
auf, ſich in Termino den sten Januar 1822. Vormittags um 10 Uhr hieſelbſt zu 
Rathhauſe einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu gewärtigen, daß 
nach erfolgter Zuſtimmung der Real⸗Glaͤudiger der Zuſchlag an den Meiſiblethen⸗ 
den geſchehen wird. Zugleich werden diedenigen; deren Real⸗Anſprüͤche an die zu 
verkaufende Schuhbanf aus dem Hppothequenduche nicht hervorgeden, aulgeſor⸗ 
dert, ſolche ſpaͤteſtens in dem obgedachtem Termine anzumelden und zu beſcheint⸗ 
gen, außerdem fie damit gegen den künftigen Beſitzer nicht weiter werden gehoͤret 
werden. 8 Koͤnigl. Fand» und Stadtgericht. 

„) Reuſalz den aoſlen November 1821. Es wird hlerdurch oͤffentlich 
bekannt gemacht, daß am Sten d. M. in der Oder oberhalb Aufhalt bey Neus 
ſalz am ſogenannten Kaiſerort ein unbekannter todter Körper vorgeſunden wor⸗ 
den iſt, der ſchon groͤßtentheils in Faͤulniß übergegangen war und nach dem 
Ausſpruch der Sachverftändigen bereits laͤngere Zeit im Waſſer gelegen hatte. 
Dieſer aufgefundene Leichnem war männllchen Geſchlechts circa 51 Fuß lang 
von ſtarker Conſtitution, hatte braune kurz verſchnittene Haare, gute vollſtaͤn⸗ 
dige Zähne, ein volles rundes, jedoch ſchon durch die Faͤulniß ganz ſchwarzes 
Seſicht und ſchien 20 bis hoͤchſtens 30 Jahre alt zu ſeyn. Bekleldet war der 
Leichnam mit wollenen Strümpfen einer grauleinwandenen Jacke, blauen lan⸗ 
gen Tuchhoſen, dergleichen Weſte mit überzogenen Knöpfen, einen ledernen 
Hoſentraͤger und einem Hemde. g. a nn 2 

koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. 

*) Catolath den sten December 1821. Ueber den Nachlaß des den 
ayſien October c. mit Tode abgegangenen Ober⸗Amtmannes Carl Maͤndler, 
Generalpaͤchter der Herrſchaften Schlawa und Puͤrſchkau wird auf Antrag der 
Beneficial» Erben hiermit der erbſchaftliche Liquidat ons ⸗ Prozeß eroͤffnet und 
ſaͤmmtliche undekannte Glaͤubiger zur Anmeldung ibrer Forderungen an die 
Nachlaßmaſſe ad Terminum den 18ten Maͤrz 1922 Vormittags um 9 Uhr in 
das Gerichtszimmer nach Schlawa vorgeladen. Die aus bletdenden Glaͤubiger 
müſſen geſetzlich aller ihrer etwanigen Vorrechte fuͤr verluſtig erflärt und mit 
ihren Forderungen an dasjenige verwieſen werden, was nach Befriedigung der 
ſich meldenden Creditoren von der Maſſe etwa noch übrig bleiben mochte. 
Denen die am perfönlihen Erſcheinen dehindert. nd, werden dey etwaniger 
Unbekanntſchaft die Herrn Juſtiz-Commiſſarten Herrmann und. Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſionsrath Fichtner zu Maändatarien in Vorſchlag gebracht. Hiermit wird 
bey der wahrſcheinlichen⸗Juſufftetenz der Maſſe der offene Arreſt verbunden und 
jeder der von der Erbmaſſe des Ober⸗Amtmann Carl Mandler, etwas Sa⸗ 
chen, Geldern, Effecten oder Brlefſchaſten hinter ſich deſitzt, aufgefordert, 
dem unterzelchneten Gericht daruber treulſche Anzeige zu machen und die Gel⸗ 
der oder Sachen mit Vorbehalt der daran habenden Rechte in das gerichtliche 
Depoſttum abzuliefern, bey dem Nachtheil, daß eine Zahlung oder Aus antwor⸗ 
tung an einen Dritten für nicht geschehen erachtet und die anderwelte Beytrel⸗ 
bung zum Beſten der Maſſe erfolgen, gegen ‚diejenigen aber, weſche Gelder 
oder Sachen verſchweigen, oder zurück behalten ſollten, auf Verluſt Erklärung 
alles daran habenden Unterpfandes oder ſonſtigen Anrechtes erkannt werden 
muß. Srl, v. Fernemontſches 9 

eeliger. 
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‚Neo. LI. des Breslauſchen Intelligenz ⸗ ‚Blattes: 
vom 18. December 1821. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. ORT 
Breslau den 3 Decbr. 1821. Bey dem Koͤnigl. Suflizamte zu 
St. Vinzenz find vom iſten July e. ab nachſtegende Käufe confirmirt 
worden: 
IJ. Vorſtadt Elbing. f 
1. Verteich der marital. Erbſaßſtelle no. 74: an die Witwe Sen: 
der, pro 1400 ıthl. 
2. Kauf des Gottlieb Richter, um das Winklerſche Ackerſtück, pro 
800 rth. 
3. Verreich der Vogelſchen Erbſaßſtelle an den Fabrikant Rother, 
po 4820 rth. 
8 8 des George Sender, um das Ochlichſche Ackerſtück, pro 
300 rth. 
5 Verreich des maritaliſchen Fundi an die Winwe Urlaub, pro 
220 rthl 
6. Kauf des Erbſaß Bauer, um das Kahnſche Haus und Garten 
no. 119% pre 3600 rth. 
II Breslauer Kreis. 
1. Kauf des Herrn Rittmeiſter v. Lie es, um ein Biefenftäc don 
der Erbſcholtiſey in Großtſchanſch, pro 1000 rth. 
2 Verreich der vaͤterl. Gaͤrtnerſtelle in Graͤbſchen an Gottlieb Laſ⸗ 
ſetke, pro 250 rth. f 
3. Kauf des Carl Pfennig, um die T:ochefche Freiſtelle in Schott⸗ 
witz, 155 566 sth 
III. Neumarkt: Kreis. l 
˖. 05 des Zipsner zu Sobloth, um die Kanfife buen, 
ro 120 
: 3 in des Anton Grabſch, um das Tilgnerſche Sate put in Pole⸗ 
nitz, pro 1200 ti. 
3 des Anton 8 um die väterl, Be in Sobloth, pro 


> 8. wo 


— (4282) — 


i IV. Ohlauer Kreis. 90 
5 der Linnertſchen Haͤuslerſtelle an George Trache, pro 
338 rth. 1 5 ö f 
2. Kauf des Gorge Schoͤnborn, um das Matthes Pankeſche Bauer: 
gut in Zottwitz, vro 36 50 rth. s . 
; 3 Kauf deſſelben, um das Michael Feigeſche Bauergut in Zottwitz, 
pro 3650 tb. 
4. Kauf des Bartel Piwen, um die Zieganſche Gaͤrtnerſtelle in Wuͤr⸗ 
ben, pro 300 xth. Na 8 
* V. Oelsner Kreis. 
. Verreich der Mundenbruchſchen Kleinbuͤrgerſtelle in Hundsſeld an 
Friedrich Mundenb uch, pro 398 rth. 
2. Veirreich der Kapellſchen Kl inbuͤrgerſtelle in Hundsfeld an die her⸗ 
zogl. Delöner Kammer, pro 300 tib. 
5 3. Kauf des Fran; Steinich, um die Deutſchſche Gaͤrtnerſtelle no. 35 
in Hundsfeld, pro 280 rth. 


4 Kauf des Samuel Müde, um den vaͤterl. Fundum in Hundsfeld, 


pro 510 ıth. = e 
a VII Trebnitzer Kreis. 5 
Kauf des Gottfried Hunger, um das Barthſche Bauergut in Pavel⸗ 
witz, vo 2000 ith. f 8 
Breslau den 14. Decbr. 1822. Weyde. Kauf des Gaſtwirth 
Fried ich, um den Kretſcham des Joh. Gottl. Paſchky, über 6000 rtht, 
vom 23. Septbr. 1821. ur 
Piotfh. Kauf des Heinrich Köͤtting, um das Angerhaus des Call 
Feiſt, über 30 rthl vom 29. Octbr 1821. Bun 
Das Juſtizamt von Protſch und Weyde. Paur. 
») Militſch den 1. Decbr. 1821. Nachweiſu ng. der vom 1. July 
bis Decbr 821. bey dem ftandeäheirt. Gericht zu Militſch und den damit 
verbundenen Juſtizaͤmtetn erfolgten Verreiche: 5 5 
1. Graf von Maltzan Excellenz als erſter Fideicommiß⸗Folger die 
Guter: Bteslawitz, pro 23000 rthl. Liatkav, pre 17300 ıtjl. ung: 
witz, pro 17800 rthl. Sttebitzko, pro go3co tthl. Grehline, pro 
21200 rebl. Gugelwitz, pro 18400 rthl. Walkave, pro 12000 rihl. 
3. Friedrich von Uſedem das Gut Melochwitz, pro 36150 tıhl. : 
3. Paritius das Gut Protſch, pro 53000 rthl. 5 
4. Philipps Hauskauf in der teutſchen Vorſtadt, pro 500 rthl. 
5. Sprotte Freiſtellenkauf zu Strebitzko, pro 420 rthl. 
f N 6. Flieg⸗ 


— (ee. — 


6. Fliegner Wind mühlenkauf zu Pinkotſchine, pro 400 rthl. 
7. Ermel Fteiſtellenkauf zu Poſtel, pro 440 rtht. 
8. „rr dito dito zu Melochwitz, pre 185 tthl. 

9. Biedermann dito zu Potaſch, pro 300 rthl. N 
10. Matulle dito zu Wehlige, pro 300 rthl. i 

11 Boſſog Haͤuslerſtelle Kauf zu Pinkotſchine, pro 266 rthl. 

12 Groß Rodeland⸗Kauf zu Wildbahn, pro 220 ch. 

13 Taͤuzer Hauskauf in Schwentroſchine, pro 100 rthl. er 
14. Gierfhmehl Ackerkauf unter Schloß Jurisdiction, pro 200 rthl. 
15 derſelbe dito, pro 60 rtbl. . En 
16. Scheibel vito, pro 60 rthl. ’ : 

17. Diebietz Bauergutkauf zu Caſave, pro 8 50 rtbl. 

18. Bidermann Ackerkauf zu Wildbahn, pro 160 rthl. 

19. Peter Haͤuslerſtellenkauf zu Wildbahn, pro 390 rthl. 

20. Ma ſtſchog dito zu Potaſch, pro 212 tthl. 

21. Rimane dito zu Pinkotſchine, pro 234 rthl. 

22 Meywald Muͤhtenkauf zu Guhte, pro 240 tthl. 

„ Neuſtadt den 1. Deche, 1821. Nachſtebendes, als das Juſtiz⸗ 
amt Bielau und Langendorf macht dem Publico bekannt, daß: 

1. die Freihͤuslerſtelle no. 73. zu Bielau dem Franz Fochler, fuͤr 
130 rthl. 5 a j 
Ken ee Häuslerfiche no. 28. zu Mohrau dem Franz Beyer, fuͤr 
8 rth r 2 b | 
r 3. die Freigaͤrtnerſtelle no. 27. zu Langendorf dem Anton Scholz, 
für 74 rthl. FEN 
4. die Drefhgärtnerftelle no. 97. zu Rothfeſt dem Anton: Kattner, 
für 55 rthl. in Cour gerich lich zugeſchrieben worden. N 
) Frankenſtein den 30 Novbr 821. Bey dem Gerichtsamt 
Weigelsdorf find nachgenannte Kaͤufe ausgefertigt worden: 

1. des Franz Bittners, um die Joh. Traugott Seibiſche Auenhaͤus⸗ 
lerſtelle, pro 50 tthl. ar 
2. des Carl Gottlieb Kochs, um die Gottlob Oertelſche Freiſtelle, 
pro 330 rthl 205 5 2 
3. des Carl Wilh. Zuchers, um die Glieb Haaſeſche Freiſtelle, für 
100 rthl. 
4. des Joh Gottlob Seydels, um die Johann George Niedenfuͤhr⸗ 
ſche Freihaͤuslerſtelle, für 285 rthl. 5 f 
IJ. des Joh. Gottlob Seppelts, um das Joh. Glob Haaſeſche Bauer⸗ 
gut, pro 1100 tthl. TR 


an 
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6. des 306 Gottlieb Meeſes, um die Joh. Friedr. Me eeſeſche Frei⸗ 
baͤuslerſtelle, für 32 rthl. 

7. des Job. Glieb Leipelts, um die Joh. Glob Seppeltſche Hius⸗ 
Urſtelle, pro 100 rthl. 

8. des Gottlieb Siegmund Leipelts, um die Joh. Glieb ne 
8 Häuslerftent; für oo rihl. 

9. des Eraſt Wilh. R um die 300. Friedrich Völkelſche Frei: 
ſtelle, pro 425 rthl. 1 fgl. 

10. des Job. Gottlieb Sites, um die Joh. Gottft. Daafefche 
Greipäusierfielle, pro 350 rthl. 

1. des Job. Gottlob Glatzers, uiu die Gottlob Ferdinand Sie 
phanſche Fleihaͤusle ſtell⸗, für 40 rthl. 

12 des Joh. Cacl-Hobſches, um die Joh. Gottlob Schmottleichſche 
Freihaͤuslerſtelle, für 12 rthl. und 

13 des Gottlob Anders, um die Go Seppeliſche Breipäuslerftelle, 
pro 600 rtl. 

„Frankenſtein den 30. Novbr. 1821. Bey dem Serichtzamt 
Schoͤnheyde find nachſtehende Käufe ge ichtlich ausgefer igt worden, als: 

1 der Suſanne Helene verehelichte Kunze geb Prauſe, um die Jo⸗ 
hann Go:tiicb Sommer ſche Gaͤrtnerſene, für 600 rthl. 

2. det Joo Fir dr Schuſters, um die Johann Zeiedr. S puſterſche 
Haͤus lerſtelle, für 320 ithl. 

3 des Ignatz Kleines, um die Jh George Birkeſche Au: haus 
lerſteue, für 1 0 rihl. 

F ankenſtein den 30 Novbr. 1821. Bey dem Gerichtsamte 
Quicke orf iſt der Kauf des Eenſ Gottſr. Hoͤhlers, um dis für 1228 cehl. 
erkaufte Johann Friedrich Mildeſche Bauergut ausgefertigt worden. 
Kup den 30. Noobr. 1821. Nach weiſu ng d rer beim Juſtiz · 
amte Kurp von Anfang Juny bis Ende Novbr 1821. conſiemi l ten Käufe; 

1. des U ban Zuſſy, um deſſen wäterl. Colonieſtelle ne. 7. zu Dam · 
saffh hammer für so sıhl. 

2. des Sobek Skroch, um deſſen vaͤterl. Hlusſerſt lle no. fa. i 
Scha kowitz für 46 ktol. 5 

3 der Margaretha Pollok, uber deren vaͤterl. Bauerſtelle no. 1 5. 
zu Chroszuͤtz, für 400 rthl. 

4 der Mariane Prudlik verehel. Kokort, über deren vaͤterl. Bauer⸗ 
fi lle no 4. zu Chroszuͤtz, fur soo hl. . 

5 des Andreas Lempart, über ein vom Damratſcher Bauern Woitek 
Jurek erkauften Grundſtuck, für 86 rthl. 7 gr. 3 re 
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6 des Miche Qusſſt E, uber beffen väter, Häudlerftele no. 93. zu 
bro, für 64 vehl. 8 
7. des Mathes Pſßikalla über deffen Hauslerſtelle no. 128. zu Pop; 
1 für 3% rthbl. 

8 der Rofina Habiſch, über die Sternagelſche Kolonieftene no. 20 
10 ‚Blumenthal, fir 925 rihl 

9 des Schneiders Schoch, über in zu feiner, Aagerbäuslerſtele 
no. 23. zu Tauenzinow erkauftes Grund ſtück, für 2 rthl. 

10. des Johann Wollig, aber deſſen väter Kngerpäusterflelt no. 59. 
zu Kroszuͤtz, für 28 rtöl. 

tt. des Carl Richert, tber die Galusſce Kolonieſtelle no. 33. 36 
Saden, für 354 rthl. 

12 dee Eva Frudriga verehel Fron, über deren väͤͤterl. Kolonieſtele 
no. 9. zu Damrathſchhammer, fir 136 rthl. 19 gr. 

113 des Mattus Ruſchel, über deſſen Häuslerſeelle no. 81. zu Dam. 
tatſch, Für 34 rtbl. 

14. des 55 Bautſch, über deffen voͤterl. Asgerhaͤuſel no. 98. zu 
Poppe llau, für 46 fthl. a 
15. des Martin Marjock, über ein vom Falkowitzer Bauern Anton 
Maziey zu ſeiner daſigen Döutlertege no. 50. erkauftes Srundüd, für 
0 rthl. 

a 16. der Maria Sobiech, über 888 maritaliſche Mühle und Frei⸗ 
gaͤrtnerſteue no 64. zu Damratſch, für 120 rihl. 

17. der beiden Arrendatoren Ledermann urd Ebſtein, uͤber die Ars 
tende no. 20. zu Daämratſchhammer, für 9940 rtbl.. 

18. des Bartek Pampuch, über deſſen vaͤteil. Suerſtelſe no. 39. 
zu Poppelau, für 4e reht. 

Glatz den 6. Decbr. 1821. Kaufkontracte, welche bey den Ge⸗ 
richteaͤmtern Niederſchwedeldorf, Niederhanusdorf Labitſch, Eiſersdorf, 
Poditau und Mo iſchau, Pohldorf Freirichtergut, Ober Schocdeldorf, 
Amtsbeff genannt, Neudorf Freirichtergut Altwilmsderf, Altheyde, Wieltſch 
Freirichte gut und Camnitz vom 1. July bis uli, Noobt. 1827. vocge⸗ 
kommen, und Bean: 

Beym Gerichts amte Nirderſchpedelborf, 

1 Kauf 5 Anton Schneider, um die von dem Carl Gtündel zu 
Oberſchwedeldorf erkauſte Gaͤrinecſtelle ſub no 4, pro 17 1 rthl. 

2. des Anton Otto, um die von ſeinem Vatet Joſeph Otto zu Eis 
ſersdorf erkaufte Bauerſtelle ſub no. 67, pro 3320 ethl. 85 
3. de 
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3. des Franz Win er, um die Strauchſche Haͤuslerſtelle zu Ober⸗ 
Schwedeldorf ſub no 112, pro 76 rthl. 
4. des Clemens Gaber, um die Haͤuslerſtelle zu Eiſersdorf no. 42, 
pro 38 rthl EEE 
5. dee Adalbert Zenker, um ein Ackerſtͤck zu Oberſchwedeldorf no. 2. 
pro 1000 tıhl. Pe 
6. des Joſeph Weigang zu Eiſersdorf, um die Gaͤrtnerſtelle no 7r, 
pro 1257 rthl. a 
II. Beim Gerichtsamte Niederhannesorf. 
1. des Joſeph T uber, um die Niederſche Freipäuslertelle zu Nie⸗ 
dethannsdorf no. 93, pro 389 rthl. f 
2. deſſelben, um das zu Niederhannsdorf belegene Ackerſtuck no. 56, f 
pro 30 rthl. f 5 
SE II] Beim Gerichtsamte Labitſch. 
. des Carl Schneider, um die ehemal. Joſeph Adlerſche Robotgaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Labiiſch no. 16, pro 706 rthl a 
2. des George Neugebauer, um die zu Labitſch belegene Rebolgaͤrt⸗ 
nerſtelle ſub no. 13, pro 400 rtht. ; 
IV. Beim Gerichtsamte Eifergdorf. — 
1. des Joſeph Jaͤſchke, um die von ſein im Stiefvater Franz Fiſcher 
aus Rengersdorf erkaufte Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 82, pro 145 fthl. 
2. Ignatz Tielſche, um die zu Eſſersdorf belegene Goloniftenftelle 
no, 112, pro 533 rthl. er 
3. des Joſeph Simon, um die Coloniſtenſtelle zu Eiſersdorf no. tog, 
to tthl. b 
N en V. Beim Pohldorfer F ei ichtergute. 
. des Ignatz Niedenführ, um die Stad mannsſtelle zu Pohldorf no. 7, 
pro 114 tthl. 2% 2: 
\ VI. Oberſchwedeldorf, Amtshof genannt. a 
1. des Joſeph Klinke, um die zu Oberſchwedeldorf belegene Haͤusler⸗ 
ſt lle ſub no. so, pro 40 rthl. ; 
2. det Adalbert Zenker, um das Bäder» und Fleiſcherhaus zu Ober: 
Schwedeldorf no 3, pro 3c00 rthl. 4 Re 
3. des Joſeph Krauſe, um die meigbie hend erſtandene Auenmühfe 
zu Oberſchwedeldorf no. 68, pro 2400 rthl. € 
VII. Neudorf, Freirichtergut. i 
1. des George Artelt, um die Mähle zu Neudorf no. 82, pro 
1ico rtl. ’ 
RE er: VIII Beim 
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VIII. Beim Altwilmsdorfer Gerichtsamte. 
r. der Thecla Exner, um die Beiogäntuezfieht zu Altwilmsdorf no. 126, 
pro 325 rth. 
2. des Florian Stache aus Rengersdorf, um die Gärtnerſtelle da⸗ 
ſubſt, pro 114 rihl. 
i 3. des Aloys Goͤbel zu Altwilmsdorf, um die Haͤuslerſtelle no. 2 
pro 49 rthl. 
| 4. des Anton Seidelm ann, um die Bauerſtelle ſub no. 94, bro 
800 rihl. f 
IX. Altheyder Gerichtsamt. 
1. des George Pohl, um die Roborgärtnerftele zu ZEN no. to, 


pro 133 rthl. 
5 X Wieltſch, Freirichtergut. 

* des Ignatz Bittner, um die Moſchnerſche Häuglerftelle zu Wieltſch 
ſub no. 11, pto 400 rthl. 

XI. Camnitzer Gerichtsamt. 

1. des Joſeph Simon, um die Freigaͤrtnerſtelle ſub no. 8. zu Camnitz, 
pro 380 rthl. 

2. des Anton Schnabel, um die 8 zu Camnitz no. 4t, 

pro 38 ithl. 

ö 3. des Joseph Heider zu eudwigödörfel, um die Breigirtnerfee no. 6, 
pꝛo 190 r£bl. 

4. des Carl Galle zu Camnitz, um die Bauernſtelle no. 5, pro 574 rtel. 

S. des Ignatz Bartſch, um die Haͤuslerſtelle zu Somit no. 34 pro 
33 ribl. 
> 6. des Anton Groͤtzner, um die Gaͤrtnerſtelle zu Reichenau no. 12, 
pro 149 rıbl. 

) Prieborn den 30. Novbr. 1821. Bey dem unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Cbaritcamte find in dem halben Jahre vom ıften Juny bis ultimo 
Noobr c. a nachſtehende Grundbefigveränderungen vorgekommen welche 
hiermit zur offentlichen genntniß gebracht werden, als: 

I. Kauf des Gottlieb Hanke, um die Häterl. en fub no. 50. zu 
Crummen dorf, für 240 rthl. 

2. Zuſch eibung des Bauerguts ſub no. 7. zu prieborn der Sufanna er 
wittw. Zimmer geb. Padelt, für 1333 ithl 10 far. 

3. Kauf des Chriſtian Girndt, um die e Haͤuslerſtelle 6 e 
no. 21. zu Habendorf, für 200 rrhl. 22 30 

4. ſimiliter des Glieb Hanſel, um die müttert, Gärtnerfieh, ſub no. 4. zu 
Prieborn, fiir 100 rthl. 5. Kauf 
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5. Kauf des Daniel Müller, um ein Ackerſtück von citta 1 Scheffel als 
Sreslauer Maaß Aus ſaat von dem Lackſchen Freigute ſub no. 3. zu Prieborn, 
für 102 rtbl. ü . 
6 finiliter d 8 Freigaͤctner Lux zu Prieborn, um ein Acke ſtück von circa 
12 Metzen dergleichen Maaß, von dieſem vorg dachten Gute, für 78 rthl. 
7. ſianliter des Feeigärtner Scheicke daſelbſt, um ein Ackerſtuck von citca 
2 Scheffeln dergl. Maaß von dieſem Gute, für „40 repl- 7 
8. fimititer des Bauer Gottlieb Aue daſetbſt, um eine Wieſe von orca 
1 Schfl 6 Metzen dergleichen Maaß von mehrgedachtem Fundo, pro zb rthl. 
9 Kauf des Freigaͤr ner Gottlieb Feige zu Crummendorf, um eine 
Wieſe von dem kackſchen F eigute ſub no. 3. zu Prieborn circa 1 Mot⸗ 
gen groß. für 70 rthl. a 
10 ſimiliter des Schmidt Heumann zu Türpitz, um einen Acker fleck 
von ciica 3 Scheffel Bleslauer Maaß Ausſaat von dem genannten Gute, 
pro 241 :tbl. 5 9 
11. ſimiliter des Baue gutsbeſitzers Gottlieb Minkner aus Tuͤrpitz, 
um ein Acke ſtück von ei ca 44 Schfl. dergl. Maaß, ebenfalls von dem 
Lackſchen Gute, pro 405 th » 
12. ſimiliter des Freigaͤrtner Kittel aus Prieborn, um ein Ackerſtuͤck 
von circa 11 Schfl. dergleichen Ma ß von dieſem oftge achten Gutt, pro 
150 rthl. 10 
13. Kauf des Töpfer Joſeph Zeipel aus Siebe thufen, um 2 Acker⸗ 
ſtͤͤcke von reſp 12. und 4 Scheffel Ausſaat und eine Wieſe ven circa 
4 Morgen ebenfalls von dem Lackſchen Gute, für 1594 ribl. 
14 ſimiliter des Gottlieb Heidenreich, um die väter. Frriſtelle ſuß 
no. 9. zu Daͤtzdorf, pro 300 1237) Fe 
135 ſimiliter des Gotitieb Scholz, um die u brichſche Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle ſub no 15 zu Peieboen, pro 259 rihl. 
16. ſimiliter des Gottfried Schwazbeck, um die Groß ſche Frey und 
‚Schmicdeftelle fub no 8 zu Kaiſchwitz, ür 900 tthl 
17. Zuschreibung der ſab haſta geſtandenen Schmiedelſchen Anger⸗ 
häuslenelt fub no. 71. zu Prieborn dem Schuhmacher Heinrich, pro 
174 rihl. 2 2 
74.5 Brieg den 29 Noobr. 18 21. Ben bieſigem Koͤnigl Preuß Land⸗ 
und Stadtgericht ft der Lauf des Schuhmacher Wetzel, um des Fleiſcher Ro⸗ 
dewald ſub no. 58. der Stadt hier belegenen zugehörigen Hauſes pro 1140 rah. 
heute confürmitt worden. 2 ; 7 84 
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Anhang zur Beylage 
zu Nro. LI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 18. December 18a n a 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


„ Parchwitz den 27. November 1827. Bey dem hieſigen Königl. 
Land⸗ und Stadtgericht find iu aten halben Jahre c. folgende Beſitz⸗ 
veränderungen vorgekommen: I. Stadt Parchwitz r. Kauf des Schuh⸗ 
macher Grundke, um das väterliche Haus Nos 82, pio 129 Rebe 
2, Des Ober⸗ Arzt Lindner, um das vormalige Thorſchreiberbaus an dem 
Breslauer Thote, pro 193 Rihl. 3. Des Gottlieb Muͤller, um das 
Lindnerſche Thorſchreiberhaus, pro 258 Riehl. 4. Des Sattler Joſeph 
Wunderlich, um das Schuhmann Schuͤtzeſche Haus no. 1., pro 303 Rthl. 
5. Des Glaſer Handke, um das Stellmacher Floͤcknerſche Haus, pro 
117 Rthl. II. Amts⸗Vorſtadt. 6. Des Friedrich Jungfer, um das 
Kellerſche Freihaus in hieſiger Vorſtadt, pro 170 Rthl. 7 Des Thor⸗ 


ſchreiber Roſt, um das von dem Koͤnigl. Fisco erkaufte Thorſchreiber 


und Freihaus no. 28% peo 220 Rthl. III. Wangten. 8. Des Carl 
Gottlieb Schotz, um das Scobelſche Bauergut no. 6., pro 6200 Rthl. 
9. Des Kretſchmer Kupſch, um die Dienſtgärtnerſtelle no. 17., pro 
100 Rthl. IV. Grosläswitz. 10. Des Friedrich Goͤlfert, um ein Acker⸗ 
fuck von dem Kraͤmmer Scholz, pro 78 Mthli 11. Des Chriſtian Sei⸗ 
del, um ein dergleichen Ackerſtuck von dem Krämer Scholz, pro 80 Rthl.“ 
12. Des Carl Goͤlfert, um ein dergl. Scholzſches Ackerſtück, pro 80 Rthl. 
V. Koitz, 13. Zuſchteibung der Haͤnſelſchen Halbhuͤfnerſtelle an die 
Haͤnſelſche Inteſtat Erben, pro soo Rthl. VI. Ueberſchru. 14. Des 
George Ernſt Kleinert, um ein Ackerſtück von dem v. Reymond, pro 
32. Rtbl. 12 gr. VII. Juͤrtſch⸗ 15: Des Zimmermann Keller; um 
das Hoffmannſche Freihaus, pro 300 Rthl. 16. Der Wittwe Muͤnſter, 
um das Korbmacher Eichnerſche Angerhauß, pio 180 Rthl. 17. Des 


George Reumann, um die Goͤlfertſche Freyhaͤuslerſtelle, pro 300 Rthl. 


VIII. Aufhalt a. O' 18. Des Kaufmann Louis Philippsborn, um bie: 
pro 17015 Rthl. erkaufte vormals Koͤnigl. Speditions⸗Anſtalt. 


5) Hein: 
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) Heintichau den zoſt: a November 1821. RR derer 
bei dem unterzeichneten Gerihtsamte vem iſten July bis Ende Novem⸗ 
ber 1821. confirmirten Käufe: 
1. Kauf des Benediet Nemwich, um das Haus ſub No. 26. zu 
Zeſſelwitz, pro 580 Rthl. 
2. der Roſalia Winter, um die Kraͤuterſtelle ſub no. 1. zu Ohigut 
pro 240 Rthl. 
3. des Amand Ferdinand, um das Bauergut ſub no. 3. zu Berz⸗ 
dorf, pro 2450 Rıhl: 
4: des Franz Hanel, um das Bauergut ſub no 15. zu Berzdorf, 
pro 2300 Athl. 
5 der Anna Maria Peickert, um das Haus ſub no. 55. zu Berz⸗ 
dorf, pro 105 Rıbl. 

6. des Joſeph Roſchke, um das Haus ſub no. 21. zu Heinrich au, 
pro 385 Rthl. 

7. des Gottfried Schuch, um De Stelle ſub no. 18. zu Heinz en⸗ 
dorf, pro 600 Rıpl. 

8. der Johanna Wachsmann, um das Haus ſub n. no. 110. zu. Schoͤn⸗ 
walde, pro 80 Athl. 

9. des Joſeph Nentrich, um das Haus ſub no. 38. zu Seittenderf 
pro 330 Rihl. 

10. des Ignatz Anton, um 95 Haus ſub Ro. 35. zu Bernsdorf, 
pro 400 Rthl. 

11 des Joſeph Anton, um die halbe Scheuer ſub ro. — zu Obl⸗ 
guth, pro 36 Rtbl. 

12. des Joſeph Raſckdorf, um die Gartenſtelle ſub no. 16. zu Herz 

gswalde, vro 535 Kthl. 

13. des Franz Rether, um das Haus ſub no. 18. zu Herzogswalde, 


pro 400 Rthl. 

14 des Anton Jung, um das Haus ſub no. 25. daſelbſt, pro 
28 Kehl. 
| Ei des Ignatz Brofi; 9, um die Gartenſtelle fub no. 46. dafeloft, 
pro 150 Rthl. 


12 des Anton Stiller, um die Gan tenſtelle mb no. 5 1. zu edu 


a. ro 1400 Kehl. 
a 22 des Anlon Stiller, um das ne fub 10. 149. tik, ne 


100 Rrhl. 
18. 
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3 ee As Anton Vogel, um das Bauergut ſub no. 73. daſelbſt, pre 
co Riblr. 3 5 
19. des Johann Köhler, um das Huus ſub no. 103. daſelbſt, pro 
235 Rihl. 
80 des Franz Heimann, um das Haus ſub no. 107. daſelbſt, pro 
95 RKthl. 
21. des Franz Wittich, um das Haus ſub no. 212. daſeſbſt, pro 
20 Rthl. 5 . 
42. des Amand Herrmann, um das Haus ſub no. 138. daſelbſt 
pro 300 Rthl. 5 
23. des Johann Ihmann, un das Haus ſub no. 93. daſelbſt, pro 
145 Rthl. + | 
24. des Johann Burghard, um das Haus ſub no. 98. daſelbſt, 
po 200 Kehl. N i > Er 
28 des Anton Thiel, um das Bauergut ſub no. 8. zu Schoͤnwalde, 
pro 5000 Rthl. 
26 des Franz Lowag, um die Schmiede ſub no. 85. daſelbſt, pro 
2200 Rthl. a 
27. des Auguſt Scholz, um das Bauergut ſub no. 18% daſelbſt, pro 
2435 Rthl. 2 


g des Johann Bibermann, um das Haus ſub no. 176. daſelbſt, 
pro 240 Rthl. 
29. des Amand Herrmann, um das Bauergut ſub no. 46. daſelbſt, 
pro 3000 Rthl. a 5 
30. des Anton Roſenberger, um das Bauergut ſub no. 39. daſelbſt, 
pro 3400 Rthl. a 1 
31. des Franz Thiel, um das Haus fub no. 141. daſelbſt, pro 
170 Rtß!l. 
32. des Johann Göbel, um das Haus ſub no. 25. zu Pohlniſch⸗ 
Piterwitz, pro 990 Mthle. * 
33. des Joſeph Andermann, um die Kraͤuterſtelle ſub no. 59. zu 8 
Ohlguth, pro 650 Rthl. 5 
34. des Gottlieb Hartmann, um die Freiſtele ſub no. 10. zu Men: 
Carlödorf, pro 100 Rthl. * 8 
35 des Gottlied Philipp, um das Haus ſub no. 24. daſe lbſt, pro. 
48. Rtbl. i 
36: des Gottlieb Bauch, um den Kretſcham ſub no. 12. daſelbſt, 
pro 1840 Rthl. 8 8 
3 37° 
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37. des Franz Winkelmann, um die Robothgartenſtelle ſub no. 27. 
zu Schildberg, pro 280 Rthl. 

38. des Florian Michael, um das Haus ſub no. 44. zn Moſchwitz 
pro 400 Rthl. N 

39. der Joſeph Neumannſchen Eheleute, um den Kretſcham fub 
no. 2. zu Moſchen, pro 3000 Rthl. N 

40. des Ignatz Seibrer, um das Bauergut ſub no. 7. zu Alt⸗ 
Heinrichau, pro 3000 Rthl. 

41. des Lorenz Hackenberger, um das Haus ſub no, 42, zu Fraͤms⸗ 
dorf, pro gro Riehl. 

32. des Amand Klahr, um die Kraͤuterſtelle ſub no. 35. zu Ohl⸗ 
guth, pro 600 Rthl. 

43. des Anton Steiguͤber, um das Ackerſtuͤck ſub no. 3 5. zu Wieſen⸗ 
thal, pro 400 Rthl. 

44. der Theteſia Weidlich, um das Haus ſub no. 36. zu Zeſſelwitz 

pro 18 Rthl. — K 

45. des Melchior Boͤnſch, um das Bauergut ſub no. 23. zu Schoͤn⸗ 
walde, pro 800 Rtht.. 8 8 5 

46. des Franz Gottwald, um das Haus ſub no 45. zu Seitten⸗ 
dorf, pro 426 Rthl. 

47. des Sottlieb Herrmann, um die Stelle ſub no. 24. zu Schild⸗ 
berg, pro 925 Rthl. 

Das Gerichtsamt der Ihro Majeſtaͤt der Koͤnigin der Nieder⸗ 
lande gehörigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjons⸗ 
dorf des Koͤnigl. Domainenamtes Schoͤnwalde der Herr⸗ 
ſchaften Seitendorf und Raatz. 

. Grund. Fritſch. 
Breslau den zten December 1821. Bei untenbenannten Ge⸗ 
richtsaͤmtern find bis ult. November a. c. nachſtehende Kauf ⸗Contracte 
zur Confirmation gekommen: N f 
— I. Rattwitzer Gerichtsamt. 
* 285 des Gottfried Haucke, um das vaͤterliche Angerhaus, fuͤr 
131 Rthl. 5 5 
2. Des George Hausdorf, um Maria Klugin Freygarten, für 


375 Rthl. 2 
II. Seiffersdorfer Gerichtsamt. 
3 Des Simon Zatla, um Andreas Gohla Garten zu Seiſſersdorf, 
für 160 Rift. 3 ; 
4. 


Ru 


en ne 
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4. Des D. Kugler, um Anton Kutſches Garten zu Teiderau, für 


220 Rthl. Ä 
5. Des Paul Daͤring, um Chr. Peters Freyhaus zu Teidenau, für 
140 Rthl. a 
III. Rohnauer Gerichtsamt. 
6. Des In, Kern, um A. Langners Garten, für 300 Rthl. 
IV. Dammelwitzer Gerichtsamt. a 
7. Des George Anderſch, um P. Meumanns Garten, für 180 Rthl. 


*) Frankenſtein den often November 1821. Bey dem Gerichts⸗ 
amt Ober⸗Pomsdorf ſind nachfolgende Kaͤufe ausgefertigt worden: 

1. Des Franz Blümels, um das Anton Wagnerſche Bauergut, pro 
3400 Rthl. 

2. Des Tobias Lauffers, um die Franz Finkeſche Robothhaͤusler⸗ 


ſtelle, pro 92 Rthl. und 


3. Des Ignatz Pachels, um die Franz Groſſerſche ſogenannte Muͤhl⸗ 
ſtadt, pro 270 Rthl. 


*) Frankenſtein den zoſten November 1821. Bey dem Gerichts⸗ 
amte Herkwigswalde find nachgenannte Käufe ausgefertigt worden, als: 
a 2 Er Ignatz Sappelts, um das Joſeph Goͤrlichſche Bauergut, pro 
1610 thl. x 8 
2. des Anton Muͤllers, um das Anton Theinerſche Bauer N 
255 i 0 | ſche Bauergut, pro 
3. des Michael Nitſches, um die Amand Ludwigſche Freyhaͤuslerſtelle, 
pro 90 Kehl. 8 g 
4. des Anton Kuſchels, um das Johann Leſſeſche Bauergut, pro 
9500 Rthl. 5 a 
5: des Joſeph Zwirſchkes, um die Joſeph Zwirſchkeſche Freygaͤrtner⸗ 
ſtelle, pro 560 Rthl. 
6. des Joſeph Fiedlers, um die Michael Beckſche Robothgaͤrtnerſtelle 
pro 605 Rthl. N 
7. des Balthaſar Scholz's, um die Johann Winklerſche Robothgaͤriner⸗ 
ſtelle, 380 Rthl. N 
. des Franz Schoͤp's, um dle Bernhardt Gäͤrtnerſche Robothgaͤrt⸗ 
nerſtelle, pro 300 Rthl. a 
9 des Joſeph Bartſchs, um das Franz Gewohnſche Bauergut, pro 
2950 Rthl. a 
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9 Bſchirnau den ıflen December 182m. ‚Vom: iflen July bis iſten 
December 182 f. find folgende Käufe confirmirt worden: er 
I. Beym Stadtgericht von Groß Tſchirnau. 
1. Ein Haus von Pilger an Vogt, für 200 Rthl. 
II. Beym Gerichtsamt der Groß Ober: Tſchirnauer Stiftsguͤter. 
2. Ein Haus von Schlecht an Preuß, für 70 Rthl. 5 
3. Ein Baue gut von Hampels Erben an ihren Miterben Heinrich Ham⸗ 
pel, fuͤr 300 Rthl. s 1 
III. Beim Gerichtsamt für Ober Ellguth ꝛc⸗ 


4. Eine Kretſchmernahrung von Chriſtoph Methners Erben an ihren + 


Miterben Joh. Fr. Methner 
8 a IV. Beim Gerichtsamt fuͤr Juppendorf. 
5, Ein Angerhaus von J. Fr. Hoffmann an die Gemeinde zu Jup⸗ 
pendorf. 
V. Beim Gerichtsamt für Großkloden. 
6 Eine Freyſtelle und Windmuͤhle von Maiſch au Jaͤnſch, für 
400 Rtül. TE 2 a Be 
7. Eine Dreſchgaͤrtnerſtene von Seiffert an Lorenz, fir 400 Rthl. 
Er Goͤlldner. 
*) Trachenberg den zoften November 192 k. Bey dem Fuͤrſtl. 
v Hatzfeldt Klein⸗Peterwitz und Ellguther Gerichtsamte find nachbenaunte 
Kaͤufe vorgekommen: 
1. Des Carl Weber, um den Friedrich Kuͤhnſchen Freygarten, für. 
300 Rthl. | — 
2. Des Benjamin Vater, um die väterl, Carl Friedrich Vaterſche 
Waſſermühle, für 1900 Nthl: 
3. des Franz Dittfeld, um des Muller Warumſche Muͤhlhaus und 
Arker, für 260 Rthl. 
4 des Andreas Sitte, um die Warumſche Mühle, nebſt Wieſe, fuͤr 
260 Rthlr ange 
Glatz den zoften November 1821. Eonfirmirte Kaufcon racte 
des Koͤnigl Land und Stadtgerichts zu Glatz von der Koͤnigl Rent⸗ 
amts- Jutisdiction vom ıften July bis ult. November. 1821. 
. Des Anton Meblan, um eine Häͤuslerſtelle zu Vogtsdorf, für. 
578 Mehl. | | 
2. des Joſeph Peſchke, um das Freirichtergut in Spaͤtenwalde, pro. 
26663 Rthl, 


— 


re 


| 
| 
| 
a 
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Fe des Ig nat ar um ein Stuͤck Ackerland in Pilfh, für 
47 2 Rt. > 

8 4. des Ignatz Sranfe, um ein Bauergut zu Spaͤtenwalde, pro 
43933 Rthl. 

F. des David Bortſch, um eine Feldgaͤrtnerſtelle daſelbſt, für 

Nthl. 

m 6. des Franz Vogel, um eine Häuslerfielle zu Neudorf, fir 
100 Rihl. 

7. die Franz Grauerſche Erben, um eine Haͤuslerſtelle zu Neuheide, 
füt 182 Rihl. 

8. des Ignatz Schindler, um eine Feldgärtnerſtelle in Grunwalde, 
für 204 Rıhl. 

9. des Herrn Baron v. Mü nchhauſen, um eine dito zu Rolling, für 

10 Rihl 
= 10. des Heinrich Ardelt, um die S choliſey zu Neuheide, für 
1525 Rthl. 

*) Münfterberg den sten December 1821. Nachſtehend verzeich⸗ 
nete Käufe find vom ıften Juli bis ult December 1821. zur Lüner 
tion vorgekommen. 

Bei der Stadt Muͤnſterberg. 

1. Des Amand Klaar, um das Erbpacht: 9 no 177 pro 
300 Rthl. 

2. des Amand Lachmann, um das Haus no. 12007 dro 140 Kthl. 

3. des Toͤpfer Marcus, um das Haus no. 110., pre 300 Rıhl. 

4. des Apotheker Gerhard, um das Haus und Apotheke ne, 354 
pro 15500 Rthl. 

5. des Oeconom Johann Welzel, um das ſervisbare Ackerſtück no. 96,, 
pro 8 Kthl. 

15 80 Tiſchler Franz Frindt, um das Haus nro. 329., pre 
138 x hl. 
3 des Ernſt Gortfried LICH um das Haus no. 246,, 5 
118 ahl 
8. = menen Johann Holubeck, um das Haus no. 253. 


nie 2 
8 ar er eier Thaddaͤus Schloſſer, um die Fleiſchbauk no. 82., 


240 Rthl. 
88 1 des Sattler Franz Schmidt, um das Haus no. 69. ' » 


2000 Rtpl. 
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5 II. Stadtdorf Buͤrgerbezirk. 
11. des Anton Heber, um die Stelle no. 5., bro 280 Rthl. 
12. des Amand Mandel, um das Vorwerk. nro. 28., pro 
5500 Rthl. | 
13.. des Lorenz, Theinert, um das Auenhaus nre.. 166., pre 
62 Rthl. TR 
14. des Franz Rosner, um: das ſteuerbare Ackerſtuͤck no. 138, pro 
389, Rthl. i 
III. Stadtdorf Reindoͤrſſel. 


15: des Caspar Rudel, um die: Drefhgärtnerftelle- no. 12,, pro 


zoo Rthl. 

16. des Carl Zahn vom Viehhoͤfel um die Hofegaͤrtnerſtelle no. 3, 
pro 250 Rthl. 

Das Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. 
5 ö Hirſchberg. 

9 Habelſchwerdt den sten December 182 1. Bey dem Patrti⸗ 

monialgerichtsamte von Neuwaltersdorf und Conradswaldau, in der Graf⸗ 
ſchaft Glatz, find vom fen July bis ult. December 1821. nachſtehende 
Käufe gerichtlich ausgefertiget und Fundi verreichet worden. 5 

Bei Neuwaltersdorf. 


1. Der Kauf des Stephan Beck, um das Franz Katzers Coloniſten⸗ 


haus, pro 70 Rthl. - 
2: Des Adam Rotter „ um das David Klattigs Backhaus, pro 


438 Rthl. ; 
4 Bei’ Conrads waldau. 
3: Des Ignatz Treutler um feines: Vaters Anton Treutler Schuh⸗ 

bousbeſihung, pro n 53 Athl; 

) Winzig den ızten: July 1821. Kauf des Kothe, um bie: 
Reidmühle: No. 1. zu Neudorf, pro 2300 Rtöl . no 

Das Gerichtsamt der Majoratö: Herrſchaft Dieban. 

O Ohlau den 4ten Deeember 1821. Nachſte hend verzeichneten 

Käufe ſind im aten halben Jahre confirmirt worden: 


1. Scholz Stephans Kauf um das Franz Thielſche Bauergut, yro 


4800 Rthl. 
RUN: 


A — 


2. Gal Steyhans Rauf ,. um die Kirchnerſche Gästnerflele; pre 


920 4797) @ = 
mttwochs den 19. Detemder agar, 
Auf Sr. Königl. Maieſtät von Preußen ꝛc. m 
allergnaͤdigſten Special · Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. LI. 


Zu verkaufen. 5 

Breslau den 28. July 1821. Von dem Königl. Geris t zu St. Claren 
in Breslau find der 15te November c., ı5te Jenuar 1821: , peremtorie ader der 
aofie März 1822. Vormittags um 9 Ubr, als Termin: lictettenis auf das ſub 
No. 14. zu Priffeuwig Breslauſchen Ereiſes gelegene, auf 2940 Rtol. 10 far. Cour. 
as pro Cent gerichtlich abgeſchaͤtzte abufige Bauergut des Bauer Earl Schoßz an⸗ 
geſetzt worden, wozu Kaufluſtige zu Adgedung ihres Gedoths vorgeladen werden. 
Wozu auch die unbekannten aus dem Hppotdeqgen buche nicht conſtirenden Real⸗ 
Watendenten mit vorgeladen werden, ihre Auſprüche wäteſtens bis zum keiten 
Keltattons Termine dem Gericht anzuzelgen, oder zu gewärtigen, daß ſie nach 
erfolgter Adſodicatlon damit gegen den neuen Berger und in fo welt fie das uaͤſt. 
Re betreffen, nicht weiter werden gehört werden. Und wird uͤbrigeos noch 
n Unfehung der eingetragenen Gläubiger die Warnung nach § 35. Tit 8. Thl. 1. 
der Getichts ordnung ibre Anwendung finden, daß im Fall des Außenbletdens cem 
Plus licttanten nicht nur den Zuſchlag errheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Er⸗ 
ſegung des Kauſichillings die Löſchung faͤmmtlicher eingetragenen, als auch der leer 
ausgehenden Forderungen und zwar Letztere ohne Produchion der Inſtrumente werde 


verfügt werden. 
N Homutb. 

„Breslau den 16. Decbr. 1821. Wir Director und Juſtirathe des Köͤ⸗ 
nigl Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Reſideniſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag eines Real Gläudigers das dem Zins 
merg ſellen Johann Gottfried Hönfch zugedörige ſub No. 808 vor dem Oderthore 
gelegne Haus, welches nach der bey unferer Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf 
140 Rihlt. 18 gr. abgefchäge iſt, öffentlich verkauft werden fol. Demnech wer⸗ 
den alle Befig + und Zablungsfähige durcd gegenwärtiges Proclama öffentlich 
anfgeiorders und vorgeladen, in einem Ziitraume von 3 Monaten in den bein 
angeſetzten Terminen, namlich den 18ten Januot und den zeiten Februar befons 
ders aber in dem letzten und peremtotiſchen Termine den 23/ten Mä:z 822. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Mitte in unſerem Parth tens 
Zimmer, in Perſon oder durch gehörig informirte und mit gerichtlicher Special⸗ 
Volumacht verfebene Mandatarlen, aus der Zahl der hieſigen Juſteg Commiſſa⸗ 
kten zu erfeheinen, die befondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſta⸗ 
tion daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geden und zu g. waͤrtigen, 

N daß 
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daß demnächſt in fofern Fein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt‘ 
wird, der Zuſchlag und die Adjudication aa den Meiſt⸗ und Veſtbiethenden 
erfolgen werden. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlezung des Kauffhıllings 
die Loͤſchung der fämmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer aus⸗ 
gehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Production der Inſtrumenie ve.⸗ 


fuͤgt werden. 
5 Das Koͤnigl. Stadtgericht. ; 
„) Hirſchbers den ten December 1821. Bey dem hleſigen Koͤnigl. 
gend, und Stadt gerichte fell das ſab No. 7 5. in den Sechsſtaͤdten gelegene, auf 
27 Niblr. 8 gr. abgefhägte, dem Bot cher Gogner zugehoͤrige Haus in Termino 
den agſten Januar 1822, als dem einzigen Biethungs Termine oͤffentlich verkauft 
werden. a 2 a 
„) Hultſchln den sten November 1821. Auf Antrag der Simon Psotta⸗ 
ſchen Erden und Vermundſchaft aus Syrinka ſoll die zum Nachlaß gehörende urd 
auf 108 Rihlr. 2 gr. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte Robothgärtnerſtelle da elbſt, 
melſt⸗ und deſtbiethend verkauft werden, Zu dieſem Verkauf ſteht ein einziger 
peremtoriſcher Licitations⸗Termin auf den 0 en Februar 1821. an. Beſitz und 
zablungsfähige Kaufltebhaber werden daber hierdurch eingeladen, in dieſem Ters 
min des Vormittags um 9 Uhr in der Ger hisamtefanziey zu Bluſchezau vor uns 
zu erfcheinen, ihre Gebotbe al zugeben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag dem 
Meiſtbie henden geſcheden wird, die Coxe <ft jeder Zeit bey uns einzuſehen. 
Das Gecichtsamt der Majorats Herrschaft Bluſcheau. 
) Altkematitz den 24 ſten Noobr. 1821 Terminus ſub haſtationis perem⸗ 
rorius des 63 Rihl. 8 gr. taxtrten Worbſchen Verlaſſenſchaftshauſes Nro. 78. zu 


Reibnitz ſteht den z0ſten Februar c. an. 
Das Gerichtsemt. 


„) Gottesberg den 7. Decbr. 1821. Das, ſub No. 81. zu Cgarlottenbrunn 
gelegene auf 431 Rihl 15 far. tapirte Garnhandler J. C. Kummerſche Freyhaus 
nedſt 3 Morgen Moͤnchsbeim, welcher letztere auf 300 Rthlr. taxtrt worden, ſoll 
im Wege der Erbous inanderſetzung in den auf den roten Januar, den 18. Febr. 
und den 18 Maͤrz f. Vormittags um 11 Uhr in der Canzley zu Tannhauſen anke⸗ 

bderaumten Licitatlons terminen, von weichen letzterer peremtoriſch iſt, oͤffentlich 
ſubhaſtirt werden, welches Kauffuſtigen hiermit bekannt gemacht wird. 
. Puͤcklerſches Tann haͤuſer Gerichtsamt. 

Toſt den aten Octeber 1821. Auf den Aatrag der Schuhmachermeiſter 
Andreas und Margaretha Schopkaſchen Erben bieſelbſt haben wir zum oͤffentlichen 
Verkaufe der ihnen zugehoͤrtgen muͤtterlichen Grundſtücke, namentlich: a. eines 
am Kotliſchowitzer We ze zwiſchen den Grundſtücken des, Bürger Joſſph Koch und 
Gotthard Kukofka belegenen Ackerſtuͤckes von circa 4 Morgen; b. einer gleich an 
dieſem Ackerſtücke belegenen Wieſe und c eines an der Landſtraße nach Groß⸗ 
Strehlch belegenen Dofigarten® , zuſammen auf 198 Ntbir. 8 gr. Cour. gerichtlich 
abgeſchaͤtzt, Terminum et peremtorium auf den 1iten Januar 1823. in der biefigen 
Gerichtsſtube angelegt, zu welchem zablungsfaͤhige Kaufluſtige hiermtt eingeladen 
werden. Die Tape dieſer Realitäten kann zu jeder Zeit in der hi-figen Stadige⸗ 
richts⸗Regiſtratur inſpicirt werden, Zugleich werden auch alle diejenigen, welche 
an diefe Grundſtuͤcke Real⸗Anſprüche zu haben vermeinen, ad Terminum präfigum 
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vorgeladen, widrkgenfalls fie damit prächudiet und ihnen des halb ein ewiges Sti 
schweigen wird auferlegt werden. en * 

* Körigt. Gericht der Stadt. N 3 

Sagan den ıaten October 1821. Auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubl⸗ 
gers fol die zu Reichenau Priebus ſchen Creiſes belegene und auf 1373 Kthl. 28 ſgr . 
8. d'. Courant abgeſchaͤtzte Scholtiſey des Johann George Elchler an den Meiſtble⸗ 
thenden verkauft werden und ſind hierzu die Biethungs Termine, von denen der 
Letztere peremtoriſch iſt, auf den aaſten Ne vember, z2ſten December dieſes Jahres 
und 26ſten Januar künftigen Jabres anberaumt. Beſith⸗ und zahlungsfählge 
Kaufluſtige haben daher en den gedachten Tagen früh um 10 Upr vor uns dieſeldſt 
auf dem herzogl. Schloß ihre Gebothe abzugeden und im letzten Termine den Zu⸗ 
flag zu gewärtigen, da au Gebothe nach dem letzten Termin nicht weiter Ruͤck⸗ 
ſicht genommen wird. Die Tage diefer Scholtiſen konn täglicd bier eingeſeben, die 
Kaufsbedingungen aber ſollen in den Verkaufs⸗Terminen bekannt gemacht werden, 

Herzogl. Saganſches Rent⸗Cammer⸗Juſtizamt. 

Ober⸗Glogau den 10. Sept. 1821. Auf den Antrag der Vormund⸗ 
ſchaft der Kupfer ſchmidt Johann Brehmſchen minorennen Kinder ſoll das ihnen 
gehörige hieſelbſt am Ringe belegene ſub No. 115. des Hyvothekenbuchs vers 
merkte brauberechtigte Haus, nebſi dazu gehörigen Antheils Viehweide⸗ Ackers, 
welches gerichtlich auf 2500 Rthlr. Sour. abgeſchaͤtzt worden if, Behufs der 
Tilgung der Verlaſſenſchafts⸗ Schulden meiſibiethend verkauft werden. Dazu 
haben wir die Termine jedesmal des Vormittags 9 Uhr auf den 16. Movbr. d. J., 
auf den 18. Januar und den letzten auf den zoſten Marz 1822. angeſetzt, und 
laden wir hiezu Kaufluſtige und Zahlungs fähige mit der Verſicherung vor, daß 
dem Meiſtdietdenden nach vorheriger Genehmigung des vormundſchaftlichen Ges 
richts, der Zuſchlag ertheilt werden wird. > 

König. Preuß. Stadtgericht. ö 

Guhrau den 1. November 1821. Die in dem Dorfe Narthen bele⸗ 
gene, auf 204 Athlr. Cour. dorfgerichtlich abgeſchaͤtzte Hanns Micheiſche Dreſch⸗ 
gärtnerftelle ſoll auf den Antrag eines Miterben Theilungshalber in dem auf 
den 10. Januar 1822 Vormittags um 10 Uhr im Gerichtskretſcham zu Nar⸗ 
then anſte zenden Termine öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, 


wozu beſitz⸗ und zahlungsfäbige Kaufluſtige einladet. 


Das Gerichtsamt fuͤr Narthen. 

N Citatio Creditorum. a 
„) Ratibor den 2. Nobbr. 1821. Von dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ 
gericht wird auf Anſuchen des Curators der Landrath v. Birkhan chen Migorennen 
all' diejenige, fo an den Nachlaß des in Tarnowitz verſtorbenen penſionirt gewe ; 
fenen kandraths o. Birkbhahn, worüber der erbichaftliche Liquidations⸗ Prozeß er⸗ 
öffnet worden, einige Forderung und Anſpruch zu haben vermeinen, oͤffent lich 
dergeſtalt vorgeladen worden, daß ſie bingen 6 Wochen ihre Forberungen muͤnd⸗ 
lich oder schriftlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung dle Abſchriften derer Urkunden 
worauf ſie ſich gründen, beylegen, hlernächſt aber in dem angelegten Liquldattons⸗ a 
Termin den 1zten Fedruar 1822, vor dem Adgeottneien des Eollegti, dem Derin 
Dber s Landesgerichts⸗Aſſe for Doctor Friedheim fich in Perſon, oder durch zuläßige 
Bevonmäsptigie ſtelleu, den Betrag und die Art ihrer Forderung umſlaͤndlich 

f gebe 
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oben , die Documente, Beleſſchaften und übrige Beweismittel, womſt ſie die 
abrbeit und Nichtigkeit ihrer Anfprüce zu erweiſen gedenken, urſchriftlich vor⸗ 

legen und . das Nöthige zum Protokoll verhandeln, und alsdann bie ger 
fesmäßige Anfegung in dem. abzuinfienden Erſtigkellsürtheil, dagegen bey ihrem 
Ausbleiben und unterlsffener Anmeldung ihrer Anſprüche gewärttgen ſollen, daß 
fie aller tyre erwanigen Vortechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur 
an dasientge, was nach Beſeietigung der ſich meldenden Gläudiger von der Maſſe 
nech üͤdrig dleiden möchte, verwieſen werden ſollen. Übrigens werden denjenigen 
Gläubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an der perioͤnlichen Erſchetnung ger 
hindert werden, und denen es hieſeldſt an Bekannt ſchoft ſehlet, die Juſtizcommiſ⸗ 
farien Eberhard und Stoͤckel, ſo wie die Juſtticommiſſionsräthe Scholz, Laube und 
Wichura angewieſen wovon fie ſich einen wählen und denſelden mit Information 
und Vollmacht verfehen konnen. Wornach ſich alſo Ammtliche Gläubiger des vor⸗ 
gedachten Landraths v. Dirkhabn zu achten haben. N 

Koͤnigt. Preuß. Ober ⸗Landesgericht von Oberſchleſien. 


- Manteuffel. 

r Cirariones Edictales. 
5 Breslau den igten July 18 1. Von dem Königl. Gericht zu St. 
Claren in Breslau wird auf den Antrag feiner leiblicden Geſchwiſſer Roſina 
ged. Scheffler und Gottlob Scheffler, der Stellmachergeſelle Samuel Gotifeted 
Scheffer don der Tirbenpine, welcher vor 33 Jahren in einem Alter von 
30 Jahren auf die Wanderſchaft gegangen und ſeit dieſer Zeit von feinen ke⸗ 
95 und Aufenthalte keine Nachricht von ſich gegeben; ſo wle deſſen etwanige 
unbekannte Erben und Ertnehmer hiermit dergeſtallt öffentlich vorgeladen, daß 
ſich derſelbe innersald 9 Monoten, ſpaͤteſtens ober in dem auf den 7ten Map 
a. f. Vormittags um 9 Uhr vor dem unterzeichneten Gericht anberaumten Ter⸗ 
mine entweder fehrifrfih oder perſoͤnlich zu melden und weitere Anwelſung zu 
gewärtigen, widrigenfalls derſelde zur todt erklärt und fein im Depoſito des 
wohllöͤbl. Fideicommiß⸗Gerichtsamts Corroris Chrictt befindliches großnätters 
liches in 50 Ribler. 27 ſgr. 57 d'. beſtebendes Vermoͤgen ſeinen ſich gemeldeten 

naͤchſten An verwandten zu erkannt werden wird. 
. f i Koͤnizl. Gericht ad St. Claram. 
= i Homuth. 


2 Ratibor den sten November 1821. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgericht wird auf Antrag des Officlalis Fisci der aus Leobſchüͤtz 
gebuͤrtige⸗ entwicene enrollirte Cantoniſt Anton Sch:l; dergeſtalt öffentlich vor⸗ 
geladen, Mb innerhald zmöif Wochen und ſpaͤteſtens lo dem auf den 2oflen 

Februar 1822. vor dem Depatirten, Herrn Oder Landesgerichts Referendarius 
Joclgel, auſtebenden Termine zu geſtellen von feiner Entweichung Rede und 
Antwort zu geben und feine Zurüͤckkunſt ‚glaubhaft nachzuwriſen, im Fan feines 
Ausbleibens aber zu gewärtigen hat, daß er feines ſaͤmutlichen Vermoͤgens 
und hier naͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart und ſolche 
dem Fisco zuerkannt werden ollen. g.) ehe 
KRoͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Ober⸗Schleſſen. 

g Manteuffel. 
Ra⸗ 
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Breslau den aten September 1821. Ven Selten des Königl. Oker⸗ 
andesgerlchts von Schleſten in Breslau werden auf den Antrag des kandes⸗ 
Aelteſten Wiltelm Reichsgraſen v. Magnts auf Uldersdorf in der Graf chaft 
Slotz alle diejenigen Prätendenten, welche an die in dem Hypo helenduche 


dieies Nittergurd ſud Mubr. III. Pro. 2. und 5. für den Friedrich Leopold 


v. Rotbkirch er Decretis vom 21. Juny und 26. u 1748. noch eingetra⸗ 
gen ſtehenden zwey Tapltals⸗Poſten von refp. 3000 Flexen oder 2000 Rthit. 

und 1000 Foren oder 666 Rithir. 16 gr. und bie daräser ausgelerrigten an⸗ 
geblich jedoch verlohren gegangenen Original · Hypotheken⸗Inſtrumen te ingleichen 
an den vorg dlich edenfalls verlohren gegangenen Hypothequ /n Schein vom 
zen September 1765., welcher über die auf den Antrag des Canonikus und 
pfarrers Cart v. Rolbkirch ehemals zu Kuhſchmalt als Sobnes und Erden des 
vordenanuten Hpperbequens Glänbigers vermöge Decrets vom ziſten Auguſt 
1761. im Hypdthebuenduche des vorbezeichneten Nittergutes erfolgte Eintra⸗ 
gung einer Proſteſtation gegen die Löſchans obiger 2 Capitals⸗Poſten loco Na 
cognitionts ausgefertiget worden iR, als Eigenthümer, Ceſſtonarten, Pfand⸗ 
oder ſonſtige Briefsinbader An pruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefor⸗ 
dert, dieſe ihre Anfprüce in dem zu deren Angaden angeſetzen peremtoriſchen 
Termine den isten Januar 1822, Vormitags um 10 Uhr vor dem ernannten 
Commiſſarlo, dem Koͤnigl. Oder: Landeögerichtörath Herrn Hoͤpner, auf hieſt⸗ 
gem Ober⸗Landesgerichtshauſe entweder in Perſon oder durch genugſam inſor⸗ 
mirte und legumtrte Mandatarien aus der Zahl der biefigen Fufit; » Commtiffar 


rien ad Protvcolum anzumelden und zu beſcheinigen, ſodann ader das Weitere 


zu gewärtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine keiner der etwa⸗ 
nigen In ereſſenten melden, dann werden dieſelden mit thren Anſpruͤchen präs 
cludirt und es wird ihnen damit ein immerwaͤbrendes Sti ſchweigen auferlegt, 


die verlohren gegangenen Inſtrumente aber werden für amortiſirt erklart und 


in dem Hypothekenbuche de dem verhafteten Gute, nebst den Kapitals» Poſten 


‚Über welche ne Rast auf Anfuchen des Extrahenten wirklich gelöͤſcht werden. 


oͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgeticht von Schleſien. 
W a g Lee 2 

„) Ratibor den 27. Novbr. 1821. Von dem unterzeichneten Oder kan⸗ 
desg richt wird auf Anſuchen det Offtcialis Fisch der aus Koͤnigsbuld gebürtige 
nach Galltcien emigrirte Nantouiſt Friedrich Schenk dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, 
daß er ſich innechotb 2 Wor en und ſpaͤteßens in dem auf den 14ten März 1822. 
vor dem Depurirten, Herrn Ober Land sgerichts ⸗Reſerendarius Zweigel anflehens 
den Termine geſteaen oon feiner Entweichung Rede und Antwort geben, und feine 
Zurüdkunft glaubhaft nachtelſen, im Fal feines Aus blelbens aber gewaͤrtigen ſoll 


daß er feines faͤmutlichen Vermögens und blernächſt noch etwa zufall nden Erbe 


ſchaften un. erklart, und ſold e dem Fisco zu erkannt werden tollem, g. 


dnigl Preuß Ober Landesgericht von ae 
a —5 Man b 
„) Slogan den zaffen Mosember 1827. Auf den Antrag der Erden der 
im Jahr 1817. zu Kemnath verforbenen Wilhelmine Beate verebl. Juttirend 
Groöthe geb. von der Marwi werden don Seiten des Köͤnlol. aa 
{ ge 
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erichts von Niederſchleſien und der Lauſitz alle diejenigen, welche an den Ans 
theil der ruͤckſtaudigen Kaufgelder per 13000 Riblr., welche der Ferdinand 
Ebriſtoph Gottlob Freyherr v. Glauditz, Jobolts des über das im Sternberg⸗ 
ſchen Creiſe belegenen Guts Kemnath am 15len May 1799. abgeſchloſſenen 
Kauf⸗Contraets von ben für ihn aus $. 2. des untere 30. April 1796. uͤber 
das im Freyſtaͤbiſchen Creiſe gelegene Gut Bielitz de confirmato den 27. Jun 
gedachten Jahres gegen Verzinſung zu 4 pro Cent und halbjährige Kündigung 
haftenden und vigore Decretd vom .ıstn Jung g. J. auf dem Gute Bi litz 
ſub Rubr. III. No. 4. eingetragenen 16000 Riblr. an die Eingangsge dachte 
verehl. Juſtizrath Groocke geb. don der Marwitz, nebſt den Zinſen ſeit Weih⸗ 
nachten 1798. abtrat, Über welche Abtretung aber die betreffenden Inſtrumepte 
angeblich aus Verſehen caſſirt ſeyn ſollen, Anſprüche zu haden vermeinen und 
namentlich alle dieſenigen, welche an die jener Poſt per 13000 Rthlr zum 
Grunde Legenden Inſtrumente, als Eigenthuͤmer, Ceſſlonarten, Pfand oder 
ſonſtige Briefsinhader ein Recht prätendiren zu dürfen glanden, vorgeladen, 
in dem zur Anmeldung und Rechtfertigung ihrer Anſpruͤche auf den 18. März 
1822. angeſetzten Termin Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputir⸗ 
ten, Ober Landesgerichts⸗Auscultator Wecker, auf dem hieſtigen Schloſſe per⸗ 
ſöoͤnlich oder durch hinreichend inferwirte Juſtiz⸗Commiſſarien, wozu für den 
Fall der Unbekanntſchaft der Juſtiz⸗Commiſſarius 1 und Crimindirath 
Hartmann vorgeſchlagen werden zu erſchelnen, im Fall ihres Ausdleibens aber 
zu gewaͤrtigen, daß fie mit dergleichen Prätenfionen präclndirt und ihnen deshalb 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, für die Juſtizräthin Grootheſchen Erben 
aber ein neues Hppotheken⸗Inſtrument über 13000 Rihlr. an die Stelle des 

verlohren gegangenen ausgefertigt werden ſoll. g.) Re: 
Koͤnigl. Preuß: DbersLandekgericht von Nleder⸗Schleſien und 

der Lauſitz. l 
Offener Arreſt. 8 
SGroß⸗Tſchirnau den aaſten November 1827, Da heute über das 
Vermoͤgen des verſtorbenen hieſigen juͤdiſchen Kaufmann Meyer Mendel Loͤwen⸗ 
ſtaͤdt, Concurs eroͤffnet worden, fo werden alle diejenigen, welche an den Ges 
meinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Brieſſchaften hinter fh 
baben, biemit aufgefordert, davon an niemanden etwas zu verabfolgen, viel⸗ 
mehr dem Gericht foͤrderſamſt davon Anzeige zu machen, und die Gelder oder 
Sacden, jedoch mit Vorbehalt ihrer daranhabenden Rechte, in das gerichtliche 
Depoſitum abzulieſern, unter der Verwarnung, daß wenn dieſen zuwider den⸗ 
noch an jemand dezahlt oder etwas verab ſolgt wurde, dies für nicht geſchehen 
geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beygetrieben, wenn aber der In⸗ 
haber folcher Gelder oder Sachen, dieſelden verichwrigen und zurüͤckbehaſten 
ſollte, er außerdem alles feines daranhabenden Unterpfand⸗ und andern Recht 
für verluſtiz ‚erkläre werden wird. f 
TER 5 Kkaoͤnigl. Stadtgericht. - 
Goldner, 
8 AVERTISSEMENT S. 

Breslau. Zu Weihnachten it zu vermlethen ein Gemötbe, Riemerzelle 
im Pegoldfpen Haufe, Das Nähere zu erfragen deym Hrn. Goldarbeiter Willgohs. 

Bres⸗ 
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a! 5 x 5 
2 Breslau. Zu verkaufen ein Schrelbbureou, 2 Sopba, 3 Nehtlſchel 
don Kir ſchbaumholz, modern und gut gearbriet, wo ur ich ſlehe, iſt wegen Man ⸗ 
gel an Platz um öligen Preiß zu verkaufen, kleinen Gioſchengaſſe No 792. 
g Spiller, Tiſchlermeißet. 
Brieg den roten Dechr. 1821. Ich din geſonnen mein auf der Burg⸗ 
gaſſe Nro. 370. belegenes Haus mit Handiungs. Gelrgenheit eus freper Hand zu 
verkaufen, und erſuche darauf Riſlectirende wegen den boͤchſt 5 Oigen Kaufs⸗ und 
Zablungsbedinzniſſen ſich dir tete an mich oder an Herrn C F. Neumann, Carls⸗ 
gaſſe No. 75 6. in Breslau zu wenden. 
75 L. Schleſinger. 

) Breslau. Bey der Auction No. 1196. Ohlauer⸗ und Brufg ſſen⸗Ecke 
kommen Morgen Donnerſtag den often tine Ve laſſenſchaſt in Manns und Frauen 
Kleider, einige Waͤſche, Betten, Zinn, Kupfer, Meſſing, Blech und Eiſen und 
diverſer Haustath, eln Zelt vor, ſodann wird mit den Schnittwaaten und Tuch⸗ 
teſten fortgefahren. De 

J. J. Hirſchfeld, Auct, Commiſſ. 

) Breslau. Vor dem Sandthor auf der Bleiche ia dem Haufe No 24. 
vorn heraus elge Stiege doch zwey ſchoͤne chte Studen nebſi Küche und anderm 
Zubehör ſegleſch oder auch zu Weihnachten billig zu vermletben. Dos Nähere er⸗ 
faͤbrt man bey dem kobgerbermeiſter Hen. Borrarann daſelbſt, oder auch in Ro. 1113. 
dußere Ohtauergaſſe auf dem Eomproir linker Hand. = Sr r 

„) Breslau. Frlſche boͤhmiſche Faſanen find zu heben an der Nikolai⸗ und 
Herrengaflen ; Ecke No. 178. bey N Joſeph Hoffmann. 

5) Breslau. Diejenigen Im unterzeichneten Comptoir geſchloſſenen Pfand: 
Vert äge, welche mt Ablauf der gegebenen monatlichen Dorlehns⸗Feiſt zum 
20ſten komm aden Monats, zur Zahlung tällg werden, oder ſchon früher gewor⸗ 
den, koͤnnen von den Aaleihenden und Inhabern der betreffenden Pfandſcheine 
binnen 4 Wochen a Dato wieder erneuert werden, widrigenfalls die ſonſt verſalle⸗ 
nen Pfandſachen zur off ntuchen Verſteigerung kommen. g 

Königl. conc ff. Kieſeſches Pfand Leih⸗Comptolr, Einhorngaſſe am 
Neumarkt No. 1605, 

) Breslou Engl Mannshüte nach neueſter Fagon, Tuͤrkſche Herren⸗, 
Damen, und Kinderſchlaftoͤcke, ſeldene und Tifte Bettdecken, Taͤrkſchen Taback, 
fo wie alle Arten von Tuch hade erhalten, und empfehle mich domit za den billigs 
ſten Prelßen A. Michottosky auf der Ohlouergaſſe in der Loͤwengrude. 

„) Breslau. (Wiener Moſkrt Flügel) für deten Güte der Verkäufer 
daͤrgt, und diefelden ein Jahr frep in Stimmung erhält, ſteben zu den dilligſten 
feſtdeſiimmten Preißen zum Verkauf in der Laklcfabrik, Welden und Harrasgaſſe 
Eckhaus No. 107 3. und 107 4.5 auch find daſelbſt jetzt wieder elnige W 

i te 6. 


"Breslau. Mit allen Sorten Pfefferkuchen in meinem Gewölbe, dußere 
Ob'auerg ſſe neben der goldnen Kanne, old auch in meiner Vaude bey der Staube 
fäuie der goldnen Klone gegenüb 'r empfebl mich dieſen Markt, beſonders mit gu⸗ 
ten braunen und weißen Nürnberger, gute Odlat, Schoce lade und Thorner Kuchen, 


als auch franzoͤſiſche. D. Frenke. 
) Breslau. In der Leuckartſchen Buchs und Kunſtbendlung if der voll 
ſtaͤndige Klo vier Aus zug der Oper: der Freyſchuß von C. M. o. Weder, fo wle 
auch einzelne E tuͤcke dataus wieder zu haben. Edendaſe dn findet man eine Aus⸗ 
wahl von Kinder: und Jugendſchriiten, Taſchenbucher, kandkarten, Viſttenkar⸗ 
ten, Vorſchriſt ey, Vlolin“, Violoncel- und Guitarr⸗Salten. . 
Jauer den sten November 1821 Jum Öffentlichen Verkauf der zum 
Fleiſchermeiſter George Friedrich Demuthſchen Nachlaß gesdrigen Realitäten und 
wer: 1) des unterm ı7ten September c. nach dem Bau⸗-Anſchlage auf 1434 Redl. 
und nach dem Mutzungs⸗Erirage auf 1368 Rthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzten Hauſes 
ſud No. 48. biefiger Stadt; 2) des ſud eod. dato auf 56 Rihlr. detarirten Wieſen⸗ 
ſtücks und 3) der Bebufs der Abloͤſung von den Stadtoerordneten auf 450 Rthlr. 
veranſchlagten Fleiſchbank⸗Gerechtigteit, worüber dle dieß faͤlligen Taxen anf hie⸗ 
ſioem Rathh⸗uſe aushängen, find Bietbungs⸗ Termine auf den aoſten Deieniber 
d. J. und den ziſten Januar 18aa., der letzte und peremtoriſche Termin ader auf 
den 28ſten Februar 1832. auf dem bieſigen Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr andes 
raumt, welches allen beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlgen Kauflaſtigen hierdurch offen tuch 
bekannt gemacht wird und werden hierbey zugleich alle etwanige Real⸗Praͤtenden⸗ 
ten zur Anmeldung und Beſchelmgung ibrer an die gedachten Realitäten habenden 
An ſprüche ſub poͤna praͤcluſt et p-permi flentti vorgeladen. 2 x 
Königl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. } 
„) Peiskretſcham den zaſten November 1821. Auf den Antrag der 
Johann Schoppaſchen Erben zu Toſt follen die zum Nach laß ihres Erblaſſersz gehoͤ⸗ 
rige Realltäten, beſtehend: 1) aus elnem in der Tarnowitzer Gaſſe ſud No. 62, 
delegenen, von Schrotbon aufgefuͤhrtem Haufe enthaltend eine Wobnſtude, einen 
Schwarzviehſtall, fo wie eien in dem dad y delegenen kleinen Odſtgärtchen bes 
findlichen kleinen Keller; =) einem am dieſem Hauſe hintenaus belegenen kleinen 
Dbfisärth n und 3) einem auf der Skala zwiſchen den Grundſtücken des Gregor 
Parol und Anton Lacka telegenen, don den ſtädti hen Bergen anfangenden dis 
an die Grundstücke des Müller Franz Kachel fortlanfenden Ackerſtücke, welche zus 
ſammen auf 218 Rthl. 12 gr. Couram abgeſchaͤtzt wor den, in Termino undes et 
peremtorto den ı3ten Februar 1822. Vormittags um s Uhr in der Stadigerichts⸗ 
Canzley zu Tor ſubhaſtut werden, wozu zablungsfaͤbige Kaufluflige hiermit einge> 
laden werden. Die Taxe dieſer Grundſtuͤcke kann zu jeder Zeit in der biegen 
Stadig richte ⸗Regiſtratur nachgeſehen werden. Zugleich werden auch alle Dieje: 
tigen, welche au dleſen Grundſſücken Real» Anſprüche zu baden vermeinen, ad 
Terminam praͤſtrum vorgeladen, widrigenfalls fie damit werden praͤcludlrt und 
ihnen des bald ein ewiges Stillſchwetgen auferlegt werden. Br 
10 Das Köͤnlgl. kombinirte Gericht der Städte Toſt und Pelskretſcham. 
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2, Nro. LI. des Breslauſchen Inteligenz Blattes 


vom 19. December 1821. 


Ou eonſttmirte Kouſtontrocte 


Breslau den 12. Deehr. 1821. Bey dem Königl. Ger 
richtsamte des vormaligen Sandſtifts zu Breslau find vom ıflen July 
dis Ende Deebr. 1821. folgende Käufe conſirmiret worden? 

1. Erboerfchreibung der Anna Roſina Witwe Lauffer, um den 
marital. Erbkretſcham vo. 1. zu Krotzel, pro 1495 Rth. 

2, Kauf des Joh. Georg Famfel, um die Gärtnerflele no. 7. 
zu Zweybof vom Ken. Friedr. Schwindt, pro 800 Nb. 

3, Erbverſchreibung des Jacob Kytzol, um das mütterl. Bauer, 
gut no. 12. zu Münch witz, pro gor Reh, 

4. Kauf des Gottlieb Thorauſch, um das Melchior Bbͤoſchſche 
Banergur ne. 22. zu Guhlau, pro 7000 Rb. 

5. des Carl Caspar, um das väaͤterl. Johann Joſeph Casperfihe 
DIN: no. 9. iu Kleinbieblau, pro 1200 Rh. 

6. des Ignatz Walter, um die Caſpar Habatifche Häusterfilke 
no. 26. zu Krotzel, pro 400 Rtb. 

7. des Florian Hohbel, um die Ei} Bienerifge neee 
no, 16. zu Krotzel, pro 5 20 Rtbh. 

8. des Wenzeslaus Gallert, um ein Hans nebſt. Gürtel von der 
BE des Carl Sichel ne 26 zu Strehlitz pro 220 Rth. 
9. des Martin Kotzon um das Caſpat Koſtigſche Bauergut no. 8. 
zu Buchwitz, pro 2000 Rth. 
1̃0. des Franz Sibille, um die Joſepß Sculaſhe Bärmerfele 
no, 8. zu Nuckau, pro 898 Rib. 

11. bes Joh. Duͤrre, um das Aus zughaus von der Sawdtefhen 
Gaͤrtnerſtelle no. 8. zu Jaͤnckou, pro 82 Rib. 25 fl. 10 d'. 

12. des Franz Carl Arte, um das uxoraliſche Bauetgut - no, 27. N 
u Großkriidel, pro 800 Rth. | 13. 
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13. des Jeſ. Regel, um die Cart Rotherſche Erbſcholtiſey no. 44. 
zu Kleinkreidel, pro 3000 Rth. 

14. des Ferdinand Gaus, um die Joh. Bernhardſche 5 
fielle no. 11. zu Kleinkreidel, pro 30 Rib. 

135. des Anton Rademacher, um einen Fleck Acker von 2 Säf. 
Ausſaat von dem Joſeph Stadſchen Bauergut no. 49. zu Keinkreidel, 
pro 25 Reh. 

16. Ecbverſchreibung des Franz Arlt, um die vͤterl. Gaͤrtneiſt lle 
no. 65. zu Großkreidel, pro 213 Reh. 

17. Kauf des Franz Graͤnzner, um die alte Unterförfleren zu Klein⸗ 
kreidel, pro 200 Rib. 

18. des Joſeph Flegel, um ein Stuͤck Acker von 3 Schfl. Aus⸗ 
ſaat von dem Joſeph Hantſchkeſchen Bauergut no. 7. zu Kleinkreidel, 
pro 107 Rıb, 

19. des Chriſtoph Wengler, um 2 Ackerſtuͤcke von 53 Morgen 

Ausſant von dem Hanns Joſeph Hantſchkeſchen Bauergut no. 7. zu 
Kleinkreidel, pro 320 Rth. 

20. tes Joſ ph Puſch, um die Franz Scholßſche Hanslerſtelle 
no. 27. zu Kleinbiehlau pro 570 Reh. 

21. des Joh. Liebich, um die vaͤterliche Joſ. Liebichſche Haͤuslerſtelle 
no. 24. zu Etrirgelmühle, pro 800 Rth. 

22. des Earl Semder, um die brüterliche Anton Sem derſche Haͤus⸗ 
lerſtelle no. 37. zu Geifferdau, pro 150 Rth. 

23. des Gettlieb Guͤniher, um die Chriſtoph Ri. tnſche Erbſchmiede 
no. 34. zu Kiniobiehlan, pro 1300.Rıh. 

24. des Joſeph Bienert, um die Semderſche Hauelerſtee no. 16, 
zu Keotzel, pro 330 Rih. 12 fol. 

25. des Anton Schaffer, um das oaͤterliche Bauergut no. 2. zu 
Strehlitz, pro 700 Rth. 

26. des Joſeph Joͤnſch, um die Weltzrſche e zu Groß, 
wierau, pro 48 Rıb. 

27. des Zofepp Weidner, um ein Stuͤck Acker von dem Franz 
Lurſchen Bauergut zu Gioßwierau, pro 40 Reh. 

28. des Franz Fritſch, um die vaͤterl. Dreſchgaͤttnerſtelle no. 2, zu 
Kleintinz, pro 200 Rih. 39 
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29. des Gottlieb Bartſch um die Oroßmunſche Gllinerſtelle 
no. 20. zu Marienktanſt, pro 280 Fth. 
30. Erbverſchreibung der Wittwe Anga Hofloa Zienert, um die 
marital. Gaͤrtnerſtelle no. 18. zu Kleintinz, pro 200 Rth. 
31. dito des Auguſt Kundt, über das vaͤterl. Aueghaͤuſel zu Mar 
rienk auſt, pro 200 Rth. 
32. dito der Anna Roſ. verwitt. Seel, um die marital. Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle no. 18. zu Brockau, pro 550 Reh. 
33. Kauf des Franz Gohle, um die Seelſche Dreſchzaͤrtnerſtelle 
no. 18. zu Brockau, pro 350 Rth. 
34. des Gottfr. Bartſch, um die vaͤterl. Haus lerſtelle no. 2. ju 
Marienkranſt, pro 180 Reh. 
35. des Anton Aßmann, um die Friedr. Ritterſche Göͤrtnerſtele 
no. 19 zu Kunersdorf, pro 400 Rth. ö 
36, der Catharina verw. Thamm, über die bisherige Unterſoͤrſte— 
rey zu Marienktanſt, pro 750 Rth. 
37. des Jeſeph Scholz, uͤber die berrſchaſtiche Schmiede zu Mas 
rienktanſt, pro 520 Rih. 
Breslau den 11. Deebr. 1821. Bey nachbenannten Ge⸗ 
richtsaͤmtern fird in dem Zeitraum vom 1. July 182. bis ult. Decbr. 
ejd. nachſtehende Käufe confirmirt werden: 
i 48 Queitſch. 
1. Kauf des Joh. Gottlob Jaͤckel, um 5 greltele no. 5, pro 
900 Rth. Cour. 
2. Kauf des Muͤller Schaffer, um die Bafırmigte no. 1,90 
800 Rth. Cour. 
| II. Altenburg. 
3. des Gotifr. Ruppelt, um das vaͤterl. n no. 14, 
pro 1700 Rth. Cour. 
III. Fuͤrſtenau. 5 
3. des Carl Wichler, um die Freiſtelle no. 25, pro 615 Rib. Cour. 
5, des Anton Klianer, um die Freiſtelle no. 1, pro 1890 Rib. Cour. 
IV. Malckwitz. 
6. des David Groſſer, um die Freiſtelle no. 42, her 
res: 


i Breslau den 8. Deebr. Bey dem Praͤlatur⸗Archidiaconat⸗ 
Gerichtsamte find vom 1. Januar c. dis heute folgende Käufe conßr⸗ 
mirt worden: i 

1. Kauf des Gottlieb Marſchal, um das Groch'ſ. Ackerſtuͤck ſub 
no. 71, pro 400 Rb. f 

2. Zuſchteibung des Lindebeinſchen Grundſtücks ſub no, 11. an 
den J. F. Finger, pro 2000 Rih. 

3. Arjudication des Kutznerſ. Freiguts und Kretſchams von Kentſch⸗ 
kau ſub no. 1. und 8. an Wilhelm Hoffmann, pro 18300 Rth. 

4. des zl. des Klingers Bauerguts ſud no. 2, zu Kentſchkau an 
C. H Callenberg, pio 4300 Rtbl. N == 

5. desgl. des J H. Klotzes Grundſtücke ſub no. 30, vor dem 
Obl. There hieſ. an S. Schoͤbel, pro 11400 Rtb. 

Breslau den 10. Decbr. 1821. Bey den nachbenannten 
von mie verwaltenden Gerichtsaͤmtern ſind vom 1. July bis ult. Decbr. 
1821. folgende Käufe vorgefallen: 8 . ; 
* I. Groß Näͤdlitz 

1. Kauf der Kolleyſchen Ecben, um den Kertſcham no. 13, pro 
1300 Rtb. 

2. desgl. der Eleonore Vogeln, um die Freiſlelle no, I, pre 


340 Rip, 3 
d ; II. Schweinern, Leipe und Petersderf. 
r. des Gottftied Reinſch, um die Colonieſtelle no. 14. zu Pe⸗ 

tersdorf, pro 240 Rth. i i 
ER III. Hentigsderf und Kunzendorf. 

a, des Goitfeied Heppner, um die Schmiede no. 3 r. zu Hen 

nigsdorf, pro 330 Rib. 

2. des Goilieb Kreiſchmer, um das Bauergut no, 7. ju Kun⸗ 


zendorf 5 
N IV. Glockſchuͤtz. 
1. des Carl Pelz, um die Angerhaͤuslerſtelle no. 22, pro 380 Nil. 
F Wanke, Juſtitiarius. 
Namslan den 26. Novbr. 1821. Der Bauer Carl Kühn bat 
von feinen Miterben das väterl. Bauergut no, 10, zu Jacobsdotf laut Kauf 
vom 16, d. M. um 300 Rth. erkauft. „ Bres⸗ 
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Breslau den 3. Decbr. 1821. Bey dem Graf York von Mir. 
tenburgſchen Juſtizamte der Herrſcharten Wanſen und Zützhof find nad): 
ſtehende Käufe zur Confirmation gediehen: 

1. Kauf des Franz Loch, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 41. zu Alt 
wanſen, pro 130 Rthl. N 
2. des Nicolaus Moͤnch, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 55 daſelbſt, 

pro 80 Rth. J s f 

3 des Gottfried Grollich, um die väterl. Haͤuslerſtelle ſub no. 55. 
daſelbſt, pro 80 Rth. 1 
4. des Anton Wagner, um die fub no. 41. zu Hehengiersdorf gele, 
gene Haͤuslerſtele, pro 120 Rthl. f ae 
5: des Franz Reichelt, um das vaͤterliche Bauergut ſub no. 7. zu 
Hohengiersdorf, pro 600 Rtßh. : | > : 
6. des Franz Gröfhel, um die fub no. 8 zu Hohengiersdorf gele⸗ 

gene Freigärinerſtelle, pro 1400 Rth. N 
“> 7. des Joſeph Stache, um das vaͤterl. Bauergut ſub no. 1 4. ju 
Altwanſen. N 
Brieg den 22. Novbr. 1821. Bey hieſigem Koͤnigl. Preuß. 
Lande und Stadtgericht iſt der Kauf des Korbmacher Göbel, um, des Apo⸗ 
theker Ludwig in der Neiſſer Thor Vorſtadt ſub no. 9. belegenen Befigung, 
pro 875 Rthl. confirmirt worden i - 2 * 

. Landeshut den 26. Noobr. 1821. Verzeichniß der bey dem 

Koͤnigl. Gericht der Ereieſtadt Landeshut in dem 2ten halben Jahre nehm⸗ 
lich vom iſten July bis ult. Novbr, 1821. vorgekommenen Poſſeſſionsver⸗ 
aͤnderungen: e i ö 

1. Kauf des Kaufmanns Gcisler, um das Kau mann Cramerſche 
Haus no. 49. der Stadt, fur 3820 rth. 

2. Aejudicirung des Häusler Vogtſchen Hauſes no. 2. zu Vogels⸗ 
dorf an den Schuhmacher Raſper, für 145 rth. 

3 Zuſchreibung des vormaligen Thorſchreiberhauſes no. 298. am Nie⸗ 

derthore an den Kuͤrſchner Zucker, für 20 u rth. 15 

4. desgl. des Tichler Siegertſchen Hauſes no. 263 der Vorſtadt an den 
Zimmermeiſter Bluͤmel, für go rih. are S 

5. Kauf des Pfefferkuͤchler Nitſche, um das Haus des Doctor Matſchke 
no. 27. der Stadt, fuͤr 1600 ft. 

6. Verſchreibung des vormal Thorſchreiberhauſes no. 297. am Oberthore 
an den Sattler Laubichler, für 236 rthl. | 

7. Kauf der verehel. Kaufmann Knobloch geb. Pohl, um das Haus der 

1 - x 1.7277 
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8 Kaufmann Grimmer gebor. Heymann no 58. der Sab, fur 
1025 ti) 

8. des Cg auſſeewaͤrter Buckſch, nın das Züchner Poſtſche Haus no. 25, 
der Vorſtadt, fir 208 tip. 

9. Zuſchreibung der beiden ſtaͤdtiſchen Ackerſtücke no. 297. und 361. 
an die verehelichte Freihaͤusler Langer geb. Muller im Nieder ⸗Zieder, für 
600 th. 

10. Kauf des Schuhmacher Schoͤder, um Guͤriler Böpıs Haus 
no. 236. der Vorſtadt, für ‚300 rth. 

11. dito des Kaufmanns Suckel, um das Haus no 299. in der 
Vorſtadt von den Gaſſwirth Johuſchen Erben, für 1000 rth 

12. Zuſchreibung des vaͤterl. Hauſes no. 233. der“ Vorſtadt ı an den 
Riemer Traugott Reiß, für 200 ithl. 

13. dito der vaͤterl. Baude no 11. in der Stadt an die verehelichte 
Schuhmacher Hamann geb. Reiß, für 200 ruth. 

14. Adjudicirung des Muͤller Ei Hauſes no. 256. der Vor⸗ 
ſtadt an den Blattbinder Arzt, für 19 

15. desgl. des Boͤttger Schiedri e Ackerſtuͤcks no. 15. zu Vo⸗ 
gelsdorf an den Freigutsbeſitzer Rummler, für 480 rth. 

16. desgl. des Müller Eiflerfhen Ackerſtuͤcks no. 266. an den Faͤr⸗ 
bermeiſter Klenner, für 105 rth. 

17. Kauf des Garnhaͤndlers Koſolowsky, um den Schuppen des 
Kauſmanns Geisler no. 1. der Stadt, für 120 rth. 

Guhlau bey Guhrau den 1. Deebr. 1821. Bey nachſtehenden 
Gerichtsaͤmtern ſind ſeit dem 1. July dis Ende Novbr. d. J. folgende 
Käufe confirmirt worden: 

1. des Gottfried Krauſes Kauf, über die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle 
no. 7. zu Logiſchen, fuͤe 25 rth. 8 

2. des George Friedr Anders, um die Preußſche Coloniſtenſtelle no. 21 
daſelbſt, für 140 lth. 

3. des Joh. Gottlieb Srüpaufs, um das Sanderſche Bauergai no. 2. zu 
Corangelwitz, für sro rth. 

4. des Simon Nieke, um die Anderfche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 15. zu 
Nachlau, für 300 rtb. 

5. der Anna Roſina geſchiedene Heinze geb. Weber, um die maritaliſche 
Freiſtelle no. 30 zu Oderbeltſch, für 108 rth 

6. des George Friedr. Sitpöner, um das Thielſche Bauergut no, 4. zu 
Klein 8 für 400 rihl. 
7. des 
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F. des Joh. George Jolke, um das Liepeltſche Bauergut no. 3 zu Klein⸗ 
Oſten, fuͤr 61orth. “ - 5 

8. des George Friedrich Micke, um das vaͤterl. Bauergut no. 22. zu 
Groß ⸗Oſten, für 350 rth. - i 

9. des Gottlieb Mix, um die Liebigſche Dieſchgaͤrtnerſtelle no. 1. zu 

Porlewitz, für 130 rth. f 

10. des George Friedr. Erbinder, um die vaͤterl Erbſcholtiſey no 3 zu 
Graben, für 170 rth. 

11. des George Friedr. Prauſe, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 33, 
zu Urſchkau, für 17 rth. f 

12. des George Friedr. Nodewald, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle 
no. 29 daſelbſt, für 12 eth. 

13. des Leberecht Gulden, um das Flotheinſche Coloniſtenhaus daſelbſt, 

für 160 tth. = 

14. des Sotılieb Rißmann, um die Kaiſerſche Freiſtelle no. 44 a bafeibft, 
für 200 tth. Seibt. 

*) Oppeln ben 29 Novbr. 1821. Bey dem Koͤnigl. Stadtgericht hie⸗ 
ſelbſt find folgende Befigveränderungen vorgefallen, als: 

1. das Haus ſub no. 38. des Franz Auton Gieſche den beiden Kindern 
deſſelben Babette und Yofepp Gieſche, per 9000 tıhl. 8 


2 das Haus ſub no. rı und der Garten no. 10. der Wittwe Anna Schreyer 


an ihren Sohn Franz Schreyer, pro 300 th. 
3. der Ga ten ſub no 1. und die Scheuer ſub no 19. der Wittwe Schreyer 
an die Anton Grzonkaſchen Eheleute, pro 300 rthl. und 
4. das Haus des Friedr. Pollaczeck ſub no. 5. an den Carl Skoruppa, 
pro 300 rtl. a BR 
Prausuitz den 30. Nevbr. 182 1. Vom 1. Juſy a. c. bis ult. Decbr. 
a. c. find folgende Käufe hieſelbſt beftätiget worden: 1. des Züchner Hevert, 
um die Vorſt Schmidtſche Poſſeſſion, vor 900 rth. 2. des Chriſtoph Stein⸗ 
born, um das Werftiſche Haus, vor 700 ithl. 3. des Zuͤchner Koberne, um 
das Stenzelſche Haus, vor 1200 cih. 4. Verreichung des Muͤllerſchen Hau⸗ 
ſes an die Wittwe Muller, ver 1400 tthl. 5. Verreichung des Behniſchen 
Hauſes an die Wutwe Brehm, vor gooerthl. 6. Kauf des Glockner Baumann, 
um das Hirſch Haus, vor 1200 rth. 7. des Ferd. Schädel, um das väͤterl. 
Haus ver 400 rth. 8. deſſelben, um den vaͤterl. Acker, vor 400 rth. 9. des 


Samuel Dietrich, um das vaͤterl. Haus, vor 300 rth. 10 des Seiler Vogel, 


um das Trachenb. Thorſchreiber Haus, vor 19 1 rih, 
d Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
Wal⸗ 
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Waldenburg den 21. Novbr. 1821. Im eaten halben Jahre 
1821. find vor hieſigem Stadtgericht nachſtehende Käufe conſirmirt worden: 
1. Carl Emanuel Kluge, um das vaͤterl. Haus no. 65, pro 955 rth. 
2. Clara Vogtin, um das ſub haſta erſtandne Vogtſche Haus no. 80, 
pro 600 rth S ERBE: 
3. Zuſchreibung des Güttlerſchen Hauſes nebſt Zubehoͤr an die Ma⸗ 
ria Magdalena vw. Guͤttler geb. Grogor nd. 66, pro 4000 rth. 
g 4. Eleonore Friederike Hammer geb. Roll, um das mütrerl, Haus 
no. 95, pro 6000 rth. 
5. Joh Glieb Händel, um das Richterſche Haus no. 87. und Brands 
wein⸗Urban no. 1, pro 3000 rthl. N ent 

6 Bufhreibung des vaͤterl Hauſes no. 118. an den Apotheker Jo⸗ 

bann Gotift. Sigism. Richter, pro 1000. rth. 
7. desgl. vom Garten no. 25. und 50. an denſelben, pro 550 tth. 

N Seitendorf Waldenburger Creißes den 24 Novbr. 1821. Vor 
dem v. Czettritz und Reubauſſer Gerichts amte hieſelbſt, find im ꝛten hal⸗ 
ben Jahre 1821. nachſtehende Käufe coufiemirt worden: 

1. Kauf Joh. Heinr. Schorffs, um Gottiob Alex einhubiges Bauergut 
no 20, pro 2600 th. 2 ! 

2. Carl Benjamin Wagners, um Joh. Gottſr. Kuhns Freihaus no. 21, 
pro 3oo xtb. ö 

3. der Maria Helena Neumannin, um Gottlob Wagners Bauergut no. 8, 
pro 3600 1th. f | 5 

4 Anton Zinski, um Michael Mälzers Freihaus no. 63, pro 245 rt. 

Altwaſſer den 26. Novbr. 1821. Bey bieſigem Gerichtsamte 
find im aten halben Jahre 1821. nachſtebende Käufe zur Eintragung vor⸗ 
getragen worden: . l f 8 f 

I. Kauf Gottlieb Wiesners, um das Maywaldſche Freihaus no. 77, 
pro 270 th. 5 € 2 

2. Anton Maywalds, um das Sträubelfche Freihaus no. 81, pro 

oo rth. a 3 N 
g Parchwitz den zoften Novbr 1821. Von dem Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgericht wird hiermit bekannt gemacht, daß der Koͤnigl. Maſor 
außer Dienſten Herr Ferdinand von Rath ſeine Frey⸗ und Lehn⸗Scholtiſeny 
zu Dahme an den Königl. Oekonomie⸗Coimmiſſarium Herrn Kober, für 
21000 Rthl. Kauf⸗ und 125 Rthl. Schluͤſſelgeld verkauft habe. 


7 
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2.222, Dannerftags den 20. December 1821. 
Auf Sr. Könige Maſeſtät von Preußen e ie. 


allergnädigſten Special: Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. LI. 
Zu verfaufen. 


Leobſchͤtz den sten July 1821. Von dem unterzeichneten Königl. 
Stadtgericht wird hierdurch . gemacht, daß auf den Antrag der Frau 
Gräfin v. Neybauß das in der bieſigen Oder⸗Voradt ſub No. 50. belegene 
und auf 4727 Rtolr. 8 gr. gerichtlich geſchatzte Vorwerk oͤff entlich an den 
Meiſtdiethenden ve tauft werden ſoll vnd hiezu Termini licitationis auf den 
ı5tgn September, den 17ten November 1821. , peremtorie aber den aoſten 
Januar 1822. früh um 10 Uhr vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Koͤcher 
angeſctzt werden, wozu Kaufluſtige und Zahlungs fabige perſonlich oder durch 
intäßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, vorgeladen werden, mit dem Beyfuͤgen, 
daß das gedachte Vorwerk dem Meifibiethenden n ich eingegangener Genehmi⸗ 
gung zugeſchlagen werden wird. — N ; 
König. Preuß. Stadtgericht. 
f e Lautner. 
3 Citationes Edictales. ei 
Breslau den zıflen July 1821. Da die Vermuthung entfiehet, daß 
außerden ſich bereits gemeldeten Erben det am zoſſen Januar 1819 hieteldſt vers 
ſtorbenen Bürgers und Leinwand reiſſers Fredrich Wilhelm König, welcher ehehin 
in Hannover oder im Ha noderſchen gewohnt und eigentlich Käfe geheißen haben 
oll, noch mehrere vorhanden ſeyn köunten, fo werden die etwannigen unbekannten 
ntereſſenten, welche mit denen ſich bereits gemeldeten angeblich ehelichen Kindern 
des verſtorbenen Leinwandreiſſers König oder Käfe auf deſſen Nachlaß einen Erdes⸗ 
Anſpruch machen zu können glauben, insdeſondere aber der Gürtlergeſelle Friedrich 
Käfe aus dem Königreich Hannober, welcher ſich für einen ehelichen Sohn des Ders 
ſtorbenen aasgegeten ſolches aber binnen der ihm geſetzten Friſt nicht deſcheiniget 
dat und deſſen gegenwärkiger Aufenthaltsort nicht zu ermitteln geweſen, hierdurch 
und Kraft dieſes offen lich vorgeladen, in Tırınino den aaſten Jund 1822. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtlzrath Muzel in unſerem Geſchaſtslocale 
zu erſcheinen und ihre Anſprüche anzusehen und zu erweisen, widrigenfalls und 
dey ihrem Ausbleiben disſelben zu gemärtigen haben, daß fie mit ihren etwanigen 
Erbes⸗Anſprücher werden praͤcludirt und der über 3000 Rthir. betragende Nach⸗ 
laß j den ſich gemeldeten Erbeu nach erfolgter Legitimation wird zugeſprochen oder 
darüber als über ein herrenloſes Gut wird verfügt werden und muß übrigens der 
nach erfolgter Präcllſion ſich etwa ern meldende nähere oder gleich nabe Erde alle 
Handlungen und Diöpofirionen anerkennen und uͤbernehmen, welche die 1 
x . maͤßige 
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moͤslge Erben erklärten Praͤtendenten angenommen, ohne von dleſen Rechnungs⸗ 
legung oder Eiſatz der erhobenen Nutzungen verlangen zu dürfen, indem er ſich 
lebt = 1 10 dem was alsdann von der Erbſchaft noch berhanden, zu begnügen 
verbunden If. N . 

* Das Königl. Stadtgericht. 

Breslau den 44 September 18a r. Von Seiten des Koͤnigl Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſien zu Breslau werden auf den Antrag des Ritters 
guls- Beſitzers Car! Frieorich Wilhelm v. Lüttwitz anf Oder ⸗ und Nieder⸗Alt⸗ 
Woblau, alle ötejenigen Pratendenten, welche: 1) an das ſub No. 1. Rubr. III. 
des Hypolhekenbuchs dr IM Furſtenthum Wohlau und deſſen Wohlauſchen 
Creiſe gelegenen Güter Ober⸗Alt⸗Wohlau, nebſt Zubehör Heidersdor und Gohle 
dermalen noch vaftende und ad Exhibitum der keopoldine Suſanne Louiſe zu⸗ 
letzt verebl. geweſenen Rittmeltter v. RU ged. v. Konig, fruher verwit. gewe⸗ 
ſenen d. Gedelzig vom ꝛtten November 1754. vigote Decreti vom 13ten ejusd. 
mens. et anni eing Irssene väterliche Erbtheil ihrer einzigen Tochter erſter 
Ede Ramens Chriiiane Louiſe Eleonore v. Gebelzig, nochmals verehl. Lands 
räthin v. Scheliha pr 4815 Floren 30 Kreutzer oder 3216 Rthl. 8 gr., fo wie 
an die fur letztere von der ehemaligen Königi. Der: Amts: Regierung zu Glo⸗ 
gau üder das vordezelchnete In:abulatam ertheilte, in der Folge aber verlohren 
gegangene Hypotheten⸗ Recognition dd. Glogau den 13. November 1754. des⸗ 
gleichen 2) an das ſub No. 2. Rubr. III. des Hypothekenduches beſagter Guͤ⸗ 
ter zur Zeit noch haft nde, nur bis Termino Weihnachten 1758. aufgeſammel⸗ 
ten Zinſen von dem ad 1. erwaͤhnten Paterno der daſeleſt benannten Tochter 
erſter Ehe der Rittmeiſterin v. Roͤll dene ende und zu Folge des Exhiblii der 
letzern vom 3. $ bruar 759. für ihre gedachte Tochter ex Dekreto vom ıgten 
ejd. u. et a. eingetragene Cepital pr. 190 Rihlr., fo wie au die über dieſes 
Intabulatum auch von der ebemaltgen Koͤnigl. Oder⸗Amts⸗Renlcrung zu Glo⸗ 
gau ertheilte und in der Folge ebenfalls verlohren gegangene Hypotheken⸗Re⸗ 
cognitlon d d. Slogau den 19 en Februar 1759. als Eigerigümer, Ceſſſonarien, 
Pfand, oder ſonſtige Briefsinhaber Anſpruch zu baben vermemen, hierdurch 
autgefordert, dieſe ihre Anſprüche in dem zu deren Angaben angeſetzten pereue 


torlſchen Termiage den 2 Fedruar 1822. Vormittags um 9 Uhr vor dem 


ernannten Commiſſarto, dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgetihts⸗Rarh Herrn Tho⸗ 
mas auf hieſigen O it Landesgerichtsbauſe, en weder im Perſan eder durch 
genugſam inkormirte und legitimirte Mandatärien (wozu ihnen auf den 
Fall der Under anntſchaft unter den hleſigen Juſlif⸗ Commiſſarten, der⸗Juſtiz⸗ 
Commiſſiensrath Nünzer, Juſtizrath Wirih uud Juſnz CEemmiſfarius Ozuba 
vorgeſchlagen werden ad P osocoHum anzumelden und zu bdeſchetutgen, (05 
dann aber das Weltere zu gewärtigen. Sellte ſich jedoch in dem angeſetz len 
Termine keiner der etwanigen Jniereffenten melden, dann werden dieſelben mit 
ihren Ansprüchen pracladlit und es wird ihnen damit ein immerwaͤhrendes 
Stillſchweigen auferlegt, die verlohren gegangenen Inſtrumente für amortlſürt 
erklart und die Capitals Poſten, über welche ſie ſprechen in dem Hypotheken⸗ 
buche dey den verhafteten Gütern, auf Anſuchen des Extrahenten „wirklich ge⸗ 


loͤſcht werden. 725 
N Koͤnigl. Preiß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
Hir ſch⸗ 
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Fr Blefihberg den azften October 1821. Wir Director und Aſſeſſores des 
Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgerichts zu Hirſch berg laden hiermit ad Inſtan⸗ 
nam der Johanne Chriftiane Speer ged. Mauer deren fer 4 Jabren abweſenden Eher 
mann, den etemaligen Tiſchler Johann Adam Speer aus Giunau, hiermit derge⸗ 
ſtalt vor, ſich in Termine den Zaſten Februar 1822. Vormittags um 9 Uhr vor 
uns au gewöhnlicher Gerichtsſtaͤtte zu ſiſſiren und aber die bos liche Verlaſſung ſeiner 
Frauen Ach aus zulaſſen, mit der Vecwarniguna, daß wenn er in dieſem Termine 
nicht erſcheinen ſollte, ſodann auf Antrag der Ehefrau die Ehe durch ein Erkennt⸗ 
niß getrennt und der Egefrau die anderweitige Verbwrathung werde freygelaſſen 
werden. Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

2 Woblau den agſten October 1821. Der aus Wiſchuͤtz gebürtige wäb⸗ 
rend ſeines Di nſtes bey dem Bauer Obſt zu Laßwitz Liegnitzſchen Creiſes im Srüßs 
jahr 1813. zum Militair eingezogene unter ein Linten⸗Regiment nach 2 eslau ges 
kommene, und dann dem Verlaut nach in einem Orte hinter Leipzig ſehr krank in 
das Lazareth gebracht ſeyn ſollende Carl Neudahm wird ad inſtantiam felner Ge⸗ 
ſchwiſter hiermit edictaliter und dergeſtalt vorgeladen, daß er binnnen 9 Monaten 
und zwar längſtens in Termino präjudiclali den gten Auguſt 1822. Vormittags 
um 10 Uhr vor uns auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Wleſchütz ſich entweder 
persönlich oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von ſeinem Leden und Auf⸗ 
enthalt verſehenen Bevollmächtigten zu melden, im Ausbletbungsfalle aber zu ge⸗ 
wärtigen, daß wegen ſeiner Todes: Erflärung nach Vorſchriſt der Geſetze verfah⸗ 


ren werden wird. ; 
2 5 Das Gericht der Wiſchuͤtzer Güter. £ 

Firankenſteln den ısten September 1821. Von Seiten des gräfl, 
v. Pfeil Oder Mittel: Beilauer Gerichtsamts wird der aus Dber Mittel» Peuau 
Reichend ach ſchen Creiſes in Schlefien gebürtige Gardilk Gottlieb Olerich, welcher 
den rflen Fedruar 1813. zu dem Koͤnigl. Preuß. ıflen Garde⸗Regiment ausgebo⸗ 
ben, dem zien Fuͤſilter Bataillon und ıoten Compagnie zugetheilt, ſeit der 
Schlacht des Lügen am aten May 1813. aber vermißt worden und feit dleſer Zeit 
keine Nachricht von feinem Leben und Aufendalt mehr gegeben hot, fo wie deſſen 
etwanige unbekannte Erden und Erdnehmer nach dem, Antrage feines Bruders des 
Gefrelten Carl Dierich bey der Juen Escadıon gten Huſaren⸗Negimente zu Nams⸗ 
lau hiemit vorgeladen, binnen 3 Monaten, ſpaäteßens ober in dem auf den ı5ien 
Januar 1822, zu Dvers Mittel: Pe lau ande aumten Termine auf dem daſizen 
derrſchaftlichen Schloſſe ſich perſoͤnlich oder ſchriftuch zu melden, iwidrigenfalls aber 
zu gewaͤrttgen, daß gedachter Gottlteb Dierich für todt erklärt und fein lam zilich 

Vermoͤgen ſeinen gesetzlichen Erben wird zugeſprochen werden.] f 
Graͤfl. v. Pfeil Ober⸗Mitiel⸗Peilauer Gerichtsamt. 

a N Groͤgor. 

Glogau in Niederfchlefien den gren FTuny 1821. Der aus Groß ⸗Kauer 
gebürtige ehehin unter dem Infanteri«⸗Regimente v. Grävenitz geſtendene im 
Jahre 1806. in Hameln von den Franzoſen gefangene Tomdour Jeſepb Franz 
Carl Schulz, welcher im Ihre 1889. die letzte Nich icht aus Rotterdamm von ſich 
gegeben hat, ſeitdem aber gaͤnziich verſchollen iſt, wird auf den Antrag feiner Ge⸗ 
ſchwiſter hierdurch vorgeladen, ſich laͤngſtens am 23ſten März 1892. Vormittags 


um 11 Uhr in dem Gerichtszimmer zu Seppau dey Glogau entweder ſchriftlich 
oder 


Rs) 


oder perfönfich zu melden entgegengeſetzten Falls aber zu gewaͤrtigen, daß er für 
todt erklärt und der Nachlaß feinen Geſchwiſtern ausgeantwortet werden wird. 
i Das Gerichtsamt von Seppau Mangel witz und Groß» Kauer. 
Liegnitz den 24. Februar 1821. Der Viebhaͤndler Johann Chrlſttan 


Sternberg von Kult waſſer bey küben, welcher im Jahre 80a. den 14ten Februar 


auf feiner Reife in Donvelsaefchäften in der Gegend bet der Stadt Greifenberg 
in Schleſien verſchollen, wird, da von dem Leben und Aufenthalt deſſelden ſeit dee 
Zeit keine Nachricht eingegangen, dem Antrage deſſen Edegattm und Kinder gemäß, 
ingleichen werden auch die etwatgen unbekannten Erben und Erdnehmer deſſelden 
blerdurch vorgeladen, in dem auf den §ten Februar 1822. Vormittags um ır Uhr 
vor dem Deputirien, Herrn Land- und Stadrgerihtds Al’ for Tdurn er dazu ander 
raumten Termine, auf dem hieſigen Koͤnigl. kand⸗ und Stadtgericht zn erſchein en, 
oder ſich dis dahin perföntich oder ſchrifttich bey uns zu melden. In dem Falle 
oder weun ſich der Johann Chrifian Sternberg oder die Erben und Erhneb mer 
deſſelden dis zu dem odenbemerkten Termine weder perſoͤnlich noch ſchriftlich melden 
ſollten, haben dieſelden zu gewaͤrtigen, das Erſterer ur todt erklärt, und daß das 
in unſerer Depoſital- Verwaltung befindliche Vermögen deſſelben von ohngefaͤhr 
100 Nthir. feiner genanuten Eneg; tt-n und Kindern zugeſprochen werden wird. 
g f Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Tarno witz den 14ten September 1821. Von dem unterzeichneten 
reyſtandesberrlich Beuthner Gerichte wird biermit bekannt gemocht, daß über 
den Nachlaß der im Jahre 1793 zu Tarnewig verfiorbenen Sophie Caroline 
verwit. Gräfin v. Dyhrn geb. Frebin o. Crauſſe auf Anſuchen ihrer Bey eſficial⸗ 
Erben und refp, des beſtelten Curators der erbſchaftliche Lqutdattons Proz ß 
etoͤffnt worden iſt. Es werden daher alle diejenigen, welche an den Nachlaß 
der gedachten Gräfin v. Dyhrn geb. Freyta v. Crauſſe, we cher dermalen nur 
in der Auctions ⸗Loſung für die verkauften Effecten bejiebt, einige Forderung und 
Anſpruch za haben vermeinen, namentlich aber der Handels mann Peofes Fachel 
zu Breslau und deſſen Schwager unbekannten Nan ens, die Sephie Char- 
ſotte verehl. geweſene Majorin v. Roder geb. Geisler zu Grot kau und 
der Huſar Joh. Kodſchinsky ehmals zu Colonie Friedrichsgratz bey Malapane, 
fo wie deren etwanige Erben bierdurch Öffentlich vorgeladen, oinnen 3 Mona⸗ 
ten ihre Forderungen anzuzeigen, ſodann aber in dem auf den asſten Jannar 
1822. angeirkten Liqutdations⸗Lermine auf dem Zimmer des unterzeich neten 
freyfandesperrliben Gerichts Vormitzags um 9 Uhr in Perſon, oder durch 
zulaßige Bevolmächtigte za erſcheinen, den Vetrag und die Art ſbrer For de⸗ 
rungen umſtandlich anzugeden, die Urkunden, Brieſſchaften und üdrigen Des 
weis mittel, more fie die Wadtheit und Richtigkeit ihrer Anſpeuche zu erweil⸗ 
fen gedenken, origimaliter vorzulegen und anzuzeigen, won achſt fie. die geſ.g⸗ 
mäßige Anſeßung in dm Priorudts⸗Uctel, di rem Audleiden und unters 
laffener Anmeldung ihrer Anſpruche aber zu gew artigen haben, daß fie aller 
ihrer etwannigen Vorrechte für verluſtig erklart und mit ioren Forderungen 
nur an dasjenige, was nach Befeiedigung der ſich meldenden Gläubiger von 
der Maſſe noch übrig bleiben Möchte, werden verwieſen werden. Us beigens 
werden denjenigen Glaͤubigeen, welche durch geſetzliche Urſachen von perſönlichen 
Erſcheinen gehindert find, der Stadtrichter Ulrich und der Stadtrichter Reuß 

— hier⸗ 
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hierfelsft als Mandatarien In Vorſchlag gebracht, von welchen fle ſich einen zu 
waͤhlen und mit Information und Vollmacht zu verſehen baden, N 
Gräfin Henkel freyſtandesderrlich Beuthner Gericht. 
. AVERAISSEMENTS. ; 

) Breslau.. Ich bade einen Transport ächte große Cuba Cigarren, nen 
achten geſchnainen Kara dagb Enafter von vorzüglicher Güte und Geruch erhalten, 
und verkaufe ſoichen zu billigen Preiß en. EX: 

S8. A. Keller, Schmiebebrüde, Juderſchuſe No. 18 80. 
) Breslau. In unſerm Verlage iſt erſchtenen! Carl Marta v. Weber, 
ber Frepyſchuͤtz vollſt. K. U vom Componiſten. P eiß 6 Rthl. 12 gr. Duo. und ein ⸗ 
jelne Arien zu vetſchieden en Pfeißen. Die Duo. daraus a4 m. arrangirt von J. G. 
Schmidt 16 gr. In Breslau In der Muſikhandſung des Hrn. J. E. C. keuckart 
zu erholten. Dieſer Klovier Auszug iſt uns vom Componiſten als unſer Eigenthum 
verkauft worden- Alles was dovos in anderm Verlage erfcheint, i Nachſtich und 
nach dem Aug. Landrecht Tit II §§ 1294. 1297. ſowohl der Verleger als Händler 
ſtrafbar. Da Herr C. G. Föhr, Moftkhaͤndler in Breslau ſich erdrelſtet hat, 
die Ouverture uad einzelne Sachen nochzuſtechen und zu verkaufen, fo warnen wir 
hiermit Jede mınn für den Ankauf deſes Nachdrucks, und if bereits deshalb unfere 
Beſchwerde an das Königl. Oder Landesgericht gemacht worden 

NE. Schl ſingerſcge Buch. und Muſſkhandlung in Berlin. 

*) Breslau. Bey den jetzt eröffneten Eis babnen verſehle nicht „ mit einem 
Vorrath geſchllff ner E chhteſchube in verſchit dener gan, ſowobl mit als obne 
Miemen, bey Verſicherung det billigſen Preiße mich beſtens zu empfehlen, ſo wie 
auch mit andern Stahl, Eiſen, Miſſag und Nürnberger Waoren, nebſt weißen 
und brausen kebkuch en von letztgenannten Ort. a f 

Aug uſt Eptraim Ketzer, am Ringe dey der grünen Roͤhre Mo, 1213. 

*) Breslau. Von den in Berlin gefertigten Leidbinden, Caloſchen und 

Geſundheutsſoblen von gefi'zten Hundebaaren tft die Ni derlage bey ö 
; Pupke ei Com p. om Naſchmarkt im Haufe des Hin. Carl Nro. 2023. 
eine Stiege boch 

) Bresiom Veom Deſtillateur Fr. Roſenboum auf der Stockg aſſe in 
No. 1993 Nebt wegen Veranderung ein Fldael zu verkaufen. : 

) Breslau. Das halbe food No. 66919. Lit. a. b. zur 5 ten Claſſ⸗ 4 f ſter 
gehörig, If verlobten gegangen, und der datauf gefallene Gewinn derelts dem 
techtmaͤßigen Eigenthuͤmer ausgezahlt worden. u 

> Hof. Holſchan jun. 

„) Breslau Es empfiehlt ſich mit guten Ungatiſchen Fwlebacke, vorzüg ⸗ 
lichen Nuͤrnderger Michbrodtel, Butterbretzeln und allen ondern guten Backwaaten: 
auch werden auf alle andere Butter und Salzfirietzel Beſtellungen angenommen, 
bey dem Bäder: Schwarzer, Albtechtsgaſſe No. 169 3. in den 3 en 77 

; : re 


E (481808 


) Breslau. Am 161m dleſes iſt auf dem Wege von der Karlsgaſſe lis 
nach dem Garten des Coffetſer Herrn Ltedich eine filberne Biegelis Br lle verſohren 
gegangen. Der ehrliche Finder wird gebethen, felfige im Eckhauſe der Jun kern⸗ 
und Ober⸗Amtsbrücke No. 602. Sog Eigeuthuͤmet gegen eine Wr Beloh⸗ 
nung abzugeben. N 

*) Feſtenberg den roten Nobbr. 1821. Die ben: e erfofate ade Ent⸗ 
bindung meiner Frau von elnem gefunden Knaben zeige hiermit siehden thelineh⸗ 
menden ER Freunden und Bekannten ergebenſt an. 

Schwartzer, Adotberer. 

98 res lau. Mit Butter⸗Stritzel und Mob⸗ Str gel von beſterzchuͤte em⸗ 
pft llt Ach zu dieſen We e hnachten, ſo wie mit Baben, Kuchen und alen Sorten 
Dackwaaren und Kuchen, Stücke über 8 gr. Münze Bitte aber zuvor zu beſtellen 
1 memem Gewoͤlde auf der Albrechtsgaſſe in der Stadt Rom dem Reglerungsge⸗ 
baͤude gegenuͤber. A Micadl. 

) Breslau. (Gioße pom. Glaſebräßſe) erhielt fo eben und offerlet 

GB Stenzel, Ohlauergoſſe. 

5 Breslau- Ja. Folge meiner 1 Anzeige bin lich jetzt im Stande 
das ſchoͤnße raffinitte Brenn- Del in Quantitäten von to und 20 Pfd. zu 91 fer. 
Mie, in halben und ganzen Cent. zu den moͤglichſt biuigſten Preißen gegen baare 
Zahlang zu erlaffen, 

F. W. Neumann in 3 Mohren am Salzring. 

) Breslau. Zu den bevorſtebenden Mas kenbällen eupfeble ich mein 
dies, Jahr vorzuͤglich aſſortirtes Lager aller Arten feiner: Larwen, ſo wie auch in 
Parthien zum Handel, die ißighen Preiße verſpreche. 

1 f J M. Stenzel, Oblovergaſſt 
5 8 Der Vater an das Herz ſeiner Kinder, ein Sonntagsblatt, 


don Sub ⸗Sentor Gerhard, Unter dieſem Titel erſchtint vom neuen Jahr ab ſonn⸗ 


täglich ein halber Bogen, worin der Jugend einkge Unterhaltung fuͤr ihr Herz ges 
geben werden ſoll. Eine Schriſt dachte der Veriafler, weiche dem jungen Gemüth 
das groß: 31 1 feiner W eſt mung im Sicht der Religion mit Wärme und Janigkeit 
vorhlelte, wurde, zumal don einem Gliede der Fomille laut Im Kreiſe der Uebrigen 
vorgeleſen, den für unſre Kinder oft lernen und um der Sache und dec Vergnuͤgen 
gewidmeten Sonntag ihnen wieder zu ein em hei ligen Zope mach 'n und eine oft 
recht geſehnete Haus Andacht gewähren, und daher vielen Vätern oder Muttern 
rechi willkommen (pn. Sie fol auch jüngern Kindern verſtaͤndlich und doch auch 
für das angthende reifere Jugend » Alter anziehend ſeyn, da ja in vielen Familien 
Soͤhne und Töchter Kinder von ſehr verſchledenem Alter ſich fi» den. Wer auf 12 
Wochen 12 fgr. Cour. votansbezablt, erhält das Blatt jeden Sonnabend ber 
; ge ickt 
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geschickt. um dle Stärke der Auflage beſtir“wen zu können, bittet der Nertaffer; 
Rahmen und Wohnung der Thellnehmer, genau bezelchnet, bis zum 2 8ſten Decbr. 
dem Kirchbedtenten Kluge auf der Wind gaſſe zuzuſtellen. Wer das Blatt lieber 
abholen will, zahttſfuͤr jeguches 14 for. WM Wie der Derfaffer ſich dewaßt Aff, 
duch dleſes Blatt ſ elan und fremden Kindern manches heilſame, vom Herzen 
ſtammende Wort zurufen zu wollen, ſo begt er ouch dle frohe Hoffnung, daß es 
unter Mitwirken des Herrn der Erdte bey manchem tmpfaͤsglichen Gemuͤth nicht 
ohne Frucht blelten werde. 5 a 3 

*) Bresian. Hur einen einzelnen ſollden Herrn iſt eine Stube zu vermie⸗ 
then, mit Meudeln und Bitten, auch chne dieſe, auf eln Bierteljshr oder monat⸗ 
weiſe vom 1ſten J inuat an. Wo? ſagt der Agent Muller auf der Windgaſſt.“ 

*) Bresleu, Die geßern Morgen um 4 Uhr gluͤckliche Entdindung mel⸗ 
ur lichen Frau von elgem muatern Knaben beehre ich unch hiermit entfernten Au- 
verwandten und Freunden ganz ergebenſt anzuß eigen FIR 

m ee 11 Der Kaufmann E. R. Regeut. 

) Breslau Es is verſloſſen⸗n Sonntag den 10t n buj. Abends 7 Uhr von 
der Schubbruͤcke üder den Ma kt bis jur Stockgeſſe eine eingehaͤuſige ſilberne Uhr 
verlohren gegangen. Seitige iſt daran kenntlich, beß innen auf dem Werke, wel: 
ches mit einer Kapſel verfehen,, der Nahme Chiroud fils a Vevey ſtand. Der ehr⸗ 
uche Finder, weicher ſelbige auf der Schubbrucke No. 1790. abglebt, erhält eint 
Belohnung von 9 Rthl. Cour. . rn 

„ Bresian.‘ Die Ausſtellang meiner Panoramen wird mlt Ende dieſes 
Monats geſchloſſen, welches ich einem geehrten Pabliko benachrichtige. Dir Schau⸗ 
platz iſt in der Stadt Berlin. 0 Gin G F Hennig. 

Breslau ven 29ſten Novbr. 182 1. Bey hiehger Breslou Brlegſchen 
Fuͤrſtenthums Landſchaft werden auf den 1oten Decbr. c. etoͤffnend en Fuͤtſtentbums⸗ 
Toge die Drprfital: Beſchaͤft⸗ den 1 21en ejuedem verhandelt. Die Einzohlung der 
Thaͤhrigen Welhnachts Pfandzrieſß Ziaſen gelchtehet in den Tagen vom 18, bis 24. 
Oecember c., deren Auszahlung ſabrr vom 28ſlen ejusd. dis Zten Jenuar 1822. 

8 . Breslau Briegige Fötſtenihums Landſchofts -Dirketiom. 
nn ist Senn ner „ . Oedſchütz 
„ Breslau dengag. October 1821. Von Selten des unterzeichneten Ge: 
richts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag der Gottfried Oitt⸗ 
feldſchen Erben die zu e To0ene belegene ſub No. 9. im Hypotbekenbuche 
verzeichnete, dem verſtordenen Gotifrie Oitiſeld gehörige Freygar nerſtelle, welche 
nach der in unſerer Regiſtrarur zu jeder Zeit zu inipicirenden Tore ortsgerichtlich 
auf 424 Nihlr. 20 ſgr. Cour geſchatzt iſt, Behufs ter Erbes Auselnanderſetung 
ſubhaſtirt werden. Demnach werden alle Beſitz und Zahlungsfaͤhlge durch ges 
genivärtiges Proclama oͤffentlich vorgeladen, in dem zum Verkauf augeſetzten pes 
remtoriſchen Licitattonstermine den 10. Januar künftigen Jahres Vormittags um 
10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Groß⸗Maſſelwitz in Perſon ne 
gehoͤrig 
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er Peateimirte und mit gerichtlicher Speclal Vollmacht verſchene Manbatas 
rien zu erſcheinen, die befondern Bedingungen der Subhaſtation zu vernehmen, 
ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu wärtigen, daß der Zuſchlag an den 
Meiſtbiethenden erfolge. Auf die nach Verlauf des peremtoriſchen Termins etwa 
eingehenden Gedotbe wird aber feine weitere Rüͤckſicht genommen, als nach $. 404. 
des Anhangs zur Allg. Gerichts ⸗Ordnung ſtatt finder, und ſoll nach er ſolgter Er⸗ 
legung des Kaufſchillings die Loͤſchung der fänmtiichen lowodl eingetragenen, als 
auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Production der Ins 
ſtrumente verfügt werden Hierdey werden auch die unbekannten Realpraͤtenden⸗ 
ten mit vorgeladen, ihre Gerechtſame und Anſpruͤche ſpate ens bis zum anflehens 
den Termine dem Gericht anzuzeigen oder zu gewärtigen, daß mit der Adjudicatlen 
vorgegangen and fie gegen den neuen Beſitzer, in ſo weit ihre Anſprüche den Fun⸗ 
dum betreffen, nicht weiter werden gehört werden. < 
g Das Groß⸗ und Kleln⸗Maſſelwitzer Gerichts amt. 
Jauer den 25. October 1821. Die unbekannten Glaͤudiger des hie 
felbſt verſordenen Fleiſchermelſters George Friedrich Demuth werden zur Liqui⸗ 
dation und Verification ihrer an den Nachlaß, über welchen Concurs eröffnet 
worden, habenden n d in dem vor dem Kreis = Juſtizrith und Stadt⸗ 
richter Bayer in deſſen hieſiger Behauſung auf den 14. Januar 1822. Bormits 
tags um 10 Uhr anberaumten Termin ſud pöna präcluſi et perpetui ſilencii 


hierdurch vorgeladen. 5 
g Königl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. f 

\ Neiffe den a0ſten Nevemder 1821. Das Koͤntgl. Fuͤrſenthumsgericht 
zu Neiſſe macht dier mit oͤffentlich bekannt, daß der Frepbauer Michael Sörlich 
zu Altwalde, per Sententiam depublicato den 23ſlen October c. a., für einen 
Verſchwender erklaͤrt worden iſt und derſelbe dem zu Folge unter Curatel ge⸗ 
telle und ihm die eigene Verwaltung feines Vermögens entzogen wird. 
8 Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthumsgericht. 


Wechſel⸗, Geld ⸗ und Fonds ⸗Courſe. 
; Breslau den 19. December 1821. 


e: Br, G. Br. ] G. 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


9 Langenbielau den Sten Dechr. 1821. Bey dem graͤfl. v. San⸗ 
dreczkyſchen Gerichtsamte der Langenbielauer Majoratsgü er ſind vom iſten 
Juni 1819. bis uft. May 1821 folgende Käufe zur Confirmation gekemmen: 
A. Bey der Gemeinde Langenbirkau Alten Antheils und Neubielau. 
1. Kauf des Carl Fledrich Scheidewig, um Gottlob Burghardts 
Haus, pro 600 Kthl. a I . 
2. des Gottlieb Lägel, um der Gottleb Ma xiſchen Erben Freyſtelle, 
pro 500 rtbl. ee 
3. des Emanuel Scholz, um Gottlob Huͤneraskys Haus, pro 
430 rihl. 5 a 4 —— — 5 d 5 ver 5 1 f 
u 4 der Wittwe Roſina Helena Rügern, um Gottfried Stiners Haus, 
pro 610 rthk. f a ĩ K 
5. — Heinrich Langer, um Joſeph Hoffmanns Haus, prö 
600 rth ee — g 2 ö 2 * 9 re 
ER 5 des Joſeph Grüuͤtzbach, um Heinrich Langers Haus, pro 
400 rihl. e VVVVTVTVTVVVT ea 
7. 1 Friedrich Guder, um Gottlieb Fuchſes Schmiede, pro 
soo rthl. f CCC ö 
Ar Gottlob Bleicher, um Fried ich Guders Nebenhaus, pro 
140 tthl. 1 a f 
2 90 ug Gottlob Strauß, um Salomo Sagners Stelle, pio 
200 tthl. Ser RE TE gene 
10. des Carl Liehr, um Carl Wilhelm Werners Haus, ers 
400 rtol. g N EEE 
11. des Carl Schwarzer, um Gottlieb Rabf:s Dreſchgäͤrtnerſtelle, 
pro 500 rıhl. Er 
12. des Carl Rieſcher, um Carl Weiſſes Auenhaus, pro g00 rthl⸗ 
13. des Carl Herda, um die Uibanſche Gärtnerſtelle, pro 
500 rehlr. SIE 
14. 
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14. des Chriſteph Huber, um der Sauermannſchen Erben Haus, 
pro 300 tihl. 
15. des Catl Bär, um Sead Guders Schmiede, pro 


440 rihl. 

16. des Carl Schubert, um eines Vaters Chriſteph Schuberts 
Haus, pro goo rihl, 

17. des Gotilieb Schirmer, um Gottfried Liehrs Haus, pro 
"150 ıthl. 

18. des Johann Gorttob Stiller, um Gottlieb Wilkes Haus, pro 
‚350 rthl. 
5 19 des Benedict Rother, um Friedrich Rauers Gartenfleck, pro 
150 rthl. ö | 

20. des Friedrich Wilhelm Wagner, um das 2te Rauerſche Acker⸗ 
ſtuͤck, pro 150 rthl. 

‚ar, des Gottlieb Huͤnerasky, um feines verſtorbenen Eheweibes Haus, 
pro 200 hl. 
22. des Carl Gottlieb Schilg, um Friedrich Scheels Freyſtelle, pro 
2100 hl. N 2 

23. des Friedrich Emler, um Siegmund Fleiſchers Haus, pro 


775 hl. a i ; 

24. des Siegmund Schuſter, um Wilheln Viols Haus, pro 
go tthl. 2 

25. des Fichi Wilhelm Krauſe, um der Guͤttlerſchen Erben Haus, 
pro zoo rthl. 


26: des Gottlieb Rabs, um Gottlieb Dendes Haus, pro 


300 = | 
des Chirurgus Wilhelm Schmidt, um das ſegenannte Einnehmer⸗ 


bus, 50 700 rthl. er 
De Maurermeiſter Urban, um bie Lutherſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, 


ro 2855 
. 29. er Franz Tſchirnig, um Florian Straubels Pfarrhaus, pro 
oo r ie > 
3 des Gottlob Maſchner, um Chriſtoph Poſers Haus, pro 


289 5 
des Carl Joſeph Hoffmann, um Samuel Voͤlkels Freyſtelle, 


pro et rthl. 
32. des Gottlieb Siephann, um Goulieb Caßners Haus, pro 


555 rihl. 
33. 


. ·ÜMa A 
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f 23. des Gottlieb Lied, um Gottlob Scholzels Gaͤrtnerſtelle, pro 
65 rthl. , 
4. des Gottlob Burgkardt, um Carl Drauſchkes Gaͤrtnerſtelle, pro 
74 v hl. a 

F. des Gottlieb Rabs, um George Werners Dreſchgaͤrtnerſtelle, 
pro 5% rthl. ö i 

B. Bey den 3 G meinden Langenbielau Neuen Antbeils. 

36. des Ernſt Leopolo Leuchtenberger, um der Riedelſchen Erben 
B uergut, pro 3800 rihl. e - 

37. des Carl Heinrich Günzel, um Wilhelm Scholzes Freyſtelle, pro 
1500 hl. 
2 38. des Schloſſer Haͤnſch, um Gottlieb Püſchels 5 Ruthen Acker, pro 
2000 rthl. 

39 des Johann Gottfried Stiller, um Gotlfried Kleiners Haus, pro 
959 tthl. 

40. des Anton Roſenberger, um der verepl, Jacobin 2 Ruthe Acker, 
330 rthl. f a 

41. des Johann Carl Schneider, um Friedrich Schneiders Haus, pro 
400 rthl. 5 8 ’ 
? 42. des Carl Gotefried Beck, um Gottfried Pathes Haus, pro 
1180 rthl. m - x 

43. des Matthias Reichelt, um Gottfried Weiſſes Haus, pro 
600 rthl. 

44. des Gottlob Giendt, um Ignatz Jaͤſchkes Haus, pro 720 rthl. 

45. des Cantor Klinghardt Uebernahme des vaͤterl. C. Siegmund Kling⸗ 
hardts Hauſes, pro zoo rthl. f 

46. des Carl Gottfried Schuſter, um Cantor Klinghardts Haus, pro 
1140 fthl. 

47. des Franz Rother, um Gottlieb Brixes Haus, pro 845 rthl. 

eig Franz Ulbrich, um Franz Joſeph Schloſſers Bauergut, pro 
51300 rihl. 8 E 
49. des Carl Gottlob Tinz, um Carl Banmanns Haus, pro 
200 rthl. f a a5 
50. des Gottlob Pathe, um der Carl Patheſchen Erben Haus, pro 
460 rthl- \ R 
51, des Gottlieb Kiske, um Wilhelm Lenfhes Bauergut, pro 
3000 rthl. 5 RL Se 
52. des Friedrich Wilhelm Gottfried, um Gottlieb Kiskes Stelle, 
pro 1050 tthl. 8 53. des 
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33. des Carl Ftiedtich Emmler, um Friedrich Wilhelm 1 
Haus, pro 80 rthl. 
54. des Carl Joſerh Künzel, um Carl Siegmund Strauſſes Bauer⸗ 
gut, pro ‚6500 rihl. 
35. der verehlichten Beinertin, um Gottlob Müllers Haus, pto 
o ırhl. 
95 56. des Gottlieb Schroͤer, um das vaͤterliche Chriſtlan Schroͤerſche 
Haus, pro 1100 hl. 
57. des Gottfried Fulde, um eruſt Reinerts Bauergut, pro 


«6500; rihl. 

58. bes Gottlieb Fulde, um Gottfrieb Fuldes Bauerguth, pro 
4500 tthl. 

59. des Joſeph Schubert um Joſepb 1 Haus, pro 
330 rthl. 


60 des Friedrich Liehr, um Siegmund Liehrs Haus, pro 700 tthl. 

61. des George Krabiſch, um Ief:ph Krauſes Haus, pro 400 tihl. 

62. des Carl Wilhelm Paͤtold, um Bleicher Menzels Haus, pro 
1300 ıthl. 

63. des Peter Runckel, um Johann Schumanns Haus, pro 
800 tihl; 

64. des Fried eich Ernſt und Conſortin, um Gottlob Steinmanns 
Ackerſtuͤck, pro 1000 rtht 

C. Bey der Gemeinde Bertholsdorf. 

65. des Gottfried Jachmann ; um Joſeph Gebels Haus , pro 
800 rthl. 

66. des Gottlieb Rembuſch, um der Rambufchen Erben Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle, pro 600 rthl. 

67 des Goitfeied Haufe, um Gottlieb Sturms Bauerguth, to 
4000 rtht. 
g 68. des Cal Friedrich ul bann, um Gottlieb Urbans Schmiede „ pro 
00 rthl. 
i SD. Bey der Gemeinde Hartban. 

69. des Ernſt Friedrich Rahner, um Gottlieb Scholzes Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle, pro 700 rthl. 

70. des Gortlieb Scholz, um Gottfried Urbanns Freyſtelle, pro 
oo rthl. 
5 71. des George Friedrich Zitope, um Ehrißian Thiels Dreſchgäͤrt⸗ 
nerſtelle, es 409 sthl. 

er Des 
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72 des Carl Thiel, um Goitf ied Obſtes Haus lerſtelle, ro 220 rthl. 
73. des Goitſtied Quabſch, um der ve. wit. Schmidtin Häuelerſtelle, 
pio 340 rthl. 5 en > 
74: des Gottlieb Rabs, um der Fleiſſigſchen Erben Stele, pro 
400 bl 5 N 5 
76 des Joſeph Brauner, um Gottfried Puͤſchels Dreſchgaͤrtnerſtelle, 
pro 100 -l z Bu ö 
77 des Ef Moͤſe, um der verwit Herrmannin Dreſchgaͤrtnerſtelle, 
pro 320 rthl s Zr 5 z 
78. des Gottlieb. Winckler, um Franz Thiels Freyſtelle, pro 
soo rtl. eh 
79. des Sottfried Haucke, um Heinrich Leichtendergets Haus, pro 
o tl. ER x 
3 5 ; E. Bey der Gemeinde Nieder-Langen-Seiffersdorf 
80. des Carl Rother, um David Schenckes Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 
00 rihl. ö 1 
f gı. des Johann Gottfried Winkler, um die vaͤterl. Viertelſtelle, pro 
oo rthl. \ 
z 82. des Benedict Suͤßmann, um Gottlob Bleichers Viertelſtelle, pro 
60 rihl. j ; eg 
„st 83. des Joſeph Tepſch, um Gottlieb Roͤslers Freyſtelle, pro 
871 rthl. RE £ 
7 84. es Anton Riemrich, um Johann Carl Kleiners Freiſtelle, pro 
coco rthl. g - 1 
2 85. des Johann Gottlieb Wießner, um Gottfried Kloſes Nieder: 
muͤhle, pro 2600 rthl. A 8 
86. des Johann Carl Glafer, um Carl Naves Niederkretſcham, 
pro 2000 rthl. j 8 
87. des Anton Beiler, um Joſeph Beilers Freyſtelle, pro goo tthl. 
en Beiler, um Franz Felgenhauers Badereh, pro 
1365 rthl. 5 SER 
89. des Amand Malevill, um Gottlieb Leders Auenhaus, pro 
250 ithl. = . Pe; 2 
2 90. des Joſ ph Willner, um Cbriiſtian Junges Haus, pro 140 rth. 
ot. des Gottfried Baumann, um Johann Carl Rothers Haus, beo 
550 tthl. N FR 
92. des Gottlob Bernhard, um der verwit, Pägoldin Haus, pro 
450 rthl. 18 5 
5 93. des 
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93. des Gottlieb Hahn, um Gottfried Beckers Dreſchgaͤrtnerſtelle, 
pro 600 rthl 5 
94. des Gottfried Rahner, um der verwit. Lauſchin Auenhaus, 
pro 72 rthi. 

9s. des Ernſt Bader, um Chriſtoph Sauermangs Höuslerftile, 

pro 5 14 rthl. 
96. des Florian Reiprich, um der Wittwe Wernern Auenhaus, pro 

100 rthl. . 
97. der Caroline verefl, Fritzin, um Chriſtian Reinerts Auenhaus, 
pro gi vol 
98. des Anton Blaſch, um Joſeph Wentzigs Haus, pro 580 rihl. 
99 des Gottlob Huͤbel, um ı Scheffel Acker von Wilhelm Schoͤn⸗ 
feld, pro 5 w rthl. . 

100. des Franz Joſeph Sauermann, um Gottlob Hoffmanns Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle, pro 390 rtht. i 
i FP. Bey der Gemeind Stoſchendorf. 
101. des Carl Gottlob Kleiner, um Cbriſtoph Rahners Waſſermuͤhle, 
pro 3000 rthl. a >. 
102. des Siegmund Gerſtenberger, um Anton Jentſches Freyhans, 

pro 350 rthl. 
103. des Gottfried Müller, um Gottfried Baumerts Auerhaus, pro 

160 tıhl. 
104. des Johann Goitfried Berger, um Joſeph Bunck as Dreſch⸗ 
gärtnerſtelle, pro 580 ihr: * 

105. des Johann Chriſtoph Rahner, um Carl Kleiners Windmuͤhle 

tro 1900 rthl. 
106. des Franz Bauch, um Chriſtian Gierſchners Freyſtelle, pro 
1300 tthl. 


5 6 Bey der Gemeinde Lauterbach. 

107. des Ambrofius Bonckes, um Anton Klenners Bauergut, pro 
480 hl. 

H. Bey der Gemeinde „Groß: Ellguth. 

10g. des Johann Gottlieb Hirſch, um die vaͤterl. Dreſchzaͤrtner⸗ 
ſtelle, pro 500 rthl. 

109. des Johann Gottfried Stammwitz, um Gottlieb Borns Dreſch⸗ 
gärtnerſtelle, pro 550 tthl. N 8 

110. des Johann Gottlob Bleicher, um George Roͤsners Freyſtelle, 
pro 700 rthl. 


* U 


111. des 


Z 
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111. des Chriſtian Siegmund Gruner, um das vͤterl. Bauergut, 


pro 10283 tthl. 


112. des Johann Gotelieb Li hey, um Gottlob Tbiels Freyſtelle, 


pro 600 tthl i 
113. des Gottfried Naſchke, um Gottlieb Andreas Freyſtelle, pro 
700 rthl 
114. tes Carl Langner, um die väter. Dreſchzaͤrtnerſtelle, pio 
Coo rthl. 


Zoo ıthl. 
116. des Chriſtoph Sauermann, um Carl Siegmund Bergers Haus, 
pro 300 ribl. | 
117. des Gottlob Kleiner, um Gottlieb Kleiners Ackerſtuͤck, pro 
1000 rthl. 5 5 8 
J. Bey der Gemeinde Nieder-Panthenau. 
118. des Gottlieb Hirſch, um Gottfried Raſchkes Freyſtelle, pro 
50 rihl. 
: ) Seüffau den sten December 1821. Von dem Koͤnigl Gericht 
der ehemaligen Gluͤſſauer Stiftsguͤter wird hiermit bekannt gemacht, daß 
vom i Sten Juni a. c. bis ꝗ4ten December ej. a. nachſtehende Kaͤufe confirmiet 
worden und zwar: N s 
1. Von der Stadt Schömberg. 1. Des Buͤrgers Anton Hübner, 
das Schleicher ſche Haus fub No. 137 , pro 100 Rthl. 
l 2 des Florian Schaal, um das Huͤbnerſche Haus no, 137-, pro 
zoo Rihl i N 
en des Ignatz Springer, um das Heinzeſche Haus no. 126, pro 
86 Rihl. J 5 
4. des Anton Stelzer, um das Maywaldſche Haus no. 276., pro 
10 Rthl. 
II. Von der Stadt Li bau. 5. des Franz Schmidt, um das vaͤ⸗ 
terliche Bauergut, ſub no. 121. zu Grunau, dro 880 Rthl. 
6. des Carl Friedrich Böhm, um das v. Britzkeſche Haus ſub no. 214, 
pro 990 Rtyl. ' a 3 
7. des Franz Spitzer, um eine dem v. Biietzke gehörige Wieſe 
pro 387 Rthl. 12 gr. 


111 Von Dittersbach. 8. des Clemenz Eymann, um die Raabe⸗ 


ſche Waſſermühle ſub no 63., pro 4000 Rthl. 
9 des Johannes Schmidt, um das Hoffmannſche Haus ſub no. 56., 
pro 200 Rthl. g IV, Eine 


115. des Gottlieb Pancke, um Gottlieb Roͤhlers Freyſtelle, pro 
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eV. Von Einſiedel. 10. des George Baͤr, um das Peukertſche 
Freihaus ſub no.258 pro 400 Riel. * 

V. Von Blaßdorf. 11. des Anton Heffmann, um das Schoͤbelſche 
Haus ſub no. 90, pro 93 Rihllt. = m 
171. des Johann Hoffmann, um das vaͤtetliche Bauergut ſub no. 2. 
pro 1200 Rthl. ; f 2 

‚VE Wit gendoef 13. des Franz Hoffm nn, um das Olauſche 
Bauergut ſub no. 28. pro 000 Rthl. 

14. Carl Hanel, um das Elsnerſche Bauergut ſub no. 18., pro 
2000 Rthl. ö 5 N i 8 

1 des Franz Elsner, um das väterliche Dauergut ſub no. 21. 
pro 360 Rthl. f ; 5 N 
VII. Von Ober⸗Zieder- 16. des Anton Springer, um das vaͤ⸗ 
terliche Bauergut ſub no. 9. pro 570 Rthl. b 1 
VIII. Schoͤnwieſe. 17. des Johann Wolf, um das Muͤllerſche 
Haus ſub no. 12, pro 200 Rth. u 

18. des Zofeph Heptner, um das Scholzeſche Haus ſub no. 6. 
pro 180 Rh l. e ee e e e er 
IX. Hohen⸗Helmsdorf. 19. des Johann Gottlieb Feitſch, um das 
Peukertſche Hau! no. 57. pro 400 Rtbl. 2 

X. Von Rupbanf 20. des Gottlieb Glaſer, um das Preußeſche 
Haus no. 33. pro 280 Rt hlt. b 

XI. Von Alt Reichenau. 21. des Benediet Starowsky, um das 
Thusterſch Bauergut ſub no. 190. pro 800 Rt!!! 

XII. Von Voigtsdorf 22 des Ch iſtian Müller, um das Hampelſche 
Haus ſub no 24, pro 338 Nthl. } 26 

XIII Von Neu⸗Reichenau 23. des Gettlieb Weyrich, um die 

Langer ſche Hauslerſtelle ſub no: 36, pro S tee e 
IV: Von Klein Waltersdorf. 24. des Benjamin Peuckert, um die 
väterliche Freyſtelle ſub no. 340 pro 144 Wi ER 

„ Winzig den 13 Juli 1821. Kauf des Rothe, um das Acker ⸗ 
ſtück No. 46 zu Porſchwitz, pro 200 Rthl. har 

5 Das Gerichtsamt für Porfhwiß. RR 
9) Winzig den 27- November 1821. Kauf des Juͤrke, um den 
Dteeſchgarten no. 8. zu Jakobsderf, pro 50 Rtht. 22 

„ Königl. Preuß. Stadtgericht. 


ee Te 0 See 
V etage den 21, December 18 u. 
Auf Sr. Königl. Maſeſict von Preußen ze. t, 
aaleergnadigſten Speeial⸗Befehl. 
Breslauſches Intelllgenz⸗Blatt zu No. LI. 


Er 
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Sicherheits, Polizey⸗ 
ee EEE .. 
) Der am z1flen Auguf-r 808. wegen Diebitabt ens biefige Königl. Arbelts⸗ 
baus zu glähtig er Stroſzelt eing lieferte Inculpat Valentin Pododinsko aus Oeſter⸗ 
reichiſch Gall zien, ein Dlenſtenecht, ferner der am gten October 48 18 ouch wegen 
Dirbſtabl zu 18 äbriger Strafzeit bier cingellefertt Fadlan Drester, ein Tagelöb 
ner aus Zuſckowitz Leobſchüͤtz r Errife®, ferner der om 1 ten Januar 18 20. wegen 
Eranoſtiftung zu 6jaͤhriger Strafzeit eingelieferte Wolteck Gorall, eln Dienfijunge 
aus Groß Petetwißz im Pleßſchen Ereife und der am 12. Juli 1820. wiegen Dieb⸗ 
ſtahl aubere abgelttferte Inculpat Johann Hadaſch, ein Schifferknecht aus Oppein, 
welcher neuerdings wieder zu a jäbriger Strafzelt verurtheſit worden, baden beut 
‚gegen Adend zwiſchen 6 und 7 Uhr mitteiſt Durchbrechung einer Mauer, hrt Flucht 
aus bleſiger Straf- Auſtalt bewerkſtelliget. Dieſe gedachten vier Inculpaten find 
dußerſt gefährliche Verbrecher und an der Habhaftwerdung derſelben if viel gelegen, 
wes bold wir alle woß löst. Orts Obrigk / iten und Pollzei⸗ Behörden hierdurch dienſt⸗ 
ergebenſt erſuch en müſſen, auf dieſe don hier Entwicdenen in nachſtebenden Signa⸗ 
ment noch näher dezeichntten 4 Verbrecher genau olgillren, dieſelben im Betre · 
tungs fal arretiren und gegen E ſtattung der eiferberſich geweſenen Koſten und 
5 Rtdlr. Jangegeld für jeden „wiederum zur hieſtgen Strof ⸗ Anſtalt abliefern zun 
ee Er AR 
W leg den 16 December 18214 


Königl. Preuß Arbeltshous ⸗Direction und Adminſſtratlon. 
(Signalement.) 1. Valentin Podobinsky it 36 Jahre alt, katbollſch⸗ 
5 Fuß 4 Jol groß und IF ein Dienſiknecht aus Oeſterreichiſch Ganizien, er hat 
ſchwarzdraune Haote, dergleichen Augendraun, tin etwas laͤngliches glattes Ge⸗ 
fie und geſunde Geſichtsfarbr, feide Seſtolt iR robuſt und er ſoricht pohlatſch, 
teuſſiſch und deutſch. 2. Fablan Dresler iſt 35 Jahre alt, katboliſch, 5 Fuß, 7 Zoll 
groß und eln Tagelöpner aus Zuldom t klobſchützer Creſſes, er hat braune Haare, 
ein leich glatteß Geht geſunde Seſichts Farbe und elnen fehr ſtarken 5 

g . 775 


* 
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bau. Gegenwärtig bat derselbe geſchwolln Füße und ſpricht vohlniſch und deriſch. 
3) Woit ck Gorall iſt 16 Jahr alt, katboſiſch, eln Dienfjunge aus Greß⸗Peter⸗ 
witz Pleßner Creiſes, et ld kleiner St tur, hat blonde Haare, eln blaſſes loͤngliches 
Geſicht, er iſt abrigens ziemlich robuſt und fpricht doblniſcdz. 4) Johann Hadaſch, 
ein Schiffe rkuecht ous Opreſa, iR 36 Jahre elt, kathollſch, obngefähr 2 Zoll groß, 
har ſchworzbraune Hare, ela rundes volles blotternardiges Geſicht, er iſt von Ihr 
xobuſter Statur, ſpricht aut pobinifch und aucb gebrochen deutſch. Bey der Ente 
welchung hatte der Hud oſch auch noch einen ſehr Marten eiſernen Sprenger on den 
Fotzen. Die Bekleidung dieſer entwichen n 4 Verbrecher beſland ln Jacken von 


ordinalren Tuch, dergleichen Wiſten, zfartigen Orihldheſen, wovon das eine 


Bein grau und das andere braun iſt, woll nen Strümpfen, Schuhen und Mutzen. 


Außerdem haben dieſe 4 Juculpaten bey ihrer Entweichung von hler noch zwey weiße 


wollu: Schlafdecken mitgenommen. Die Hemde, welche die e Inculpaten am keibe 
tragen, ſind von fl anker Leinwand und unten am Rande mit Nummern bezeichnet, 
und zwar des Pododins tp mit 43. Dees ler mit 31, Gore mit 70. und des Ha⸗ 
daſch mit 161. 8 % N 


Zu derkaufenz- 


.®) gömenserg den 1 ten Decbr. 1821. Da in Termino den 7ten dial. s 


Monats auf das ſuh haſta geſtellte Faͤrber Nannichſch: Haus ſub Nro. 217 b. ein 
Geboth von 820 Riblr gethan, und ſolches von den Real⸗Glaͤubigern nicht an⸗ 
nehmlich befunden worden it; fo wird biermit gedachtes Haus ander get fellgeſtellt, 


ſetzten Teꝛmine auf hleſiges Nattbaus vorgeladen. ER 
Koͤnigl Lands und Stadtgericht. 8 


„ Helurichau den gten Decbr. 182°. Von dem unterzeichneten Ges 
richts ame wird die ſud No. 8 in Obigutd gelegene, zum Nermoͤgen der Kraͤutern 
Marin Euſa eib verwit. Schwarzer gehörige und auf 385 Rtöl: 16 gr. 8 d'. ger 
richtlich gefhägt: Hopfen: Kräuterſtelle, da in Termino Keit tienis den 2 t. Novdr. 


feine annehmliche Käufer erſchienen, im Wege der Ex kutlon nochmals ſubt art. 


Es werden daher beſitz und zahlungstaͤhige Kaufluſtige hierdurch elngeloden, in 
dem auf den 19. Januar 1822. ſeſtgeſetzten Lieltationster mine la hieſiger Canzlep, 


‚ und Kaufluflige u dem auf din 29. Januar 1822. Vormlttags um 11 Uhr ange⸗ 


7 


woſelbſt die gerichtil de Taxe d. d. Oblauth den 28flen Auguſt c. zu jeder ſchickuchen 


Zeit nachgeſehen werden kann, zu erſcheinen, ihr Gebeth abzugeben und den Zus 
folag an den Melſt⸗ uad Beſeblethenden mit Bewilligung der Realgiäudiger ſodann 


i gehörigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnſons dorf. 


Guh ran 8 
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Subrau den gten November 1831. Der Paul Nollſche Graſegarten in. 
Hiefiger Vorſtadt am Kainzner Nieder Demme, tapirt anf 160 Riblr. wird auf 
den Antrag der Erben in Lermine den Ziſten Jaupar 1922 Vormittags um 10 Uhr 
auf hieſiger Gerichisftube Öffentlich verſteigert und hat der Beſioiethende den Zu⸗ 
ſchlag zu gewaͤrtigen, wenn 5 5 im Wege ſieht. > 
ai doͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
» Trebattz den iaten December 1821. Das Gerſchtsamt ven Auras fübe 
haftirt die Haͤrtelſche Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub Ne. 39. daſeldſt auf den Antrag der 
Erben, welche dorfgerichriich auf 194 Athle. Cons. abgeſchätzt worden, in dem 
Te mige den 21ſten Februar 1822. und ladet Kaufluſtige ein, deſſelben Tages Vor⸗ 
mitags um 9 Uhr ihr Gekoch auf dieſelbe in der Canzley in Auras zu Protoce 
zu geben und den Zuſchlag derfeleen gegen das Melſtg⸗ both und Daare Zahlung | 
Courant nach Einwilligung der Intereſſenten zu gemärtigen. 
Freyhert v. Ndlersfeldſche Gerichtsamt von Auras. 5 
) Hirſchberg den agſten November 1821. Bey dem zeigen Königl. 
Land⸗ und Stadtgerichte toll die ſub Nro. 926 bieſeldſt gelegene, auf 36 Ripir. 
16 FUr. abgeſchaͤtzte Bauſtelle zum Nachlaß des Waaren⸗Zurichters Fiſcher gehoͤrlg 
in Termino den aaſten Februar 1822. verkauft werden. sah 
e) Hirſchberg den aßzſten November 1821. Bey dem hieſigen Königl. 
Bands und Stadtgericht fol das No. 97 3. hieſelbſt gelegene, auf 143 tbir ‚abs 
gefcpägte zum Nachluß des Waoren⸗Zurichter Chriſtion Ehrenfeled Fiſcher gehörige 
Haus, in Ter mino den zaſtin Februor 1822. oͤffentlich verkauft werden. nie 
„) Hleſchberg ben agſſen Nopemder 1821. Dey dem je Königl. 
Land ⸗ und Stadtgericht fol das ſub No. 398, hieſelbſt gelegene, ni 66 Nthle. 
8 ör abgeſchätzte zum Nachlaß des Zuckerſieder Schoͤnig oeh ie ha 3 in Ter mino 
den 22 ſten Kekruar 822. öffen:tich verkauft werben, 5 Sütarh 
„) Neumarkt veragften Medember 1821. "Die zu Groß. Breſa biegen: 
Creiſes fub Mo, 21. belegene, dem Dreſchgartner Gotiftied Schmidt } ehoͤrige 
Dreſchgaͤrtnerſtele, welche dorfgericht ich auf 307 Rihl. 16 gr. Courant abgeſchatzt 
worden, foll im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. iſt 
pierzu ein einziger beremtoriſcher Biethungs: Ser mea aus den aiſten Februar 1822. 
Vormittags um 10 Uhr in Groß⸗Breſa in der doſigen Canzley af ſetzt 819005 
den alle und jede weiche die gedachte Dreſchgaͤrtnertzelle zu kaufen uff, F ig 
kettund Mittel oeſitzen elageladen werden, um ihr Geboth abzugeben, wo alsd under 
M eiſt⸗ und Beſt letbende ven Zuſchlag mit Einwilligunz der Extrahenten ders ubha⸗ 
fistion zu ge wärtigen hat: Auf nachgehende Gedothe wird nicht Ruͤckſ t genom⸗ 
wen und kann die Taxe der zu ſudhaſtirenden Stelle bey dem unterzeichneten Juſti⸗ 
tiario eingeſehen werden. . 


— 


Das Gerichts amt von Groß⸗ und Klein: Brefa. . g * 5 
©) Earolath den 2 osembee.1gar. Nachdem pie Jolepb. Wſchtetv⸗ 
ſche auf 110 Rrhlr. tarkrte dachten zu Alt? Grochwig anf, den Antrap, eines 


n 
Gläubigers, ſubhaſta gestellt und zu deren Merkauf ein peremtorſſcher 
Termin auf den] 2 1ſten Februar 1822. Vormittags um 11 Uhr angeſetzt worden 
i, laden wir all: Diejrmign., weich, befagte Rahn kaufen wollen und ihre Zah⸗ 
lungsfähtgkeit nachweſſen konnen, hiermit ein, am gedachten Tage zur 115, 

| 
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Stunde vor dem unterzeichneten Fürſtenthumsgericht zu erſcheinen, ihre Gebothe 


Abzugeben und den Zuschlag an den Meiſt⸗ und Bendiethenden nach varheriger 
a bmigung der Gläubiger gegen gleich boare Bezattung in Courant zu gemärt 
gen. 2 1 74 22 2 


Faäͤrſtenthumsgericht Carolath. f 
iin 7 i Seel ger. 


9 Frankenſtein den gten December 18217. Da von Seiten er hinter⸗ 
bliebenen Wittwe Anne Roſine Unverrichiſchen Erben, im Wege der Erbthei ung 
des zu Ernsderf Königl. Antbells ſub Nro. 19. belegene, ertsgerichtlich auf 
in: Kipie. 2 for. 6, 0°. Coat ant gefhägte maritaliſch und reſp. vaͤter liche Heinrich 


Havirtichtſche Bauergut von 11 Hude öffentlich verkauſt werden ſoll, fo haben 
Wir die Diestalligen Verkaufs ⸗ Termine auf den azſten Fetruar, zöſten April und 
‚Arten Jucy 1832. anberaumt. Wir laden daher Kauflunige, Beſig⸗ und Zah⸗ 
lange ſaͤh ge por, in gedachten Terminen, deſonders aber in dem lebten peremteri⸗ 
ſchen, perföniich in dem Gerichtskretſcham zu Erns dorf Konlgl. Anthells zu er ſch ci⸗ 
nen, iore Gebetze aozugeben und den Zaſchlag mit Genehmigung der Erden 
iu gewartig en. AR 
aoönigl. Preuß. Gericht der ehemaligen Maltbeſer Commende . 
e Reichendach. : G oͤgo. 
Fo ſel den pte July 1821. Dem Publico werd hlermit bekannt ges 
macht, daß das am Markte und in der neuen Gaſſe allbter beiegene Vorder⸗ 
und Hinterhaus des Kaufmann Henri Hochgeladen, in Termino den zoften 
September, den igten November 1821. und peremtorto den 21. Januar 1822. 
Vormittags um 9 Uhr ad Inſtantiam Creditorum fubhajtire wird. Kauflu⸗ 
flige haben ſich zu gedachter Zeit einzufinden und zu gewaͤrtigen, daß dem 
Beſt⸗ und Meiſtbleihend en gegen gleich baare Zahlung in Court. der Zuschlag 


geſchehen wirr. | ! | 

„ RER 5 Preuß. Stadtgericht. 

22 Lonradsdorf bey Paynau den 6. Neveuber 1821. Das nnterfibriee 
„ die fun No. 7. hie ſelbſt belegene, auf 15389 Ribir Cour. 
wiederholt gerichtlich gewürdigte Bauernabrung des Johann George Friedrich 
Gran mir allem Zubehör ad mitanılam einiger Real:-Giäuviger „im Wege der noth⸗ 
wendigen Eut tion zum offentlichen Verkauf aus und ladet ale, weiche ſolches 
zu deſitzen keit und Vermögen haben; blermit ein, in denen zur Licitation 
deſtiſ eee Sten März und beſonders is dem letzten 
perenitois den den zaſten May des neuen Jadres 1822. im Schlaſſe zu Conrads⸗ 
dorf ſich per en ich oder durch gehörig legıtimirte Mandatarten Vormittags um 
10 Nor einzufinden, ire Gedothe zum Protocoll zu geben, die Beſitz⸗ urd Zab⸗ 
lungsfähigkeit nachzuwelſen und zu gewärtigen, Laß im letzten Termine mit En⸗ 
wine Real ⸗Glaͤudiger und des Bentzers dem Meiſt⸗ und Beſtbletbenden 
gesichtlich werde zugeſchlogen, auf ſpätere Geborbe aber keine Ruckacht genommen 
werden. Kauffuſtige können ſich übrigens bis dahin jeden Donnerſtag aus der ges 
richtlichen Taxe uber die Keilttäten des zu verkarſenden Fund! näber unformiren. 
Das Gerichtsamt zu Conradsdorf. 

Wartenberg den roten December 1821. Da die zu Klein ⸗Coſel bey 
Wartenderg ſub Nro. 23. belegene, auf 150 Rthlr. taxtrte und zum Nachlaß 
der Barbara verehl. geweſenen Herbig ged⸗ Raak gehörige Haͤuslerſtelle Erb⸗ 
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tbeilungebalber ſubbaſtirt werden ſoll und hierzu ein peremtoriſcher Biethungs⸗ 

Termin auf den 15ten Febraor a f. hie telbſt anberaumt worden, fo werden 
beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauflunige hierzu eingeladen. et 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Er 

ER Zu verauctioniren. b a 

Breslau den 15. December 1821. Da ve ſchledege beym ſtaͤdilſchen 


kilhamt verf llene Pfänder, beſtedend in Perlen „Jouwelen, Gslo, Siber, goldent 


und filberne Uhren, dlverſe moderne Gattungen Tiſch⸗ übren, Kupfer, Meſſ ug, 
Zinn, Betten, Spiegel, Tiſch, Lab⸗ und Bell woͤſche in Manus ⸗ und Frauen⸗ 
Kleidern, Leinwand, Tuch und Coſſmir in ganzen Stuͤcken, fo wit in Reſten, in 
unterſchtednen ſeldren, halbſeivn en und baumwollnen Zeugen zu Damenekleldungen 
auch in Gewehren ꝛc in dem hi ſigen Leih Amts : Pocate im Armenhauſe gegen 


gleich daore Beiahlung in klingenden Courant oͤffentlich oirſtrigert werden ſollen, b 


und damit Dlenſtag den 22. Januar 1822. Morgens von 9 bis a Uhr und Nach; 
mitt igs von 2 bie 4 Ude der Anfarg gemacht, und den darauf ſolgenden Donner⸗ 
flag und Freptag cont noltt werden wird, ſo baten wir ſelches unter Einladung 
der Kauflufigen blermit jur allgemelden Kenntniß dringen wollen. 7 
kelzamts Direction det Koͤn gl. Haupt? und Reſidenzſtadt Breslau. 


2 8 Muͤller. 
f . Citationes Edict ales. 
Breslau den zıflen August 1824. Da von Seiten des he figen Rs 
ulgl. Ober⸗Londesgerich ts von Schleſien ürer den Nochlaß der am 20. July 1820. 


zu Oſfetwitz verfiorben verwit. M.jorin v Montowt, Friedericke Amate Henriette 
vermählt geweſene Gräfin Neuhaus geb. v Gräveuig, zu welchen das im Fürſten ⸗ 
tdum Wohlau und deſſen Herrnſtädtſchen Creiſe belegene Gut DT [witz und Teiche⸗ 
nau, welches die Verſtorbene für 52000 Athlr. acquirirt, gehort, und weicher 
Nachlaß nach dem Inventarlo in Hinſicht der Actiomoſſe einen Betrag von 
53088 Rthlr. 11 gr., in Hinſicht der gegenwartig an fgemtitelten Yaffiemafe Über 
einen Betrag von 34695 Rihl. 4 gr. 2 pf., mithin eine reine Mofle von 18393 Rthl. 
6 ar. 10 pf. ergiebt, auf den Antrag der Geſchwiſter und reip Beneficiafl⸗Erben 
der Verſiorbenen heut Mittag der erbſchaftlich Elquidattons⸗ P ozeß eröffnen wor⸗ 
den iſt; ſo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgeid einem 
rechtlichen Grunde einige Anſprͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Koͤnlgl Ober⸗Landesgerichtsratb Herrn Gelpke auf den naten 
Januar 1822. Bormtttags um 10 Uhr anderaumten kiquidattons⸗Termene in dem 
dleſigen Oder ⸗Landesgerlchtshauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich zwaͤßigen 
Bevollmächtigten, wozu ibnen dey ewa er mangelnder Bekanntſchaft 4 den 
biefigen Juſtiz⸗ Commiſſarien, der Juſtiz⸗Commiſſionsrath Enger und die Juſtlz⸗ 
Commiſſarien Kletke und Paur in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen He 
ſich wenden koͤnnen, zu erſchein en, Ihre sermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch 
Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haden zu gewaͤrtigen, 
daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt und mit ihren Forde⸗ 
. 1 2 e kungen 
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rungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden iger 
von der Muffe ah bleiben 895 5 hi — 12 Mer a 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. - 
*) Mistelmalde den sten Decemder 1821. Nachdem über den Nachlaß 
des alhier verſterbenen bürgerlichen Gaſtwirths Ignatz Schoͤnig, der erbichaltliche 
„ eröffnet und ein Termin zur Anmeldung und Nachwe , ſung 
der an die Verlaſſenſchaftsmaſſe zu machenden Forderungen auf den 21. Februar 
2822. Vormittags um 9 Uhr in hleſiger Canzley anberaumt worden, fo laden wir 
ſaͤmmtliche Real- und Perſonal⸗Glaͤubiger Hiermit vor, in beſagtem Termine 
entweder perfänlich, oder gurch zulaͤßige Bevollmächtigte zu erscheinen, ihre Ans 
ſoruͤche an die Maſſe gebuͤhrend anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen, 
jedoch mit der Warnung, daß die auſſengebliedenen Gläubiger aller ihrer eiwant⸗ 
gen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasſenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Ereditoren von der Maſſe noch übrig bleiben 
duͤrfte, verwieſen werden ſollen. l ; 
n AVERTISSEMENTS. e a 
) Breslau. Gut gedramnte Mauetziegel zum billgſten Preiße Mind zu ers 
fragen auf der Schuhk rucke im goldnen Hunde No. 1792. beym Eigenthuͤmer. 
Breslau. (Musikalien Anzeige bey C. G. Förster sind folgende werılı- 
volle Musikalien erschienen: F. W. Berner Varistions faciles sur un air connu 
p. le Pianof. 12 gr. — dnrs. Rondoletto für das Pıanof.: als ein Seitenstück 
zu Mozarts beliebtem Rondo in D dur 16 gr. — Ders. brillant p le Pianof, 
16 gr. — Der Bepfall den vorſtehende Werke ſeit ihrem Erſcheinen erhalten, 
ſpricht für die Brauchbarkeit derſelden, und ißt dahe o nur noch zu bemerken, daß 
die ersteren zwey ſehr leicht aus fuͤhrbar und das letztere für mittlere Spieler ebenfalls 
nicht ſchwer iſt, gewiß wird Niemand ohne Beftle digung dieſe Werke ſpielen und 
find daher als werthvolle Chrifigaden beſtens zu empfehlen. Für das Acußere ift 
moͤglichſt Sorge getragen, und erhalt jeder, ver ſich an dle Verlags handlung ſelbſt 
windet dieſelden auf ſehr ſchoͤnen Schweitzer Papier zu denſelben Prelßen Ferner 
find fduumtliche: in den vorzuͤglichſten Muſikhendlungen Deulſchlands erſchienenen 
Muſtkalten für alle Inſtrumente ꝛc. zu haben, und werden zu guͤtlger Aus wahl bes 
reitwill'gſt vorgelegt. d 1 
“7. Dretlan. Bey C. G. Foͤrſter find folgende zu Weihnachts und Neu: 
johrsgeſchenken ſich eignende Arſikel zu haben. Ceſchreibung und Abbildung ſchle⸗ 
fiber Schmerterlinge us Heſt mit 24 ſehr fleißig iüunmeten Abtüldung 'n geheftet 
3 Rthlr. — Wine Neujohrswuͤnſche — Porlſer Viſitenkorten iv einer großen 
Auswahl — fein gepraͤg es Pariſer Brief und Mareqain⸗ Papier — Pariſer, 
Wiener und Minds Steladruͤcke, Kinderſplele ꝛc., nebſt vielen andern Artikel 
dleſer Art. Ich verfpreche die moͤglichſt diligſten Preiße und prompte Bedienung. 
Ba Breslau. (Schlittſchuh⸗) von ollen Größen, zwey und ortyſchnel⸗ 
dige, blau angelaufen mit vetgoldeten Verzierungen, fo wit auch ſehr geſchmac voll 
ö i weiß 
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weiß ‚grenietey letztere beyden Sorten zu Wiihnachtsgeſchenken empfehlenswerth 
offerlten in ſehr billigen Prelßen . * 5 
W Deinrich et Scherpel, am Ringe im Hauſe der Mad. Marſ cel. 
) Breslau den 18. Deebt. 1821. Donnerſtag den sten Jinuar 18232. 
Vormitt gs 9 Uhr und Nachmittags 2 Mir und folgende Tage ſoll n in dem Haufe 
des Kaufmann Hrn. Kepiſch la der Junkerngaſſe No. 605 , 198 Stuck welße und 
22 Stück covleurte Tuche an den Meiſtblethenden gegen gleich baare Bezahlung u 
Eourant verauctionirt werden, wozu Kauflust ge hie mit eingeladen werden. 
i ' Koͤnigl. Preuß. Stadigericht. 
„) Breslau. En kleines arabiſches Reitpferdchen Im Aten Jadre, zuges 
ritten, weiches ſich beſonders für einen jungen Herrn zum Welhnochtsgeſchenke 
tignet, iſt zu verkaufen. We? ſagt Herr Helm, Kuͤſpnermeiſter in der goldaen 
Krone, Ohlauergaſſe am Ringe. ER 9 5 
*) Breslau. Beym Sandthor neben dem Zollamt im Lummerſchen Baͤ⸗ 
cke hauſe iſt der ate Stock vornheraus, wie auch Zimmer und Alkowe zu vermiethen. N 
5) Breslau. Elatte und geprägte Viſitenkarten find zu billigen Preis 
ßen zu haben beym Karten⸗Fabrlkent Joſeph Tiraiſcheck in der Neuſtadt No. 182 5. 
„) eandeshut den 17ten Decbr. 1821. In der Nocht um 12 Uhr des 
1 Sten dieſes Monats entſchlummerte nach einem zweptägigen Krankenloger ſanft an 
Altersſchwäche in einem Alter von 7 Jahren 11 Monaten und 25 Tagen unfer 
redlicher und geliebter Voter, Schwlegeroater und Großvater der Kaufmann Johonn 
Erng Courad. Wir zelgen biermit dleſen Trauerfall allen unſern theilnehmenden 
Verwandten und Freunden unter Verbittung der Beplelds beztugungen ergebenſt an. 
Johann Ernſt Conrad, als Sohn. 
Dorothee Vu nich geb. Conrad,), g 
Ehriitiane Weſtarp, J als Toͤchter. 
Julie Weber, 944 ) j i 
Albert Weſtarp, Köaigl..Strdtrichter zu Sprottau,) 2 
Joh. Cbriſtlan Weber, Kaufmann zu Londeshut,) als Schwlegerſoͤßne. 
Med 14 Es keltindern. ö 8 
) Breslau. Einem bogen Adel und bochgechrten pabkito babe die Ehte 
mich gehorſamſt zu empfehlen mit meinem vollſſaͤndigen Aſſertiment aller Arten der | 
moderuſten und geſchmackvollſten Haorarbeiten für Damen und Herren: gewebte 
Scheitel, ganze und halbe Touren, Negligee Touren, Platten, alle Arten von 
Flechten, Locken mit Garnituren und auf Kaͤmmchen, Parent: Tourchen zu Negligee⸗ 
Die allgemein bewahrte Pomade zur Conſeroirung des Haares, zu Verbinderung 
des Anwachs grauer Haare wird ganz ächt nur oflein bey mir nach dem Recept ver“ 
fertigt; feraer die angenehme pomade aus Borſtorpferäpfel, die dem ſorsden Haare 
Geſchmtidigkeit und einen ſchoͤnen Glanz verſchaft; pomade nolre, b 
5 k echt 
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micht Sou de Cologne habe unmitte bar von Marla Farina aus Ein bezogen. — 
Da alle meine: Waaren rein, acht, ſauber und dauerhaft gear beſtet find, und an 
Güte feiner andern Arbeit nochſtehen, fo daß ich mir ſchmeich ein dorf, damit dep 
ins und auswärtigen Befl-Bitngen algemrine Zufrienenheit und Zutrauen von mel⸗ 
ben reſp. Abnehmern erworben zu hoben; ſo finde ich doch far noͤttig, das bochge⸗ 
ebrte Pudhkam eines Vorurthells zu entledigen, der oft hie und da laut wird, vie» 
leicht um doch meiner Arbeit einen Vorwurf zn machen, „als wäre ich sheuer mit 
meiner Arbeit“; wogegen ich erkläre, daß dep der reellen Bestellung meiner Arbeit, 
an der man gewiß vor manch Anderer Vorzüge finder, ich einen ſolch dilligen Preiß 
ſetze daß ſelbiger nirgends billiger gefunden wird, und ſebe mich von meinen reſp. 
Abnehmern auch in diefer Hinſicht empfohlen. — Auswärtige Beſtellungen bitte ere 
gebenſt, zu Touren das Maaß vom Umfange des Kopfes, zu Platten ein Modell 
von Papler und die Hoarprobe zu ſenden. Jide Beſtellung außer dem Hauſe im 
Srifiren und Haarſchn ⸗ den wird prompt beforgt, und in meiner Wohnung iſt dazu 
die bequemſte Einrichtung g off : 8 0 
Do minlk, Friſur à la Mode, — 

Albrechts ge ſſe im eh mals Für Hohenlohnſchen Haufe Porterre. 

8 Dres lav. Zu den bevotſtehend en Mac kenbällen empfehle ich mein 
dies Jahr vorzüglich effortirtes Lager aller Arten feinir karwen, fo wie auch in 
Parthlen zum Handel, die billigſten Preiße verſpreche. . 

* 5 J M. Stenzel, Dbtauergaffe- 

h eotdberg den 20. Deebr. 1821 Din 26. Januar künftigen Jahres 
Nachwittags um 2 Uhr for die Vertheilung der Nochlaßmeſſe des in Hockenou ge⸗ 
ſtorbenen Freybaͤuslers Johann Chriſtopb Beige unter feine Sländiger vor dem Ho⸗ 
ckenauer Gerichte amte in Goldberg geſcheben, welches hlerdurch oͤffentuch dekannt 
macht Das Hocke nauer Gerichtsant. 8 

Goldberg den 20. Dechr. 1821. Den 1ç9ten Jannor kͤͤnftigen Jade 
res Nachmutags 2 Uhr ſoll die Vertheilung der Maſſe, des aus Taſchenbof heimlich 
entwichenen Freybauslers Johann Carl Herrmann unter ſeine Gläubiger dor dem 

Taſchenhofer Gerichts amte in Goldberg geſchehen, welches hierdurch Öffenstich ber 
kannt macht. Das Taſchenhofer Gerichtsamt. 

» Oppels den 17ten Novemder 18. Der Bauer Andreas Paſfon in 
Bo wallno bieigen Creiſes, beadſichtiget auf ſeinem eignen Grunde, au dem durch 
denſel ben flieſenden Feldgraben eine eingängige Waſfermahlmüuͤble anzulegen. In 
Folge des Edits vom aßnlen October 1810. bringe dieſe Intention biermu zur all⸗ 
gemeinen Kennt agiß und fordere jeden, welcher gegen dies Etabliſſement gegr ndete 
Ken ud g n machen zu können glaubt, bier durch auf, ſoiche von heute an bin⸗ 
nen 8 Wochen präcluſtver Griſt bey mir anzubringen. a a 

n Der Kreis Landrath 6 
0. Marſchall. » 


Beylage 


FE i 


fuͤr 00 


vom Andreas Raabe, f 


5 für 11 Reh! 


(48570 * 
worte) 
No: u des Breslauſchen Zorn lun, 


vom 21. December 1821. 
x 2 1 . 


Giechtich confirmirte deuter gent, 
Dohm Breslau den 14 Decbr 1821. Bey dem aan Doe 


8 Anne e find in dem verfloſſenen halben Jahre vom 1. Juli bis 
Erde December 1821. folgende Kauf⸗Contracte Per: und boußtuntt 


worden: 
2 2 a In den Vorſtaͤdten. N 5 
Siebenhuft n. 1) Ks Gottftied Scholz, um das manehen 
ſtuͤck No 52., für 1000 Rthl. 
2. Des Gottlieb Göhlich, um das uderftäc Ro. 67. von dem Johann 
Maywald ‚ für 732 Rthl. i 5 
„ , im Breslauer Cteiſe. 
dgl. 3) Des Ben Puffke, um die väterl. Särtnesftelle Ro. 21. 


30 8 Franz Arnolb, um die Habelſche erben: de, 140 „ für 
geo Rt a ; 
. ‚Atein« Gandau. a Des Jobang Timer, um das Aaerſtück Ro 50. 
r 470 Rthl. 

6) Der Frau Caroline verepl, Stadt⸗ Zuſpectot Leitgebel, um die Schel⸗ 
tif, fiir 32000 Rihl. 

Probotſchin. 7) Chriſtoph Michelte, um das va erl. Bauergut no, 5. 
für 1958 Rihl. 16 gr. 5 

Repline. 8) General- Lieutenant Hrn. Friedrich Ehrhardt Graf v. Röͤ⸗ 
der Excellenz, um das Scholtiſeygut, für 21700 Rih. 

21. Im Schweidnitzſchen Creiß. 

Graͤditz 9) Des David Kopſch, um das Haus no. 29. vom geieri 


Kaßner, für 200 Rthl. 


10) 725 Franz Urban, um das Haus no. 35. vom Johann Strecker, 


10 N Gottlieb Wittwer, um das 12 5 no. 23. von der Suſanne 


FR Sommer, fin 60 5 


12) des 


* (%%% = 
ie) Des Tokios Süf mann! um das väterliche Bauergut no. 56. , für 
ac Rthl. 
ia} Des Hop amn art Srriver, un dat waterliche Hous aa. “ für 


160 Rthl. 
IV > rich sera Creiß. 
PMilobſtey Peumarkt. 14) Kauf des Johann, Gouftied Keil, um das 
Ackerſtück no 24. vom Chriſtoph Kunze, für 80 Rth. 
Klintſch. 150. Des Joſeph Tleiſch, an Jae Dauergut no. 19. vom 
dg füt 2000 Rthl. 
16) Des Joſep) Seffaer, um das Haus no. 4% vom Jof paul, für 


— Ei | 
ihetwig. 17) Des Franz Aßmann, um das Bauergut No. 8. 
dem Amand Thomas, für 4500 Rthl. 
18) Des Johann Caſpar Scholz, um das Haus Ne, 48. vom Au⸗ 
guſt Dreske, für 170 Rthl. 
19) Karl Franz Hebdeloh, um das vöteliche e gro. 21 ; 


6 
11 te au, 8 e 925 a 
fa 5 5 20. De i gel, um das Bod Ne 2 
Gaues en für 3 300 Rihl. om 
21, Des Johann Wenzig, Yung ein nene ‚von. if, m e 


ai 61 Reih. 
VI. Sraukenſtelnſchen Cree 
Eon. 22. Kauf des Anton Roık „ um bi: grfiihege he: 
eh, No 61, für 664 Rih. 
Des Pyronimus bac, um das nale * 189 vom Jo⸗ 
ben Hei, ‚für, 68 Rth. 
anckenberg 24. Des Heſſchuwts Fiager, um das Ackeittelſcham· 
nie . 98. vom Joſeph Kleinod, für 160 Reh. 
Greß eterwitz. 25. Des Bernhard Rudolph. um 4 Rathen, Acker 
vom Langenickelſchen Bauergute No. 17 , für 900 Rth. 
VII. Ohlauer Ereis. 
Hennersdorf. 26 Kauf des Johann Marufffe, um das Haus No. 88. 
von Be, Witwe Rünftig, für 200 Ath. 
Des ap ee Scholz, um das Haus Ro. 73 vom Janap 
Thiel, für 550 N 
28. Des Sch May, um das Haus Mo. 44. vom Heben Die 
ſcher, für 145 Rthl. 8 er 
29. Des 


BD (3) 9 


29. Des Joſeph Katiner um das N Neo. 78. vom Melchior 
Pradlec, fuͤe 8 Rt hh. 
Bergel. 30. Des Eoſpar Gätıner, um dit vater. Bihler 
ſtelle No. 22., für 170 Rthl. 
Radlowiz 31. Des Schullehrer Tiriſcher/ um das Haus No 12. 
von der verehl. Häußler, für 120 Rth. 
Koͤchendorf. 32 Des Franz Kuchendorf, um die Gietneite de gie 11. 
von der M. E. Kuſchelin, fuͤr 2000 Rihl. 
VII., Pohlniſch Wartenbergſchen reiß. 
: a 33. Kauf des Michael Sompesty, um die volte. Seb 
ſtelle No. 95, für 616 rihl. ö 
334. Des George Strauß, um die Greofielle Nro. 10; vom George 
2 für 72 Thlr. ſchleſ. 
Eſcheſchen. 35. Des Simon Warkotz, um die vätzrl. Defägietnit 
ſtelle No. 36, für 6 rthl 
36. Des Valentin Schmolta, um das vöterl. Haus Nro. 29. fuͤr 
30 Thlr. ſchleſ 
A Des zei Dubiel, um die vice Freyſtelle No. 31.7 für 
Wg bt 
38. Des . Neumann, w um Die Gärtnenfche Ne. 27. vom Sarthek 25 
f Diode für 60 Zhlesfchlefr. »> * 
309, Des Johann Surowy, u m dat buen Bauergut Nro. 44. 
für 230 rthl. 
Conradau. 40 Des ea Dbigo, um bie väterl, Göͤrtnerſtelle 
No. 9 . fur 84 rihl. 

n 5 Des Martin Gebet, um das vöberliche Haus No. er ‚fir 
10 rt 
22. Des Johann Wiſchdorf, um die Särtnerfite No. 38: vom Hits 

tin Shmoita, für 150 ethl. 
IX. Giottkauſchen Ereiß 

Klodebach. 43. Kauf des Franz Stenzel, a tei, Ro, 21. 
vom Michael Arbeiter, für 226 rihl 
Achtenberg 44. Des Stanz She. um das väterliche Bauergut 
No. 2. — 000: rthl. ; 
435. Des Jodann Michael Krüger, um das Sauergul Nro. 3 von 
den Ackermannſchen Erben, für 2800 rihl. 

46. Des Johann Be ene um die Stabe. No. 48. 
n 1890 aa % € TR 1 
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8 3 x. N iſſer Creiß. e 
need. 47. Kauf des Andreas Weiſſer ? um das vc Bouer⸗ 
gut No. 10. für 300 ithl. 
48 Des Joſeph Weisb.ich, um das väterl. Haus, für 30 riht. 


No. i 
Sagen 49. Des Anton Bus mann, um Hierher Schel⸗ 
fen No. 1. füt er tth. 2 
Trachenberzſchen Kreiß 
Canterwitz so. Fr des Franz Kolley, um das Tauergut Ro 4. 
vom Anton Beuckel, für 2400 tth. 
XII. Oels Bernflärfchen Creiß 
Sadewitz st. Kauf des Frauz Junge, ar das vaͤterliche bas 


0. 19, für loo rihl. f 
Ru Des George Liehr, um das vaͤterliche Haus No. 8 „ für 
290 niht. i 

XIII. Oels Trebnitzer Cris. 
Bingen. 53. Kauf des Franz Ocke, um das Haus no. 17. vom m Gott. 
Proſaucke, für 335 rihl 
Radlau 54. Des Gottlieb Gebeuer, um das Haus no. 5. vou 2 €, be 
ſchen Erben, für 60 rthl. 
8 XIV. Im Nimptſchen Creiſe. 25 
Miliiſch. 85. Kauf des 3 Klofe um den reihen no. . 


von des Shoitifen für. 790 rihl. 
8 Hubner, Ingroſſator. > 


9) Breslau. . Xen. dem Stadt⸗ und Hospital ce un. 
Breslau find vom ıflen Jum bis ult. Sreember 1821. felgende Kine “2 
supi worden, ls: a . 
\ 1. Im Breslauer Gte f 

1. Johann George eser Kauf dee Sredke No. 49. en dem El⸗ 
1 uro 450 Rthl. 
en Tietze Kauf des undi no. 115. daſelbſt, pro 700 rthl. 
ohann David Kahlert, — deu undi no. 53. zu Nuuſcheit⸗ 
nig, pro 3600 ribll 

5 Antoinette verwit. Stadnöthin Ham, Berra der peſſeſten s 
no. 19. zu Altſcheitnig, pro 3238 ribl 4 

5. Johann Gottlieb Seidel, Bu des Bauergüre n, r. von det 4 
tendotf, pro 2600, rthl N 
6. Louise vertvit. Boll. 5 — Biche, beg den zue 34. 

u ee pro 416 rthl. 7. Kauf: 


* 
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2 Kaufmann Jakob Flatau, Kauf des Fundi no. 34 zn tja 
1185 pro 1060 rthl. 

8. Friedeich Schubert, Kauf der Säuslechee no. 20. zu Fire 
walde, pro 370 rthl. 

9. Ober⸗Landesgerichts⸗ „Röthin v. Wallenberg r Kauf der Poſſeſſten 
no. 6. zu Aliſcheitnig, pro 6000 rihl. 

10. Henriette Sophie verwit. Lieutenant Aſſig geb. eaußer; Kauf 


der Gtundſtuͤcke Neo. 7. und 8. auf dem . Anger, pro 


14,000 tik 
11. Ante Roſine verwit. Hofmaun, Saul 927 eln. nn 82. auf 
dem Elbing, pro 100 rl. 
12. Johann David Meike, uuf der Sten u. 38: 10 Lehmgtu⸗ 


ben, pro 3200 rthl 


77 2 0 e gech Mut, 8 der ir FRorgen Betader no. 39. da: 


A 


pro 1140 A . 

16. Johann wee se ＋ auf des e he 105: En 1 
Eibing, pro. 2500 rtl. 7 ans 
„ . ing! Gleis, Kauf deſſlben Sgondi ‚nr 109. ‚Safitäfe, 160 
2 8 ei 

2 . Gettlich Wiesner, Kauf der an möge. Date, b. 
05 et u 


35 
* 


19, George Friedrich drehung, sauf der Sheet 10 215 8 8 


Klettendorf, pro 300 rthl. 

20. Joh. Friedrich Kühn, Kauf des nee tee no. 48. 0 Henn ⸗ 
protſch, pro 3:0 sthl. 

21. Anne Roſine verwit. Boͤhm g b. Seidel, Kauf der poſſſſe 
no. 19 von Altſcheitnig, pro 510 kühl! 

22. Fr. David Zirpel, re Jundi vo. 38. uf dem Schweib, 
man Anger, pro 305 tihl. a 


23. Mari: Euphrofite vawis⸗ Sbadteztbin Caspary, Verreich 923 


Stelle no. 82. "auf: dem Elbing, pre 50 tthl. 


1 R 


n. 


24. Jo. Friedrich Kochmann, Verreich der e debt, 


En no. 0 i en prog 70 ph 


Er 


adden Re » Ash 


25. An: 


ie 


* 


1 
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328, Anton Tſchentſcher, Kauf derſelden Stele no, 49. zu Herry⸗ 


protſch, pro 330 uthl. g 
„II. Im Neumarkiſchen Creiſ dam. 
26. Joſesh Gradſch, Kauf des von der Stelle no. 11 zu Zend 
witz erkauften Auszug hauſes, pro 225 rthl. > ö 3 
) Breslau. Bey der Juſtiz Verwaltung des Unterztichneten ſind 
nachfolgende Käufe vom uſten July des letzten December 1 gar. vorgekommen: 
Zu Herrmanns dorf. 1. der George Friedrich Bartſch, um ein Aders 
fleck no. 32. von 53 Morgen, für 240 Nhl. . 
2 derſelbe, um ein Acker fleck no, 33. von 61 Morgen, fuͤr 2930 Ribl. 
Zu Lilienthal. 3. der Johann Carl Gottlieb Pohl no. 1. die Freiſlelle 
und Kretſcham, für 2500 Rh. BER 
| iR Hirſchmeyer, Juſtit. 


‚> YPransnie den 28, Nevember 1921. Bey nachſtehenden Ger 
richtesaͤmtern find a 1. Juni a c. bis ult. November a. c. folgende Käufe 
confirmitt worden: Zu Großmuritſch Trebnitzer Creiſes. 1, Kauf des 
mas, um die Augtiſche Colonieſteue, für 350 Rthl. 2. des Gottlieb 
ſchirke, um die Gieſe ſche Groſcherſtale, fur 230 Rihl. 3, des Gott 


lieb Sübe, um das Heinrichſche Angerhaus, für 124 Rihl. Zu Miniz 


l 4. des George Muͤller, um das Pfeſſſerſche Bauergut, 
e 1200 Rthl. Zu Leipe, 5. des Carl Bartſch, um die Schankiſche 
Bie uͤr don Rihl. 6. daſetbſt des Fr Vogt, um die Übrſche 

aͤrtnerſtelle, für 150 Rthl. Zu Kleinwilkawe. 7. des. Martin Wolf, 
um die Obſtiſche Angerhauslerſtelle, für 210 Ribl. Zu Schlanowitz Woh⸗ 
lauer Ereiſes. 8. des Carl Pelz, um die Schmidtſche Freyſtelle, fur 

95 Rthl. 9 daſelbſt, des Jeſeph Schneider, um die Sommerſche Frei⸗ 
fel für 500 Kthl. Zu Burgwitz Trebn Cteiſes. 10. des Gottfried 
Muͤuſch, um die väterliche Gäctnerſtelle, für 80 Ribl. Zu Cawallen. 
rc. des Gottfried Greulich, um die Vogelſche Freiſtelle, für 600 Rthl. 
N Wohl. teiſes. 12. des Gottlieb Harte, um die Kosma⸗ 

ſche Gaͤrtnetſtelle, für 120 Rthl. Zu Coͤsnitz Militſchen Creiſes. 13. des 
Groſcher Klauſe, um die Martinſche Stelle, für go Rthl. Zu Heide⸗ 
wilxen. 14. des Gottlieb Schiedel, um die vaͤterl Freiſtelle, für 300 Ribl. 
15, des Carl Bäther, um das Greulichſche Stuck Acker, für 200 Rtbt, 
16. Ds Carl Schaͤdel daſelbſt, um das Baͤtherſche Stück Acker, für 
BER ee N wie * u #6 . 7 er Sottſchling. 


15 „Neu- 
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9 Breslou den r sten Decbr. „Set. Bey dem Koͤnigt. Foſmizamte 
ad St Tafsiäm find im 2ten e Aae 1821. auachſteherde Rufe vol! 
‚Feinmen: al BB a 
1 1. Des Anton Suche, um die Hartara oem ſg. drangen 
zu Mew, för 17 Rthl. 
2. Des Anton Kirſch, um die Jace b rt ice Rotkgättnefie zu 
5 Margarıth, für 502 vihl 5 
3. Des Paul Anton Broſi inger, um die Jofeph Weite Step: 
gärtnerft: zle zu Merzderf, für 2000 rthl. 
4, Des Balthaſar Salas, um 125 Wich Scwanfge Zantum 
zu Steine, für todo rthl. 
55 Des Franz Vogt, um die debe Sonosttyſhe Angerhänsler 
5 zu Merzdorf, für 300 rtbl. 
6. Der Hedwig verwit Pautke, um das doſeyh dicguſhe dau, 
gut au Tſchechnz ke 2000 rt). N 
75 Koͤnigl. Juſtizamt ad. St. Matbiam. 
770 ee ‚ben 15. Decbr. 1821. Dey dem Koͤnigl. Zufijamk 
ad St Lathbarinam ſind im 2 halben Jahre a8 1 nachſtehende 
Käufe vorgekommen: 
rn AR Joſeph gelen um den väter, Stetfham m Sämarifd, 
t an Er 7 
far 2 . Gottiieb Huus, A das Mogoifgewonergu zu Duchwih, 
ür 1250 r 2 
3. Des Brepgäctner ——.— griedrich Simon, um ene eue un 
vom Bauer Lehmann zu Jäſchwitz, für-45 ethl. 17 gr. 15 pf. 
| =... Rönigl., Zuflijamt ad St. Catharinum. 
„ Neurode den 30. Nevbr. gat. Ley dem Juſtizamte zu Haus⸗ 
dorf. find. vom iſten Juni bis Ende Roobr. d J. ſolgende Käufe Ruch 
lich beſtaͤtiget worden: ; 
I. Fanz Thous Kauf der Herzigſchen Stelle, pro sog th. f 
2. Johann Steauch, um die väterliche Stele, pro 900 ae “ia 
3. Jeſeph Bothe, um Wiedemanns Haͤuſel, pro 114 rt. 
4. Franz Grieger, um die väterliche Stelle, pro 2665 ft. 
4. Joe Olbrich, um die vaͤterliche Colonieſtelle, pro 400 tthl. 
Ki Joſeph Kaulich, um die Mobothgättnerfielle des Wet, pro 
180 rthl. 
7. Lorenz Grieger, um ein Stuck Acker vom Franz Geige, bre 
4 6 


8. Cat 
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. Carl Brauner, um das Vogelſche Haͤuſel, pro 1333 rth. 
9. Aanten Graſer, um Teubers Gaͤrtnerſtelle, pro 5 10 rthl. 8 
10. Anton Schreiber, um Ignatz Schreibers Haͤuſel, pro 126 rthl. 
11. Albert Fiſcher, um Franz Fiſchers Colonieſtelle „ pro 336 rihl. 
12 Franz Richter, um Nepomuc Rudolpbs. Hänfel, pro 54 ribl. 
13 Ferdinand Rosner, um Herdens Gärtnerſtelle, pro 209 rihl. 
») Neurode den zoſten Novbr. 1821. Bey dem Stadtgericht zu 
Neurode find vom aſten Juni bis Ende Noobr. d J. nachſtehende Käufe 
gerichtlich beſtaͤtiget worden: N Su Ye a} 
. 1 Tuchmacher Joſeph Voͤlkel Kauf des Hauſes No. 1226. 
2. Kaufmann Joſeph Roſenberger Kauf des Hauses No. 164. 
3. Franz Geisler Kauf eines Garten von Bernatzky, pro 1sorth. 
4. Anton Pohl Kauf eines Gartens von Wichohert, pro 265 rthl. 
08. Albert Langer Kauf des Haufes No 362., pro 400 rihl. was 
hiermit oͤffentlich bekannt gemacht wird. N I 
„Woblau den 5. December 1821. Beſitzveraͤnderungen bey der 
Stadt und der dazu gehörigen Dörfern vom aſten Jump bis ultimo No⸗ 
vember 1821. * 3 255 N el 5 8 1 5 E 
1. Kauf des Müller König, um die Sahımüple No. 32. zu Gar⸗ 
ben, fuͤr 1300 Rthl. W 5 
„2. Zuſchreibung der Wartigſchen Schmiedenahrung no. 13. zu Reud⸗ 
chen an deſſen Witwe, für 180 Rthl. ie 
3. Zuſchreibung der Deichſeiſchen Freigaͤrtnerſtelle no. 2. zn Garben, 
an deſſen Wittwe, für go Rthl. 1 575 a 


4. Kauf des Zedlitz, um die Hantkeſche Freigärmerſtelle 20. 14: zu 


Garben, für 245 Nil l. 


O Neuſtadt den gten Auguſt 1821. Joſeph Kunert hat die Stelle 8 


No. 42: zu zudwigsdorf für 190 Rthlr. Cour gerichtlich zugeſchrieben er⸗ 
halten. i 8 Da Juſtizamt Ludwige dorf. NT, 
5) Brieg den 29. November 1821. Bey hieſigem Koͤnigl. Lands 
und Stadtgericht iſt der Kauf des Joh George Adlich und des ꝛc. Na⸗ 
than zugeboͤrige ſud No. 10. zu Briegiſchdorf belegene Angerhaͤuslerſtelle, 
pro 250 Rthl confirmitt worden e 
Winzig den azſten November 1827. Kauf des Schmidt, um 
die Frey ⸗ und Fiſcherſtelle No. 5 zu Priybor, pro 17 Rthl 10 gr. 39 pf. 
. Das Gerichtsamt von Przy bor. 
9 Herrnſtadt den zten Deebr. 182 1. Im zweyten balben Jahre 
1821. wurde vor dem Gerichtsamte Klein⸗Wangern der Kauf der ze Otto 
um die Freyſtelle Ro, t 1. daſelbſt fuͤr 500 rihl. von dem ꝛc. Bär vollzogen. 


— — 


(A ; 
Siosmnabends den 22. December 182 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛe⸗ 
äaallergnidigſten Special Befehl. 

reslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. LI. 


| Bekanntmachung ere 

Die zweyte Ziehung der Prämien auf Staats Schuldſcheine wlrd nach der 
im gten g. der Bekanntmachung vom 24flen Auguſt v. J. enthaltenen Beſtimmung 
vom aten Januar f. J. ihren Anfang nehmen, und wie die erſte öffentlich Im biefir 
gen Aörfenhaufe durch dleſelben Königl. Commmiffirien unter Zuziehung von drey fich 5 
3 Deputlrten aus 'der Mitte der Neltefien der hieſggen Kaufmannſchaft 
geſcheben. Bora 
Berlin den a aſtin Noobr. 182 1. g.) | a 

König. Immedlat⸗Commiſſion zur Verihellung von Prämien. auf 


Staats ⸗Schuld⸗ Scheine N 
9:3): Norder: Kapſer: Wolln n 
Zu verkaufen. 


Breslau den ten Juli’ 1321. Von Seiten des Königl. Juſtizamts 
zu St. Vincenz wird das ehemalige Oberamtmann Münzerfche ſab No. 103. am 
Lehmdamm auf dem Elbing. belegene, zum Coffeeſchank eingerichtete Haus und 
Garten welches nach der gerichtlich aufgenommenen Tape auf 8852 Rthl. 1a gr. 
Eour. gewürdigt worden, auf den Antrag der Realglaͤudiger und weil der zeit⸗ 
herive Piusticttant wit! der Zahlung der Angelder nicht aufkommen können, 
bierinit von neuem ſudhaſtirt und Öffentlich feil gebothen. Zu dieſem Zweck ſind 
natbſtiehende Biethungstermine, und zwor der ı1te Septbr., 13. Nodbr. e. und 
und 22 Jamwar argeſetzt, und es werden daher Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungsfabige hiermit eingeladen, in dieſen Terminen, beſonders aber in dem zus 
letzt peremtoriſch anſtehenden Termine den 22. Janudr a. f. Vormittags 10 Uhr 
in hieſiger Amts Camley entweder in Perſon oder durch einen mit gehöriger 

Vollmacht und Information verſehenen MWandatartum zu erſcheinen, die naͤhern 
Bedingungen und Zaplungs Modolltäten zu vernehmen; darauf ihr Geboth zu 
thun, und demnächſt zu gewärtigen, daß dem Meiſtbiethenden  befagter Fundus 
nach vorgängiger Einwilligung der en zugeſchlagen, auf etwa fpäter 
eingehende Gedothe aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird, als nach 
H. 404. des Anhangs zur Allgem. Ger. Ordnung ſtatt findet. Die über dieſes 
Grundſtück aufgenommene Taxe kann ſowohl in hieſiger Amts „Canzley, als 
auch bey den hleſigen König, Stadigerichten eingeſehen werden. Uebrigens wer 

£ EN . 5 den 


ven alle eto unbekannte Real⸗Prätendenten zur Wahrnehmung ihrer Gerecht⸗ 


kame ſub poͤna präcluſt et perpetul hlemit edenfalls vorgeladen. 
Voͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 


) Ratlbor den 26. Ottober 182 r. Da bey dem hleſigen Koͤnigl Obere 
tandesgericht auf Anſuchen des Cutators der Haupta ann v. Winther ſchen Concurs⸗ 
Maſſe Jußtizcommlſſarlus Stoͤckel das lm Fuͤrſtenthum Oppeln und deſſen Toſt Glelwt⸗ 
‚ger Ereiſe belegene, früher zu dem Gute Schaͤſcha als eln Vorwerk geboͤrlge, ſeit dem 
Jahre 18 18. aber Für ſich beſtehende Rittergut Althof nedſt Zudehoͤr an den Melſt⸗ 
btethenden oͤffentlich Schuldenhalber verkauft werden fol, und die Btithungsterm ine 
auf den 9ten Februar, den 17. Aptil unb beſonders den 22 Juni 1822. jedes 
mal Vormitt gs um 9 Uhr auf dem bieſigen Koͤnigl. Ober Landesgetich“ do dem 
ernannten Deputirten Detrn Oder Landesgerichts Aſſeſſor Pabſt von Oahu ange 
ſetzt worden, ſo wird ſolches, und daß, gedachtes Rutergut nach der davon durch 
den Krels⸗Juſtizrath Heiſchko m Monat Augaſt d. J. auſgenommenen Taxe, welche 
in der hieſigen Oder⸗ Landesgerichts ⸗Regiſte atur eing ſehen werden kann, auf 
2230 Rihl. der Betrag zu 5 pro Cent gerechnet, gewürdigt worden, den beſitzfaͤ⸗ 
bigen Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der Nachricht, daß in dem letztern Termine, 
welcher peremtoriſch iſt, das Srundſtͤck dem Weiſtbterhenden, weun nicht cur 
den Eintritt beſonderer Umſtaͤnde elne abandernde Verfügung noͤthig wird, zugeſchla⸗ 
gen und auf die etwa nachber elnkommenden Gedothe nicht weiter geachtet werden 
wird. Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſch eſten. x 

See a, RE 2 Manteuffel. 
Glogau den 30. October 4821. Non dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht zu Groß⸗Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Haus des 
abweſenden Glaſers Wuttke No. 629. an der Preußiſchen Gaſſe hieſelbſt, wel⸗ 
ches nach der gerichtlichen Taxe auf 1753 Rihlr. 7 gr. 4 pf. Cour, gewürdigt 
worden tft, auf den Antrag eines Gläubigers Öffentlich. veikauft werden ſoll 
und den aten Januar 1822. zur Blethung beitimmt. iſt. Es werden daher 
alle diejenigen, welche dleſes Haus zu kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhig ind, 
hierdurch aufgefordert, ſich in dem gedachten Termine, welcher veremtoriſch iſt, 
Vormittags um 11 Uhr vor dem zum Deputato ernannten Herrn Juſtizrath 
Ztekurſch im hleſigen Stadtgericht, entweder perſoͤnlich, oder durch gehörig 
jegitimirte Bevollmächtigte einzufinden, die geſchehene Erlangung des Bürger⸗ 
rechtes nachzuweiſen, ihr Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den 
Meiſt⸗ und Beſtbtethenden der Zuſchlag erfolgen wird. a . 
Neurode den zıften October 1821. Das Koͤnlgl. Gericht der Stadt 
Neurode macht hiemit bekannt, daß das auf der Schumachergaſſe No. 328. Dies 
ſelbſt belegene Franz Neugebauerſche auf 366 Rthlr. 25 gr. taxirte Haus, nebſt 
Wiedmurh ſudhaſta geſtellt und zum einzigen Biethungs⸗Termine der nate Jannar 
1822. fefigefegt worden. Kaufluſtige werden daher zu Abgebung ihrer Gebolhe, 
fo wie unbekannte Real Gläubiger zur Liquidation und Juſtifcaton ihrer Fordt⸗ 
rungen ub poͤna präcinfi vorgeladen. Su Sana 2 855 
NE. 3 GE: N der⸗ . 
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Oder Glogau den zten November 1821. Im Wege der nothwen⸗ 
wigen Sub haſſation wird die e Beni Tale Creiſes ſus 
No. 9. belegene Robothgaͤrtnerſtelle, welche geri ich auf 56 Athlr: Courent 
abgeſchaͤtzt worden, ausgebothen und Kaufluſtige zu dem auf den 11. Januar 
1822. in Schloß Caſfmir fruͤh um 9 Uhr anberaumten einzigen und peremtort⸗ 
ſchen Termin vorgeladen, um ihr Geboth zu thun und zu gewärtigen, daß der 


Zuſchlag den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden und Zahlenden erkolgen fell, in ſofern 
nicht geſetziche Umſtände eine Ausnahme zulaſfen. Die Taxe iſt jederzeit deo 


uns einzuſehen. re 
8 Sc e. Prirtwißfehe Gerichts amt der ſäcul. Prob ſtey Caſtmie. 


etebenthal den zgſten Octoder 1821. Behufs der Erbthellung Nn 


das den Joſeph Effnertſchen Erben gehörige, unter No. 212. in Ullersdorf bele⸗ 
gene, ortsgerichich auf 253 Rthlr. 16 fon 8 d', geſchätzte Haus öffentlich ver⸗ 
kauft werden. Zum Biethen darauf iſt ein einziger Termin den 16ten Januar 
a. f. im Gerichts kreiſcham zu Ullersdorf angeſetzt, zu welchem Kaufluſtige hler⸗ 
durch eingeladen werden. er 8 f N 
KKaoͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. . 
SGuttentag den raten Octoder 1821. Das zum Nachlaſſe des Juſtlz⸗ 
Commiſſarius Pedell gebörige hier am Ringe ſud No. 10. des Hypothekenbuches 
belegene Haus, welches gerichtlich auf 530 Rthlr. gewürdiget worden, ſoll auf, 
Verfugung des Koͤnigl. Pupillen⸗Collegii von Oberſchleſſen in dem auf den 
sten Januar 1822, angeſetzten einzigen Biethungs⸗Dermine öffentlich verkauft 
werden und befigs und zablungs fähige Kaufluſtige werden daher vorgelader⸗ 


gedachten Tages Vormittags um 9 Uhr an gewohnlicher Gerichtsſtelle zu erſchel⸗ 
nen, ihr Geboth zu thun und nach eingebolter Genehmigung der Elngangs⸗ 


gedachten boden Behörde den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden zu gewärtigen. 


Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in hieſtger Canzley eingeſehen werden. 


Das Koͤnlgl. Stadtgericht. 


Bernſtadt den 7. Septbr. 1821. Das in hleſiger Breslauer Vorſladt 2 


ſub Neo. 282; gelegene, auf 1200 Nıhirs.gefhägte Tuchmacher Carl Mendeſche 
Haus, Hinterbaus und Gärtchen foll im de nothwendigen Subbaſtatlon 


verkauft werden, Kaufluſtige haben ſich daher in den am zıflen October, aten 
December dieſes Jahres und beſonders in dem am gten Januar künftigen Jahres 
anſtehenden letzten Biethungs⸗Termine Vormittags um 9 Uhr ſich in hieſiger Ge⸗ 


richtsſtube einzufinden, ihre Gedothe adzugeben und zu gewärtigen, daß der Zus: 
ſchlag an den Beſiblethenden erfolge, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus⸗ 


nahme zu laſſen. 
Das Stadtgericht. 


„) Glogau den aten December 1821 Die zu Leutdach ſub No. 15 belegene 


dem verſtorbenen Chriſttan Fitz ner gehörige und auf 315 Rthlr. 19 ſar. Cour. ge⸗ 
würdigte Dreſchgärtner⸗Nahrung, wozu ein Gatten und Acker zu 2 Scheffel Aus» 
ſaat gehört, ſoll auf den Antrag der Erden im Wege der freywilligen Subhaſta⸗ 
tion, in Termino den 22ſten Februar 1822. verkauft werden. Beſice und zah⸗ 


iungfäbige Kaufluſtige werden daher hierdurch eingeladen, gedachten Tages Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in dem herrschaftlichen Schloſſe zu Leutbach zu erſcheinen, ihre 
Gebothe abzugeben und den Zaſchlag des Fundi unter Einwilligung der Erben und 


dis obervormundſchaftlichen Gerichts zu gewärtigen. 
dormundſch Das Gerichtsamt von keutbach, 9 Wer 


2 mein rs 
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) Wartenberg den raten December 182. 55 in dem am zyſten Deto 
ber a. c. ang ſtandenen Lletatlons⸗Termin auf das ſudhaſta gestellte zum Nachlaß 
des Bauer George Volta gehörenden Bauergnt nes Ellsut, welches ge 
richtlich auf 522 Rihlx. 28 gr. taxirt, nur ein oth von 130, Rthlr. abgegeben 
worden, ſo iſt ein et Tr tn Frl. auf den a. Februar c. 
kuͤnftigen Jabres Nachmittags um 2 Uhr in hieſiger Canzley angeſetzt, wozu 
Kaufluſtige hiermit vorgeladen werden, in demſelben zu erſcheinen, indem ſie zu 
gewaͤttigen : haben, daß der Zuſchlag an den Meiſtdiethenden erfolgen wird. 
b „ Foüurſtl. Curl freyſtandesherrl. Cammer⸗Juſtisamt. 5 
„) Oels den gten November 1821. Das herzogl. Braunſchwelg Oelsſche 
Foͤͤrſtenthumsgerlcht macht hiermit offenkundig, daß die Sudhaſtation der in 
der Herrſchaft Medzibor zu Keuchen No. 27. des Hypotbequenduchs belegene 
CThrtſtoph Wollnyſche Oreſcherſtelle zu verfügen befunden worden. Es 
ladet demnach durch dieſe oͤffentliche Aufforderung abe diejenigen, welche 
gedachte Dreſcherſtelle zu kauſen Willens und vermögens find, ein, in dem eins 
zigen angeſetzten Biethungs⸗Termine den asſten Februar 1922, weil nach Abs 
‚lauf dieſes Termins keine Gedothe, ſie mußten denn noch vor Eröffnung des 
Zuſchlags⸗Erkenntniſſes eingehen, uehr uugenommen werden, koͤrnnen, Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr im Amts hauſe zu Medzidor zu erſcheinen, um ihre. Gebothe 
auf gedachtes Grundſtuͤck, welchen ser 145 MRebir. dorfgerichtlich abgeſchaͤtzt 
worden, vor dem Deputirten des Gerichts, Herrn Cammerrath Thalheim, zum 
Protokoll zu geben, worauf ſodann der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden und 
anneh ih ahlenden erfolgen und die Lochung der eingetragen ler ausgehen 
den Forderungen verfügt werden wird. Die Taxe ſelbſt kann in hieſiger Regl⸗ 
ſtratur nachgeſehen werden. N 
r Gitationes Edictales. 8 1 0 
Breslau den 25ſten October 1821. Vor das hieſige Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt und den von demſelbden authoriſirten Lqutdations⸗Commiſſarto Deren Jufligs 
Rath Vogt werden hiermit alle und jede, welche an den Nachlaß des verſtorbenen 
Lieferanten Itzig Fiſchel Liebrecht, deſſen Activ⸗Vermoͤgen nach dem aufgenomme⸗ 
nen Juventakio in 235 Rthl 64 d’;, dagegen ader das Daft Bermäden 68e tl, i 
s for, 24 d. betragt, irgend einen: rechtsgültigen Anſpruch zu haben Dermeinen, _ 
bierdurch vorgeladen, ſpätſtens aber in dem auf den agſten Februar 1822, Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr anſtehenden Termino liauidatlonis peremtorie Ihre Forderung 
an den Nachlaß entweder in Perſon, oder durch einen zmaßigen und mit hinrelchen⸗ 
der Information verſehenen Mandatartum, wozu die Herren Juſtiz⸗Coſumiſſarten 
Pfendſack und Dituba vorgeſchlagen werden, anzumelden, den Derrug und die 
Art ihrer Forderung umſtändlich anzugeben, die Dokumente, Brlefſchaſten und 
uͤdrigen Beweismittel , womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Auſprücde zu 
erweiſen gedenken, in Originalidus vorzulegen, das Nötdige zum Protokoll Azur 
zeigen und alsdann die geſetzmäßige Anfegung in dem Prioritäts⸗Urtel zu gewär⸗ 
tigen, wogegen ſie bey ihrem Aus dleiben und unterlaßner Anmeldung ihrer Aus 
ſpräche zu erwarten baden, daß fie aller ihrer übrigen Vorrechte für verluffig 
erklart und mit ihren Forderungen lediglich an dasjenige, wos nach Beftiedigung 
der ſich gemeldeten Gässbiger von der Maſſe uͤbrig bleiden möchte, veriviefen werden 
ſellen Das Koͤntgl. Stadtgericht. N 


Brieg 


„ „ 40% 


Bueteg den roten October 2821. Auf den Antrag des Beſttzers des auf 
der Stifts⸗Jurlsdiction zu Brieg ſud No. 9. des Hppothekenduchs beiegenen Haus 
es, Oderamtmann Müller wird der unbekannte Inhaber des Hypotheken Scheins 
vom 2. M1794. über die Majot in v. Mauderode ſub eodem eingetragene Kaufgel⸗ 


der per 1300 Rthlr. und des Inſtruments d d. Brieg den ıflen Auguf 1794. mit⸗ 


telſt deſſen dieſelbe an den ehemaligen hieſigen ſchon verſtorbnen Kaufmann Earl 
Friedrich C ‚hierdurch oͤffentlich vorgeladen, 
dinnen en und ſpaͤteſtens in Termind den 25ften Februar k. J. Vot mittags 
um 9 u 
ten 5 melden, dieſe verlohren gegangnen Inſtrumente originaliter zu uͤbergeben 
und feine etwanigen Anfprüche daraus anzuzeigen und zu bescheinigen, tonf ader 
zu gewärtgen, daß er damit praͤcluditt und ihm des hald ein ewiges Stillſchweigen 
‚auferlegt werden wird. ; | 
= ; ‚ Rönigl. Preuß. Stiftsgerichtsamt. 2 
a Goͤrlitz den 27ſten October 1821. Von dem Stadtgerichte zu Goͤrlitz 
werden hierdurch alle diejenigen, welche an dem Nachlaſſe des hieſelbſt verſtorbenen 
Einwohners George Friedrich Haͤniſch, worüber der erbſchaftliche Liquldations⸗ 
Proceß per Decret: vom apſten October c. eröffnet worden iſt, Forderungen und 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, Öffentlich dergeſtalt vorgeladen, daß fie binnen 
3 Monaten ihre Forderungen muͤndlich oder ſchriftlich anzeigen, auch ihrer An 
meldung die Abſchriften der Urkunden, worauf fie ſich gruͤnden, deylegen, biete 
näaͤchſt aber in dem angeſetzten Liquidatlons⸗Termine den Sten Februar 1822, Vot⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Deputirten, Herrn Stadtgerichts⸗ Dirigent Doctor 
Sohr an gewoͤbnlicher Stadtgerichtsſtele auf dem Nenenhauſe allhier entweder 
perfönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen in Mangel an Bekannt⸗ 
ſchaft die Herren Juſtiz⸗Commiſſarien Holler, Tletze, Hoffmann und Dietrich 


vorgeſchlagen werden, geftelen, den Betrag und die Art ihrer Forderungen um: 


ſtaͤndlich angeben, die Documente, Brieſſchaften und andere Bewelsmitkel, wo⸗ 
mit ſie die Richtigkeit ihrer Forderungen erweiſen konnen, im Originale v. 


und anzeigen und alsdann die geſetzmäßige Anſetzung in dem Claſſiffcattons⸗Er⸗ 


kenntuſſſe, dargegen dey ihrem Auſſenbleiden und unterlaſſener Anmeldung ihrer 
Anſpruche zu gewärtigen haben, daß fie aller chert ere 11 Vorrechte weite 8 
erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung 
ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben mochte, verwleſen 
werden ſollen. 8 l e. Rz 
Slogan den 1gten May 1821. Von dem Königl. Lands und Stadtge⸗ 
richt zu Glogau wird der Carl Joſeph Klerſch, welcher als Schiffer von hier fort« 
gegangen und fit 20 Jahren verſchollen, übrigens aus Quilig dey Glogau gebüts 
lig it, nebſt feinen etwa zurückgelaſſenen Erden und Erbnehmer dergeſtalt öffentlich 
vorgeladen, daß ſie binnen 9 Monaten und zwar laͤngſtens in dem auf den gien 
Mah 1822. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Thurner auf b 8 
Fand» und Stadtgericht angeſetzten Präjnslcial 5 Termin, ver ſoͤnlich oder ſchrifilich 
zu melden und daſelbſt weitere Anweiſung im Fall ſeines Außendlelbens aber zu 
gewärtigen hat, daß er für todt geachtet und fein ſammtlich zurütfgelaffenes Ver⸗ 
mogen feinen naͤchſten Erden, dle ſich dazu geſetzmaͤßig lea een n, be 
dugeeignet weden. e 1 


2 


r an hieſiger Gerichtöflätte ſich perſoͤnlich oder durch einen Bevollmachtig⸗ 


ER, ir VEN ai Frey 3 5 
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Fr ehhan den 18ten September 1827. Der felt 26 Joh en abweſend f 


und verſchollene Schmidt Gottfried Ibiſch von Kuſchwitz Miliiſch Trachenberger 
Ereiſes wird hiermit vorzeladen, ſich in Ter mino peremtorto den aaſten July 
1822. in der allhteſigen Gerichtskanzley, ſchriftlich oder perfönlih zu melden, 
wo er ſod ann weitere Anwelſungen zu erwarten haden wird. Sollte derſelbe 
ſich bis zu obig anberaumten Termino nicht melden, oder feine Nachricht von 
feinem Aufenthalte dem hieſigen Judtcto ertheilen, fo ſoll als denn ſefort in 
Contum iam gegen ihn verfahren, er für todt erkläret und fein im hleſigen 
gerichtlichen Depoſttorlo befindliches Vermögen: von 21 Rehlr. eum ufuris, ſel⸗ 
nen Erden ausgeantwortet werden. 8 1 a ; Pr 
der © Seepminterftandesbershi v. Telchmannſche Gerichisamt. 


Leobſchütz den loten May 1821. Der en Deutſch Wünomwig besb ' 


ſchuͤtzer Creiſes gebürtige ſeit mehreren Jahren verſchollene Schäfer Gottfried 


Hanske auf deſſen Todeserklärung angetragen worden ſſt, nicht minder deffen: 


unbekannte Erden und Erbnehmer werden hiemit vorgeladen, ſich binnen neun 


Monaten und fpäteftend in dem auf den Sten Februar 1822: angeſetzten Ter⸗ 


mine perfönftch oder ſchriftlich in der hierortigen Gerichtscanzley zu melden, 


ſein Leben außer Zweifel zu ſetzen und reſp. ſich als Erben zu legitimiren ſonſt 
aber im Ausbleibungsfalle zu gewaͤrtigen, daß dle Todeserklaͤrung des dc. Hanske 
erfolgen, fein Vermögen aber den ſich bereits ſchon gemeldeten Verwandten, 
indem den ſich nicht gemeldeten Erben eln ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
den wird, nach Vorſchrift der Gefege wird verausfolgt werden. a 
Be Das Gerſchtsamt des Rittergutes Wanowitz. Br 
5 Kloſe, Juſtit. 
| AVERTISSEMENTS. | 
) Breslau. Eine meublirte Stube nebſt Alkowe für, elnen auch zw ty 
Herren If auf den Tſten Januar 1822. zu vermiethen. Das Nähere beym Eigen» 
thuͤmer, Ohlauergaſſe No. 119 1. i f 5 ; er 
0 ®) Wreslan den 19. Decbr. 182 7. Eine braune flockhaͤrige Huͤbnerhuͤndin, 
die auf das Wort Minerva bort, iſt mir weggekommen. Wer mir ſie wieder bringt 
erhaͤlt eine Belohnung. 8 5 
1 ya ‚B. Slörden, Major und Brigadier. 
„ Bresian. Mit elner vorzüglich reinſchmeckenden Sorte achten Jomaifa 


Mumm die Flaſche 14 gr. Cour, ſo wie mit einer 2ten Sorte die Flaſche 12 r. 


Cour: empfiehlt ſich zur geneigten Abnahme . 
N 2 J. C. Klein, im grünen Klrbis, Schmiebebräde, : 
) Breslau. Mit guten Butterſtrizeln empfiehlt ſich der Baͤckermulſter 
Adam Schmidt, welche von 1 gr. N. Me. bis za gr zu haben find, die groͤßern 
bittet er guͤtigſt zu beſtellen, Altbuͤßergo ſſe erſtes Viertel No 1682. 5 
80 E den 14ten December 1821. Gegen die von dem Haͤusler 
Florian Weiner zu Heinrichs walde beabſichtigte Anlage einer jmengängigen oder⸗ 
öberſchlächtigen Mahlmüble auf den Grund und Boden des Bauers Amand Hon⸗ 


nig zu Hein ichswalde Widerſprüche einlegen Wollende e e wee 5 
eee e malen ut aßen 


nauge ® 


Aenne 


en „„ ern 
auf J. 6. uud 2 des Edlets dom agſien October 1810. aufgefordert, ſelbe bey 


Vermeidung ber Nichtbeachtung binnen 8 Wochen bier einzulegen, 

3 EEE - RöhtglTamdräspl. um. 
= Helß den aten November 1821. Wir zum herzogl. Braunſchweig Oels⸗ 
‚schen Fürſtentbumsgericht verordnete Praͤſtdent und Raͤthe fügen hierdurch dim 
Schuhmacher Johann Kruder von Bernfladt zu 


ihr angelodten ehelichen Treue ſeit Michaelis 1818. gänzlich verlaſſen, ohne daß 
fein Aufenthalt feitdem in Erfahrung zu bringen geweſen ſey, weßhald dieſeſbe auf 
feine oͤffentliche Vorladung angetragen hat. Wir laden demnach hierauf den Schu⸗ 
macher Johann Kruder öffentlich vor, daß er ſich binnen 3 Monaten und laͤngſtens 
in dein auf den azſien Februar 1822. Vormittags um 9 Uhr angeſetzten Präjus 
dieial Termin bey uns melde, um die gegen ihn angebrachte Klage vor dem bierzu 
ernannten Depntirten, Herrn Referendartus Groß beantworten und der weltern 
Verhandlung der Sade deyzuwohnen, im Fall er ſich aber weder vor noch in dem 
angeſetzten Termine bey uns melden ſollte, fo hat er zu erwarten, daß die von 
der Klägerin angezeigte boͤsliche Verlaſſung für zugeſtanden angenommen und als 
Folge deſſen die Eheſcheldung wuͤrklich erkannt und ihm die nach den Geſetzen dem 
ſchuldigen Theil zur Laſt fallenden Eheſcheidungsſtrafen werden auferlegt werden, 
wo nachſich alſo der ſelbe zu achten hat. g) f 
Jauer den 13ien September 1921. Zum öffentlichen Verkauf des dem 
buͤrgerlichen Baͤckermeiſter Carl Benjamin Kienaft zugehörige, in biefiger Bor: 
ſtadt ſub No. 7. belegenen Hauſes nebſt dazu gehoͤrigen Schwarz⸗ und Schoͤn⸗ 
ſärberey Mangel und Gaärtchen, welches laut der auf hiefigem Rathhauſe aus⸗ 


gehängten gerichtlichen Taxe dd. zaſten July’ c, nach dem Bauanſchlage, auf 


2202 Nthlr. nach der Nutzung aber auf 2200 Rthlr. 26 far. 8 d'. adgeſchaͤtzt 
worden, find Biethungs⸗Termine auf den 22flen November 1821. und den 
sgte Januar 1822. der letzte und peremtoriſche Termin aber auf den 23ſten 
März 1822. auf dem hleſigen Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr anberaumt, 
welches allen beſitz und zahlungsfaͤbigen Kaufluſtigen blerdurch öffentlich bekannt 
gemacht wird. Hierbev werden zugleich alle unbekannte und aus dem Hypo⸗ 
thekenbuch nicht conſtirende Real⸗Prätendenten hiermit vorgeladen, daß ſie in 
dem mehrerwaͤhnten peremtoriſchen Termin den azſten Mär; 1822. Vormittags 
um 9 Uhr vor uns auf dem Rathbhauſe hieſelbſt erſcheinen und ihre etwanlgen 
Anfprüce an das ſubhaſta geſtellte Grundstück zu den Acten anzumelden, im 
Ausbleibungsfalle aber zu gewärtigen, daß fie nach erfolgter Adjudication mit 
dieſen ibren Anſpruͤchen werden prächudirt und gegen den neuen Beſitzer dieſes 
Grundſtuͤcks nicht weiter werden gehört werden. PR 9 
kKoͤnigl. Preuß. Städt» und Landgericht. 7 
Guhrau den ayflen November 1821. Nach H. 11. und 12. des Ediets 
vom zten Juny 1821. Geſetz Sammlung No. 7. wird hiermit die von der Bauer⸗ 
ſchaft zu Sallſchuͤt (bey Guhtrau) freyherrl. v. Schlichtingſches Kibeis Commißs 
Antbeils, in Antrag gebrachte und bevorſtehende Ablöfung der Spann: Dienſte 


öffentlich bekannt gemacht und werden alle ‚Diejenigen, welche dabey eln Intereſſe 
zu haben vermeinen, ad Terminum den 14ten Januar 2828. Vormittags um 


10 Uhr auf das dafige Schloß init der in oben allegirtem Gefege enthaltenen Ver⸗ 
warnung vorgeladen, ſich zu melden und zu erklaren, ob ſie bey der Vorlegung des 
Plans zugezogen ſein wollen. 5 
Neumann, als Speelal⸗Commiſſarius des Creiſes. 
Getaufte, 


wiſſen, daß ſeine Ehegattin Louiſe 
geb. Heldemann wider ihn klagend angebracht, daß er ſie mit Hintenanſetzung der 
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89.61. Ellfabeth. Des B. und Schuhmachers Danſel Gotthardt Hoffmann S. 
Guſtab Robert. Des B. Kauf- und Handels mannes Hrn. Friedrich Wil 
heim Guſe S. Carl Adolph. Des Mitgliedes der Duchdruckerkunſt Herrn 
Gottlieb Heinrich Gruhmann S. Carl Goctlied Hertmann. Des B. Huf 

und Wo ffenſchmidts Johann Carl Ernſt Wo ff S. Johann Ent. Des B. 
und Schneid ers Heinrich kau L Anne Juliane Cenſtang e. 
3 St. Maris Magdolena: Des E. Kouf⸗ und Handelsmaunes Hrn. Car! Ga⸗ 

ob Förſter S. Guſtav Adolph. Des B. und Tichlers Auguft Sumt T. 

Caroline Ernefline Mathlde. Des B. und Schneiders Earl zudwig Bitter 
ling S Carl Goithelf Ferdinand. Des B. und Venditors Samuel Bonlich 

Fuſt T Johanne Dororhee-Nofine- Des B. und Suhm chers Cat! Schnei⸗ 

der T. Joſephine. Mathilde Emilie. Des General: tendſchalts⸗Eolculotors 

Hen. Frledrich Gottiob Scheer T. Anne Friederte. Des B. und Ooldare⸗ 

beiters Gottlieb Traugott Wiedemener S. Audreos Otto- Des Theater dich⸗ 
ters Hrn. v. Holtey S. Heiur ch Andress Wolfgang. Des B. und Flelſch⸗ 
bauers Witheim Noͤs ler T. Jultane Auguſte Mardiine. Des B. und Deftils 
doteurs „Hrn, Gotifried Wilhelm Berrmang E. Derthe Ausufe 

Zu St. Bernhardin. Des B. und Sattlers Auguſt Seeder T. Marla Juliane Emile. 

Geſtorbene. ̃ 5 
Zu St Ellſabeih. Der B. und Stifunfieder Ernſt Wilb elm Schmidt, alt 34 J. 
Des B. und Kreiſchmers Earl Gottlob Schon S. Etuſt Guſtav Theodor, alt 
W. Oer Köaigl. Commerzlenrath, Kaufmanns - Aelteſte und Vorſteher 
der Kirche zu St. Eliſabeth Herr Jobann Samuel Neuſtädter, olt 83 J. 

5 WM. 2 T. Des B. und Buͤrſtenmachers Johann Friedrich Auguſt Rothe 
S. Confantin Juttus, alt 7 J. EM 149292 urn ah, 
Ju St. Maria Magdalena, Des B. und Kuͤrſchner ⸗ Aelteſten Hrn. Frledr, Wll⸗ 


heim Helntke Ehefrau Frau Johanne Eleonore geb. Wunderlich, alt 67 J. 
350 St. Ehriſtophorl. Des B. und Krambäudlerd‘ Gottfried Tripmacher Ehefrau ı 
Auna Dorothea geb. komnſtz, alt 92%. Der B. und Tiſchler Friedrich 
Paoſche, alt 34 J. Der B. und Schuhmocher Chriſtlan Gottlieb Neu⸗ 
want, lt 4 J. e eee Dita 
Zu St. Salvator. Des Factors der Kreutzer und Scholzſchen Buchdrucktrey Hrn. 
Friedrich Wilhelm Größel S: Ernſt Ftiedrich Alexander, alt 7 MM 2 
Dep der evangel reform. Gemeinde; Der Herr Dr, Adalbert Bartholomäus Kayßler, 


profeſſor der Phylofophie on der Unlverſſtät 3 Director des Koͤnigl. Dädagor 
gischen Seminars für gelehrte Saen un s A bene f 
ſiums, alt 52 J. 2 N. f Ber | 


